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Schmutziger Donnerstag
6.00 Uhr Wecken, Treffpunkt im Schulhof,

danach Einkehr imWirtshaus Felsen

ab 12.30 Uhr Teufelsuppe der Hornberger Hörner
am Rathaus

14.00 Uhr Hornbergs next Show-Talent 2023
kleine Leute ganz groß mit den Buchen-
bronner Hexen in der Stadthalle. • Eintritt frei

17.00 Uhr Fasnetsspiel "Rathaussturm"mit
Schlüsselübergabe, Fahnen hissen und
Narrenbaum setzen

17.30 Uhr Hanselesuchen der Kinder
Abmarsch am Rathaus

19.30 Uhr Hemdglonkerumzug vom Viadukt/
Poststraße zur Stadthalle

20.00 Uhr Hemdglonkernacht der Buchenbronner
Hexen in der Stadthalle mit Hornbergs
längster Theke. Party-Musik mit DJ • Eintritt frei

Fasnets-Samstag
19.30 Uhr Fackelumzugmit 20 Zünften.

vom Viadukt/Poststraße zur Stadthalle.
• Eintritt frei

20.00 Uhr Hörnerball in der Stadthalle mit Tanz- und
Show-Einlagen. Disco in den Katakomben
• Eintritt € 2,50

Fasnets-Sonntag
10.15 Uhr Heilige Messe für Narren in der kath. Kirche

ab 11.00 Uhr Narrendorf auf dem Bärenplatz

ab 12.00 Uhr Bewirtung in der Stadthalle, Unterhaltung
durch Gastkapellen und -zünfte • Eintritt frei

14.00 Uhr Fasnetsumzug mit über 1.000 Teilnehmern
und 24 Zünften, Wagen, Kapellen und Fuß-
gruppen • Eintritt € 2,50

20.00 Uhr Zunftball in der Stadthalle
es spielt die "Buggy Tanzband"
Vorverkauf in Hornberg: Tourist-Info,
Aral-Tankstelle und Antonias Post-Lotto-Tabak,
Vorverkauf in Gutach: Bäckerei Dorfbeck
Eintritt € 7 • VVK € 5 • Hästräger frei

Fasnets-Dienstag
15.00 Uhr Kinderumzug (Aufstellung Schofferpark/

Stephanus-Haus) anschl.Kinderball in der
Stadthalle • Eintritt frei

18.30 Uhr Fackelumzug von der Stadthalle durch die
Hauptstraße mit gemeinsamer
Fasnetsverbrennung hinter dem Viadukt

Aschermittwoch
19.00 Uhr Heringsessenmit anschließendemHexen-

Schnurren der Buchenbronner Hexen
im Gasthaus Tannhäuser

Große Fasnets-Wiedereröffnung im

KaDeNa – Kaufhaus Der Narren
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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 10.02.2023: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Samstag, 11.02.2023: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach im Kinzigtal
Sonntag, 12.02.2023: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2 77736 Zell am Harmersbach
Montag, 13.02.2023: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
Dienstag, 14.02.2023: Zeder Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach
Mittwoch, 15.02.2023: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach/ Baden
Donnerstag, 16.02.2023: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

grün-weiß-ball

THE 
TIME 

OF MY 
LIFE

11. FEB 2023 – 20.11 UHR

eintritt: 6,00 €

70. Grün-weiß-Ball des TV 1875 Hornberg e.v.
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Neues vom Rathaus

Stabwechsel im Hornberger Rathaus:  
Siegfried Scheffold übergibt das Bürgermeister-

amt an Marc Winzer 
Der 31. Januar 2023 war der letzte Arbeitstag von Sieg-
fried Scheffold als Bürgermeister der Stadt Hornberg. In 
einer kleinen Feierstunde im Rathaus übergab er den Rat-
hausschlüssel an Marc Winzer, verbunden mit den besten 
Wünschen an seinen Nachfolger. 
Winzer dankte Scheffold für die vertrauensvolle Übergabe 
im Vorfeld und für viele wertvolle Informationen über die 
laufenden und anstehenden Projekte. 

Siegfried Scheffold (r.) übergibt den Rathausschlüssel an 
Marc Winzer
 

Rebbergstraße in Höhe Haus 43 in der Zeit 
vom 8. Februar bis 30. April voll gesperrt 

Für Bauarbeiten am Haus Rebbergstraße 43 muss auf 
der Rebbergstraße ein Baukran gestellt werden. Die 
Rebbergstraße wird im dortigen Bereich deshalb in der 
Zeit vom 8. Februar bis zum 30. April voll gesperrt. Fuß-
gänger können passieren. 
Die Firma MERB wird in dieser Zeit an den Müllabf-
uhrtagen wieder die bekannten Sammelstellen an den 
Knoten Gustav-Fimpel-Straße und obere Gartenstraße 
einrichten. Die Anlieger werden gebeten, die Müllton-
nen und gelben Säcke dort bereitzustellen. 

 

Bürgermeister Marc Winzer feierlich verpflichtet 
Hornbergs neuer Bürgermeister Marc Winzer wurde zum 
Amtsantritt am 1. Februar in öffentlicher Gemeinderats-
sitzung feierlich auf sein Amt vereidigt und verpflichtet. 
Stadtrat Erich Fuhrer wünschte dem neuen Bürgermeister 
im Namen des gesamten Gemeinderates viel Glück und 
überreichte ihm die Amtskette. Bürgermeister Winzer rich-
tete anschließend das Wort an die zahlreichen Zuhörer, un-

ter denen sich auch sein Amtsvorgänger Siegfried Schef-
fold befand. 

Stadtrat Erich Fuhrer (l.) und Bürgermeister Marc Winzer
 
  

Geänderte Öffnungszeiten über Fasnet 2023 
Bitte beachten Sie folgende geänderte Öffnungszeiten 
des Rathauses Hornberg: 
  
AmSchmutzigen Donnerstag, 16. Februar 2023 
entfällt die Abendsprechstunde. 
  
  
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und am  
Fasnetsdienstag, 21. Februar 2023 
  
bleiben die Dienst stellen der Stadt Horn berg geschlos-
sen. 
  
Hornberg, 06. Februar 2023 
  
Marc Winzer 
Bürgermeister 

 
 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasnacht 
Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fastnachtsdiens-
tag,  21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten Sie um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis! 
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Grund- und Gewerbesteuer wird fällig 
Die Stadt Hornberg informiert, dass zum 15. Februar 2023 
die 1. Rate für Grundsteuer und Gewerbesteuer-Voraus-
zahlung für das Jahr 2023 zur Zahlung fällig wird. 
Bei denjenigen, die der Stadt Hornberg ein Lastschrift-
mandat erteilt haben, werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungsein-
gang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben wer-
den müssen. 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- bzw. Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. 
Neue Grundsteuerbescheide werden nur nach einer Ände-
rung (z. B. Anpassung des Grundsteuermessbetrags oder 
bei Eigentumswechsel) erlassen. Die im bisherigen Grund-
steuerbescheid festgesetzten Raten gelten somit auch für 
die Folgejahre. 
 
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 
 
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermessbe-
trags bzw. des Gewerbesteuermessbetrags: 
Finanzamt Offenburg, Tel. Nr. 0781 / 12026 – 0 
 
Zum Bescheid: 
Stadt Hornberg, Rechnungsamt, Frau Ulrike Wernet, Tel. 
Nr. 07833 / 793-66, 
E-Mail: ulrike.wernet@hornberg.de 
 
Zur Zahlungsabwicklung: 
Stadt Hornberg, Stadtkasse, Frau Nicole Benzing, Tel. Nr. 
07833 / 793-60, 
E-Mail: nicole.benzing@hornberg.de 
 

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 25.01.2023: 

TOP 1  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung  

Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung über den 
Abschluss eines städtebaulichen Vertrages und eines Er-
schließungsvertrages für ein geplantes neues Baugebiet 
beraten hat. Derzeit werden die notwendigen Grundlagen 
für die Verträge geschaffen. Dann erfolgt die Beschlussfas-
sung in öffentlicher Sitzung. 
 
TOP 2  Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschgruppen-

fahrzeugs HLF 10 für die Freiwillige Feuerwehr 
Hornberg: Auftragsvergabe Los 1 Fahrgestell und 
Los 2 Aufbau  

Bürgermeister Scheffold bittet Feuerwehrkommandant 
Uwe Bähr an den Beratungstisch. Er verweist auf die Be-
schlussvorlage. Der am 12.01.2022 durch den Gemeinderat 
beschlossene Feuerwehrbedarfsplan 2022 sieht in der 
Fahrzeugkonzeption für die Großfahrzeuge folgendes vor: 
  
Ab 2022: Neubeschaffung eines Hilfeleistungs-Löschgrup-
penfahrzeuges HLF 10 oder HLF 20, als Ersatz für das 
vorhandene LF 16-TS, Baujahr 1985. Mit der Erstellung 
des Leistungsverzeichnisses, der Durchführung des (euro-
paweiten) Ausschreibungs- und Vergabeverfahrens, der 
Prüfung der Angebote und der Begleitung des Beschaf-
fungsverfahrens wurde die erfahrene Agentur Wieseke in 
Lahr beauftragt. In Zusammenarbeit mit unserer Feuer-
wehr wurde das Leistungsverzeichnis erstellt. In Abspra-

che mit dem Landratsamt Ortenaukreis erfolgte die Festle-
gung auf ein HLF 10. 
  
Die europaweite Ausschreibung der Lose 1 – 3 wurde 
durchgeführt. Der Gemeinderat hat den Wertungs-, Ge-
wichtungs- und Zuschlagskriterien für die Lose in seiner 
öffentlichen Sitzung am 23.11.2022 zugestimmt. 
  
Die Submission der Angebote erfolgte am 21.12.2022. Es 
wurden lediglich Angebote für die Lose 1 „Fahrgestell“ 
und 2 „Aufbau“ abgegeben. 
  
Die Vergleichsvorführung und Bewertung der Fahrzeuge 
der Anbieter Rosenbauer, Ziegler und Lentner erfolgte am 
12.01.2023. 
  
Der auf der Grundlage des Ausschreibungsergebnisses 
und der Bewertung gemäß Vergleichsvorführung erstellte 
Vergabevorschlag liegt dem Gemeinderat vor. Der Ge-
meinderat wird gebeten, die Vergabe der Lose 1 und 2 ent-
sprechend zu beschließen. 
  
Die Auslieferung des Fahrzeuges wird voraussichtlich im 
3. Quartal 2025 erfolgen. Um sicherzustellen, dass das 
Fahrzeug dann auf dem neuesten Stand ist, wird vorsorg-
lich die Bildung einer zusätzlichen Position „sonstige Bau-
entwicklungskosten“ über brutto 3.500 € vorgeschlagen. 
  
Die Stadt Hornberg erhält eine Fachförderung nach der 
VwV Zuwendungen Feuerwehrwesen über 96.000 €. Zu-
sätzlich wird zum 31.01.2023 ein Ausgleichstockantrag 
über 150.000 € gestellt. 
  
Der Vergabevorschlag wurde um die voraussichtlichen Ko-
sten von 80.000 Euro brutto für die feuerwehrtechnische 
Beladung ergänzt. Die voraussichtlichen Gesamtkosten 
belaufen sich damit auf gut 510.000 Euro. Eine entspre-
chende Tischvorlage liegt dem Gemeinderat vor. 
  
Für die heutige Vergabe waren umfangreiche Vorarbeiten 
erforderlich, in Zusammenarbeit zwischen der Agentur 
Wieseke, der Feuerwehr und der Verwaltung. Das Hilfelei-
stungslöschgruppenfahrzeug HLF 10 wird an Fotos ge-
zeigt. 
  
Kommandant Bähr erläutert die notwendigen Funktiona-
litäten des Fahrzeugs. Das bisherige LF 16 war ein reines 
wasserführendes Fahrzeug, und wird durch das HLF 10 
ersetzt. 
  
In einigen Jahren sollen der Rüstwagen und der Schlauch-
wagen durch ein so genanntes GW Logistik ersetzt werden, 
gemäß Feuerwehrbedarfsplan. 
  
Der Auftrag für das LOS 2 Aufbau soll an die Firma Lent-
ner in Hohenlinden vergeben werden. Die Firma Lentner 
hat vor einigen Jahren bereits das LF 20 an die Feuerwehr 
geliefert. Dies wird Vorteile beim Kundendienst usw. mit 
sich bringen. 
  
Die so genannte feuerwehrtechnische Beladung wird der-
zeit nochmals beschränkt ausgeschrieben, auch diese Ver-
gabe wird in öffentlicher Sitzung erfolgen. Vorgesehen ist 
der 01.03.2023, ggf. die darauffolgende Sitzung. Leider lie-
gen bislang keine Angebote vor. Da hier die Lieferzeit aber 
nur ca. ein Jahr beträgt, besteht kein Zeitdruck. Ggf. 
müsste erneut ausgeschrieben werden, wenn kein Angebot 
abgegeben wird. Leider sind ab April 2023 Preiserhö-
hungen zu erwarten. 
  
Stadtrat Fehrenbacher berichtet über die kürzliche Ver-
gleichsvorführung der drei Hersteller der Aufbauten. Posi-
tiv ist, dass mit der Firma Lentner der günstigste Anbieter 
auch der insgesamt wirtschaftlichste Anbieter ist. 
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Dem schließt sich Stadtrat Laages an. Er hat hohe Anfor-
derungen an eine Freiwillige Feuerwehr festgestellt, und 
spricht den Feuerwehrkameraden seinen Respekt und sein 
Kompliment aus. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Aufträge für 
die Lose 1 und 2 gemäß Vergabevorschlag wie folgt für das 
jeweils wirtschaftlich annehmbarste Angebot zu vergeben: 
 
Los 1 Fahrgestell: 
MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Kirchentellinsfurt 
zum Angebotspreis von brutto 148.333,50 €, einschl. Be-
darfs- und Alternativposition „Kabelstrangverlängerung“ 
für brutto 1.725,50 €. 
  
Los 2 Aufbau: 
Josef Lentner GmbH, Hohenlinden zum Angebotspreis von 
brutto 278.632,55 €, einschl. Alternativ- bzw. Bedarfsposi-
tionen „Astabweiser, leistungsfähiger Lichtmast sowie 
Rückfahrkamera“ für brutto 3.837,75 €. 
  
Sonstige Bauentwicklungskosten: 
Vorsorglich wird ein zusätzlicher Betrag von brutto 
3.500,00 € bereitgestellt, damit das Fahrzeug zum voraus-
sichtlichen Lieferzeitpunkt 3. Quartal 2025 ggf. noch an 
die neueste technische Entwicklung angepasst werden 
kann. 
  
Die Gesamtkosten ohne feuerwehrtechnische Beladung 
(wird nochmals beschränkt ausgeschrieben; Schätzung 
Büro Wieseke: brutto 80.000 €) betragen damit brutto 
430.466,05 €. 
  
Dem Ausgleichstockantrag über 150.000 € werden damit 
Brutto-Gesamtkosten von 510.466,05 € zugrundegelegt. 
  
Bürgermeister Scheffold spricht Kommandant Bähr und 
seinem Team seinen Dank aus. 
  
In diesem Zusammenhang kann der Bürgermeister berich-
ten, dass die Duravit AG kürzlich durch Innenminister 
Thomas Strobl als ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber 
ausgezeichnet worden ist. Diese Auszeichnung wurde un-
ter anderem vergeben, weil die Duravit AG zahlreiche Mit-
arbeiter für den Feuerwehrdienst freistellt. 
  
TOP 3  Anschluss Unterreichenbach an die zentrale Was-

serversorgung  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Seit ei-
nigen Jahren gibt es im Bereich der Quellwasserversor-
gung Schwickersbach für den Bereich Unterreichenbach 
erhebliche Probleme. In trockenen Jahren ist die Quell-
schüttung gerade noch ausreichend. Es liegt eine dauer-
hafte mikrobielle Belastung vor, weshalb das Wasser dau-
erhaft gechlort werden muss. Außerdem ist vor rund sechs 
Jahren eine schlagartige starke Trübung aufgetreten, die 
zulässigen Trübungswerte sind deutlich überschritten. Im 
Rahmen des Strukturgutachtens für die öffentliche Was-
serversorgung wurden bereits im Jahr 2017 verschiedene 
Alternativen untersucht, unter anderem ein Anschluss an 
die zentrale Wasserversorgung über den Hochbehälter 
Postwiese und ein noch zu errichtendes Pumpwerk im Be-
reich Kreuzung L 108/K 5362. Der Bericht des Ingenieur-
büros Zink vom 05.12.2022 liegt dem Gemeinderat vor. 
Dort sind die beiden denkbaren Alternativen, auch in ko-
stenmäßiger Hinsicht, dargestellt. 
  
Der Einbau einer UV-Anlage zur Desinfektion setzt auf-
grund der Trübung zwingend eine Rückspülmöglichkeit 
voraus. Die dafür notwendigen zusätzlichen Wassermen-
gen von 10 bis 15 m³ stehen in Trockenzeiten definitiv nicht 
zur Verfügung. Ferner ist bei der Entscheidung zu berück-
sichtigen, dass bei einer Baugebietserschließung im Be-

reich Hofbauernhof auf jeden Fall ein Anschluss an die 
zentrale Wasserversorgung erfolgen müsste, also zusätzlich 
nochmals die dargestellten Kosten entstehen würden. 
Der Hochbehälter Schwickersbach müsste bei einem An-
schluss an die zentrale Versorgung nicht komplett aufgege-
ben werden. Er könnte für Löschwasserzwecke weiter ge-
nutzt, und die Quelle für Zwecke der Notwasserversorgung 
aufrechterhalten werden. 
Der Ortschaftsrat Reichenbach hat nach ausführlicher Be-
ratung einstimmig einem Anschluss an die zentrale Versor-
gung zugestimmt. Zusätzlich zur Löschwasser- und Not-
versorgung wird noch vorgeschlagen, eine Zapfstelle für 
eine Notversorgung in Trockenzeiten für den landwirt-
schaftlichen Bedarf vorzusehen. 
  
Am 10.01.2023 fand mit dem Ingenieurbüro nochmals eine 
ausführliche Besprechung beim Landratsamt, Amt für 
Wasserwirtschaft statt, bei der die vorgeschlagene Lösung 
einvernehmlich besprochen wurde. Es wurde auch bespro-
chen, dass das ausgewiesene Wasserschutzgebiet nach wie 
vor bestehen bleiben soll. Da es sich um eine strukturver-
bessernde Maßnahme handelt, wird davon ausgegangen, 
dass die Maßnahme zuschussfähig ist. 
Als nächster Schritt ist nun eine Planung als Grundlage 
für einen Zuschuss antrag zu erstellen, der bis 30.09.2023 
eingereicht werden müsste. 
Das Landratsamt ist über den Gemeinderatsbeschluss 
zeitnah zu unterrichten. 
  
Ein weiteres Problem liegt darin, dass die Quellschüttung 
der Quellwasser versorgung Schwickersbach in Trocken-
zeiten immer weiter zurück geht. 
  
Um die Maßnahme umzusetzen, ist ein Lückenschluss der 
Wasserleitung von der Speichermatte bis zur Talstraße 
vorzunehmen. 
  
Der Ortschaftsrat Reichenbach wurde informiert. Die Ko-
sten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 400.000 
Euro. 
  
Vorteil ist, dass auch ein mögliches Baugebiet Hofbauern-
hof dann mit an die zentrale Wasserversorgung angeschlos-
sen werden könnte. 
  
Stadtrat Bühler berichtet, dass der Ortschaftsrat Reichen-
bach in seiner öffentlichen Sitzung am 20.12.2023 die The-
matik vorberaten hat. Leider hat sich vor ca. sechs Jahren 
eine Trübung des Wassers eingestellt, die seither nicht 
mehr verschwunden ist. Er bedauert die Notwendigkeit 
des heutigen Beschlusses, die gesetzlichen Bestimmungen 
sind aber natürlich bindend. 
  
Zu berücksichtigen ist auch, dass ein mögliches Baugebiet 
Hofbauernhof durch den Hochbehälter Schwickersbach 
nicht mitversorgt werden könnte. 
  
Der Hochbehälter Schwickersbach ist aber für eine Not-
wasserversorgung wichtig. Letztendlich hat sich der Ort-
schaftsrat zähneknirschend dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung angeschlossen. 
  
Bürgermeister Scheffold ergänzt, dass durch den Hochbe-
hälter auch ein Löschwasservorrat vorgehalten werden 
kann. Der Reichenbach führt nämlich immer weniger Was-
ser. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von dem durch das Ingenieurbüro 
Zink erstellten Kurzbericht vom 05.12.2022, der dem Ge-
meinderat vorliegt, zur Zukunft der Trinkwasserversor-
gung im Ortsteil Unterreichenbach Kenntnis und be-
schließt einstimmig, den Bereich Unterreichenbach an die 
zentrale Wasserversorgung der Kernstadt anzuschließen. 
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Der vorhandene Hochbehälter Schwickersbach soll künf-
tig als Löschwasserbehälter und als Reservebehälter für 
eine Notversorgung der Bevölkerung vorgehalten werden. 
Außerdem ist eine Zapfstelle für einen landwirtschaft-
lichen Bedarf in Trockenzeiten vorzusehen. 
  
Das ausgewiesene Wasserschutzgebiet soll nach wie vor 
bestehen bleiben. 
  
Das Ingenieurbüro Zink soll ein Honorarangebot für die 
Planungsleistungen vorlegen. Die Planung ist zeitnah zu 
erstellen, damit bis 30.09.2023 ein Zuschussantrag gestellt 
werden kann. 
  
TOP 4  Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung für 

die Kindertagesstätten  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Für Kin-
der von einem bis sechs Jahren besteht ein gesetzlicher 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. Die Stadt 
Hornberg erstellt deshalb jährlich eine örtliche Bedarfs-
planung im Sinne der §§ 3 und 8 des Kindertagesbetreuungs-
gesetzes, die für das jeweils laufende Kindergartenjahr 
fortgeschrieben wird. 
  
In der letzten gemeinsamen Kindergartenkuratoriumssit-
zung vom 17.11.2022 wurde die Bedarfsplanung wiederum 
fortgeschrieben. Der Entwurf der fortgeschriebenen Be-
darfsplanung liegt dem Gemeinderat vor. 
  
Aus der Bedarfsplanung geht hervor, dass das Angebot im 
Ü3-Bereich den Bedarf deckt. Im U3-Bereich ist festzu-
stellen, dass eine rechnerische Unterkapazität von einem 
Platz besteht. Tatsächlich liegt die Nachfrage in beiden 
Bereichen über dem errechneten Bedarf. Dies ist haupt-
sächlich auf die steigende Nachfrage der Betreuung im 
U3-Bereich zurückzuführen, und auf den stetigen Anstieg 
der Zahl an Kindern aus ukrainischen Flüchtlingsfami-
lien. 
  
Nach aktueller Rückfrage bei den beiden Kindergartenlei-
terinnen hat sich die Situation aber entspannt. Derzeit 
können alle Kinder betreut werden. 
  
Die derzeitige Situation verdeutlicht jedoch, dass ein Aus-
bau der evangelischen Kita nötig wird, um den Bedarf 
künftig zu decken. 
  
Sobald der evangelische Kindergarten vorübergehend in 
die Vorstadtstraße 28 umzieht, kann dort bei Bedarf ggf. 
vorübergehend eine zusätzliche Kleingruppe eingerichtet 
werden. Ein solcher Bedarf ist aber derzeit nicht zu erwar-
ten. 
  
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stellt einstimmig die vorliegende Fort-
schreibung der örtlichen Bedarfsplanung für das Kinder-
gartenjahr 2022/2023 in der Fassung vom 17.11.2022 ge-
mäß §§ 3 und 8 Kindertagesbetreuungsgesetz fest. 
  
TOP 5  Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Frei-

bad Hornberg: Beschlussfassung  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Rech-
nungsamtsleiterin Mayer hält den Sachvortrag. Die Zah-
len sind zur Beratung in der letzten Sitzung unverändert. 
Der Entwurf des Wirtschaftsplanes 2023 liegt dem Ge-
meinderat vor. 
  
Dem Schuldenstand von 900.000 Euro stehen Investiti-
onen aus der Freibadsanierung von rund 2,7 Mio. Euro ge-
genüber. Die Perspektive für den Eigenbetrieb Freibad ist 
deshalb positiv. 
  
Im Sanitärbereich ist ein zusätzlicher Bereich für Behin-

derte vorgesehen. Dieser Sanitärbereich kann dann bei Be-
darf auch von Nutzern des Kunstrasens neben dem Frei-
bad genutzt werden. 
  
Wie vom Gemeinderat gewünscht, hat die Verwaltung auch 
eine Übersicht der Tätigkeiten des städtischen Bauhofs im 
Freibad in den Jahren 2020 bis 2022 erstellt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs Freibad Hornberg für das Wirt-
schaftsjahr 2023 nach dem vorliegenden Entwurf. 
  
TOP 6  Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Was-

serversorgung Hornberg: Beschlussfassung  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Rech-
nungsamtsleiterin Mayer hält den Sachvortrag. Zur Bera-
tung in der letzten öffentlichen Sitzung haben sich weitere 
Änderungen ergeben. Die Änderungsliste liegt dem Ge-
meinderat vor. Der Erfolgsplan weist einen Gewinn in 
Höhe von 28.300 Euro aus. Der Erfolgsplan hat ein Ge-
samtvolumen von 654.700 Euro. 
  
Der Liquiditätsplanung steht ein Zahlungsmittelüber-
schuss aus laufender Geschäftstätigkeit in Höhe von 
134.500 Euro zur Verfügung. Die Investitionen in der Li-
quiditätsplanung betragen 274.800 Euro. 
  
An Kreditaufnahmen sind 152.000 Euro vorgesehen. Der 
Schuldenstand beträgt zum 01.01.2023 voraussichtlich 
1,263 Mio. Euro. Zum Jahresende 2023 wird sich dieser 
Schuldenstand auf 1,345 Mio. Euro erhöhen. Dies ent-
spricht einer durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschuldung 
in Höhe von 315 Euro. 
  
Bis Ende 2026 wird sich dieser Schuldenstand durch neue 
Kredite, bei gleichzeitigen ordentlichen Tilgungen, auf 
rund 1,996 Mio. Euro erhöhen. 
  
Im Jahr 2022 wurden rund 190.000 m³ Wasser verkauft, bei 
einem Bezug von der Wasserversorgung Kleine Kinzig von 
220.000 m³. 
  
Bürgermeister Scheffold geht auf die anstehenden und ge-
planten Investitionsmaßnahmen ein. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Hornberg für 
das Wirtschaftsjahr 2023 nach dem vorliegenden Entwurf. 
  
TOP 7  Beratung und Satzungsbeschluss über den Haus-

haltsplan 2023 einschließlich Stellenplan und 
mittelfristige Finanzplanung  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Rech-
nungsamtsleiterin Mayer hält den Sachvortrag. 
  
Der Vorentwurf des Haushaltsplanes wurde in der öffentli-
chen Sitzung vom 21.12.2022 eingebracht. In der darauf-
folgenden Sitzung am 11.01.2023 wurde der Entwurf fort-
geschrieben und beraten. 
  
Gegenüber der Beratung wurden im Haushaltsplan 2023 
Änderungen vorgenommen. Das Zahlenwerk wurde ent-
sprechend der vorliegenden Änderungsliste überarbeitet 
und in das vorliegende Gesamtwerk eingearbeitet. 
 
Der Gesamtergebnishaushalt weist im ordentlichen Er-
gebnis eine Unterdeckung in Höhe von -812.200 €(Erhö-
hung um 6.200 €)aus. Hier wurden geringfügige Anpas-
sungen vorgenommen. 
 
Im investiven Bereich wurde die Planungsrate für die 
Wohnumfeldgestaltung in der Talstraße 11 aufgenommen 
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und die Baukosten anteilig auf die Jahre 2024 und 2025 
aufgeteilt. Bei der Maßnahme Modernisierung Neubau 
Schule wurde eine Zuwendung in Höhe von 40.000 € ein-
geplant, sowie die Investitionsförderungsmaßnahme an 
den VfR Hornberg für die Beregnungsanlage in Höhe von 
10.000 €. 
 
Die Kosten für die reinen Baumaßnahmen im Jahr 2023 
liegen bei 2.145.500 €. 
 
Nach Abzug der Investitionsmaßnahmen sowie deren Ein-
zahlungen aus Investitionstätigkeiten und der daraus re-
sultierenden Finanzierungstätigkeit (Tilgung eventueller 
Kreditaufnahmen) weist der Gesamtfinanzhaushalt eine 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
2023 in Höhe von -668.400 € aus (Reduzierung um 12.900 
€). Die Kreditaufnahme für das Jahr 2023 liegt bei 
1.100.000 €. 
 
Der Schuldenstand zum 31.12.2023 beträgt 3.817 T€. Dies 
entspricht einer durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschul-
dung im Kernhaushalt von 892 € (Einwohnerzahl 4.277). 
 
Nachrichtlich: 
Im Wasserhaushalt liegt der Schuldenstand per 31.12.2023 
bei 1.345 T€ (315 €) und im Freibad Hornberg liegt der 
Schuldenstand per 31.12.2023 bei 897 T€ (210 €). Die Pro-
Kopf-Verschuldung liegt dann insgesamt bei 1.417 €. 
 
Finanzplanung: 
Der Finanzierungsbedarf für die Stadt Hornberg in den 
folgenden Jahren stellt sich wie folgt dar. Die vorliegende 
mittelfristige Finanzplanung wurde für die Jahre 2023 – 
2026 fortgeschrieben. Die Finanzplanung wurde nach al-
tem Recht nur zur Kenntnis genommen, nach § 9 Gemein-
dehaushaltsverordnung muss die Finanzplanung 
spätestens mit der Haushaltssatzung beschlossen werden.  
(Siege unten stehende Tabelle)

Durch die Neuaufnahmen und die ordentliche Kredittil-
gung im Finanzplanungszeitraum (2023 – 2026) wird sich 
der Schuldenstand bis Ende 2026 von 3.817.000 € 
(31.12.2023) voraussichtlich um 1.242.000 € auf 5.059.000 
€ erhöhen. Dies würde eine Pro-Kopf-Verschuldung im 
Kernhaushalt von 1.183 € bedeuten. 
 
Im gesamten Planungszeitraum werden die Überschüsse 
nicht ausreichen, um den Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit im jeweiligen Jahr decken zu können. 
Im Gesamtergebnis ergeben sich Defizite im Finanzie-
rungsmittelbestand, so dass deckungsmäßig auf Darlehen 
bzw. auf den Bestand der liquiden Mittel zurückgegriffen 
werden muss. 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2023 liegt dem Ge-
meinderat vor. Wie im Gemeinderat bereits vorberaten, 
wird die Grundsteuer erhöht. Der Schuldenstand pro Kopf 

beläuft sich auf 892 Euro, zusammen mit den beiden Ei-
genbetrieben Freibad und Wasserversorgung auf 1.417 
Euro. 
 
Die so genannte Mindestliquidität liegt bei ca. 220.000 
Euro. 
 
Bürgermeister Scheffold hält seine Haushaltsrede. Der 
Haushalt 2023 enthält eine Vielzahl von Unterhaltungs- 
und Investitionsmaßnahmen. Im Ergebnishaushalt sind 
wichtige und unaufschiebbare Unterhaltungsmaßnahmen 
eingeplant, so die Erneuerung der EDV im Rathaus, ener-
getische Maßnahmen an städtischen Wohngebäuden und 
Straßenunterhaltungsmaßnahmen. Auch die laufenden 
Bebauungsplanverfahren müssen finanziert werden. 
 
In den Budgetplanungen sind sowohl die Feuerwehr als 
auch die Schule, die beiden Kindertagesstätten und der 
Bauhof berücksichtigt. 
 
Der Schwerpunkt liegt aber im Finanzhaushalt mit Inve-
stitionen von rund 3 Mio. Euro. Die geplanten Investitions-
maßnahmen werden von Bürgermeister Scheffold aufge-
zählt. 
 
Eine enorme Herausforderung stellt der Glasfaserausbau 
in den Außenbereichen dar. Das Investitionsvolumen be-
läuft sich auf rund 10 Mio. Euro. Davon entfällt auf die 
Stadt Hornberg ein Eigenanteil von 1 Mio. Euro. Wo es 
möglich ist, sollen gemeinsam mit den Anliegern neben 
den Abwasserleitungen in den Außenbereichen auch Leer-
rohre für das Glasfaserkabel mit verlegt werden. 
 
Dieses enorme Investitionsvolumen ist nur über zusätz-
liche Kreditaufnahmen finanzierbar. Glücklicherweise 
wurden die Jahre 2020 bis 2022 finanziell deutlich besser 
abgeschlossen als geplant. Durch die Corona-Pandemie 
konnten andererseits aber auch viele Maßnahmen in die-
sem Zeitraum nicht durchgeführt werden, und müssen nun 
nachgeholt werden. 
 
Perspektivisch kann ab 2025 wieder ein positives Haus-
haltsergebnis erwartet werden, nicht zuletzt durch eine 
moderate Erhöhung der Grundsteuer. 
 
In den Folgejahren stehen weitere Großprojekte an, wie 
der Ausbau der evangelischen Kindertagesstätte, der Aus-
bau der Leimattenstraße, die ersten Umsetzungsschritte 
für das Schloßbergkonzept, die Modernisierung des Stadt-
hauses Werderstraße 17 und die Anschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeugs. 
 
Im Hinblick auf die wirtschaftlich unsichere Situation 
müssen alle Ausgaben und Investitionen sorgsam angegan-
gen werden. Haushaltsmittel können vom Gemeinderat 
Schritt für Schritt freigegeben werden. 
 

2022 2023 2024 2025 2026
Ordentliches Gesamtergebnis -768.300 € -812.200 € -856.300 € 430.000 € 651.500 €
Zahlungsmittelbedarf/-überschuss 
Ergebnishaushalt -127.900 € -13.200 € -42.100 € 1.291.400 € 1.557.100 €
Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus 
Investitionstätigkeit

-2.393.500 € -1.606.800 € -1.364.800 € -1.860.300 € -950.800 €

Zwischensumme: Finanzierungsmittelüber-
schuss/ -bedarf

-2.521.400 € -1.620.000 € -1.406.900 € -568.900 € 606.300 €

Kreditaufnahme 1.500.000 € 1.100.000 € 1.250.000 € 550.000 € 0 €
Tilgung -166.900 € -148.400 € -149.000 € -198.500 € -210.500 €
Änderung Finanzierungsmittelbestand* -1.188.300 € -668.400 € -305.900 € -217.400 € 395.800 €

*2022 fällt das ordentliche Gesamtergebnis positiv aus. Die Änderung des Finanzierungsmittelbestandes fällt gegenüber 
der Planung wesentlich positiver aus.
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Abschließend dankt der Bürgermeister dem Gemeinderat 
für die konstruktiven Beratungen. Er sieht eine gute Ar-
beitsgrundlage für seinen Nachfolger. Er dankt Rech-
nungsamtsleiterin Mayer und dem Rathausteam für die 
Erstellung des Haushaltsplanes. 
  
Stadtrat Fuhrer spricht für die CDU-Fraktion der Verwal-
tung seinen Dank aus. Sorge bereitet ihm weiterhin die 
steigende Verschuldung der Stadt Hornberg. Auch ist der 
Ergebnishaushalt 2023 unterfinanziert. 
  
Er geht auf die Ursachen für die Verschuldung in den ver-
gangenen Jahren ein. Er möchte vermeiden, dass in künfti-
gen Jahren das Landratsamt der Stadt Hornberg den 
Haushaltsplan vorschreibt. Großprojekte sind deshalb 
sorgfältig zu prüfen. Ziel muss ein ausgeglichener Haus-
halt sein. 
  
Stadtrat Laages spricht für die SPD-Fraktion Rechnungs-
amtsleiterin Mayer und ihrem Team seinen Dank aus. Er 
lobt auch die gute Sitzungskultur im Gemeinderat. Dem 
Bürgermeister dankt er für die straffe Sitzungsführung. 
  
Reine Baumaßnahmen von 2,2 Mio. Euro sieht das Plan-
werk vor, so Herr Laages weiter. Wichtig ist die Moderni-
sierung des Schulhauses Vorstadtstraße 28, um die Grup-
pen des evangelischen Kindergartens dorthin übersiedeln 
zu können, um dann den Kindergarten selbst modernisie-
ren und erweitern zu können. Das Angebot für unter 3-jäh-
rige Kinder ist dringend auszuweiten. 
  
Auch die Leimattenstraße und das Haus Werderstraße 17 
sind für ihn wichtig. Er schließt mit dem Zitat „Erst das 
Notwendige, dann das Nützliche und dann das Ange-
nehme“. 
  
Abschließend ruft Stadtrat Laages in Erinnerung, dass die 
SPD-Fraktion sich gegen die Erhöhung der Grundsteuer 
ausgesprochen hat. Dennoch wird die Fraktion dem Haus-
haltsplan 2023 zustimmen. 
  
Stadtrat Wöhrle schließt sich diesen Worten an. Er dankt 
Rechnungsamtsleiterin Mayer und dem Gemeinderat für 
die einvernehmliche Beratung des Haushaltsplanes. Er 
stellt seinen Wortbeitrag unter die Überschrift „Wir inve-
stieren in die Zukunft“. 
  
Wichtig sind der Breitbandausbau, die Gestaltung des 
Dorfplatzes in Niederwasser und das Schulgebäude Vor-
stadtstraße 28. Der evangelische Kindergarten ist ebenso 
wichtig wie die Straßenmaßnahmen. Leider kosten auch 
die Felssicherungsarbeiten am Schloßberg immer mehr 
Geld. 
  
Schließlich wird die Stadt Hornberg auch weitere Gebäu-
de und Grundstücke erwerben. 
  
Für den Bauhof und für die Feuerwehr werden ebenfalls 
beträchtliche Beträge bereitgestellt, ebenso wie für das 
Rathaus. 
  
Herr Wöhrle lobt, dass die Ergebnisse aus der Klausurta-
gung im letzten Herbst Eingang in den Haushaltsplan ge-
funden haben. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssat-
zung der Stadt Hornberg einschließlich des Stellenplanes 
und der mittelfristigen Finanzplanung für das Haushalts-
jahr 2023 nach dem vorliegenden Satzungsentwurf. 
 
Bürgermeister Scheffold dankt dem Gemeinderat für die 
konstruktiven Beratungen 
 

TOP 8  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 
„Umbau Wohnhaus“ auf dem Flurstück 328 in 
Hornberg  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Neben 
dem Bauantrag wurde bei der Verwaltung auch ein Antrag 
auf Ablösung von zwei zusätzlichen Stellplätzen eingerei-
cht. Mit dem Baurechtsamt ist noch zu klären, ob diese 
Stellplätze tatsächlich notwendig sind. Der Gemeinderat 
wird aber um vorsorgliche Zustimmung zur Ablösung ge-
beten. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Bauvorhaben 
sein Einvernehmen. 
 
Vorsorglich wird der beantragten Ablösung von zwei Stell-
plätzen ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
  
TOP 9 Bekanntgaben und Anfragen  
  
TOP 9.1 Sanierungsvereinbarungen im 2. Halbjahr 2022
Die Übersicht über die abgeschlossenen Sanierungsver-
einbarungen im Sanierungsgebiet im 2. Halbjahr 2022 
liegt dem Gemeinderat als Tischvorlage vor.  
  
TOP 9.2 Glasfaserausbau durch die UGG  
Stadträtin Streif fragt an, wann die Asphaltierungsar-
beiten durch die Baufirma Insyte erfolgen in den Bereichen, 
in denen Leerrohre verlegt worden sind. Stadtbaumeiste-
rin Moser informiert, dass ab Ende Januar die Arbeits-
trupps der Insyte diese Arbeiten durchführen werden. In 
der letzten Zeit war es hierfür zu kalt. Mängel können an 
das Stadtbauamt gemeldet werden. 
  
TOP 9.3  Neue Grabstellen auf dem Friedhof Niederwas-

ser  
Stadträtin Streif erkundigt sich, wann die geplanten Ar-
beiten umgesetzt werden. Derzeit sind keine Urnengräber 
mehr vorhanden. 
  
Stadtbaumeisterin Moser informiert, dass diese Maßnah-
men demnächst begonnen werden. Sie klärt dies mit dem 
stellvertretenden Bauhofleiter Alexander Wörner. 
  
TOP 9.4 Müllabfuhr auf der Schönen Aussicht  
Ortsvorsteher Hock weist darauf hin, dass die Müllabfuhr 
im Bereich der Schönen Aussicht nicht immer klappt. Je 
nach Witterung wird der Bereich von der Firma MERB 
nicht angefahren. Dies ist vor allem dann ärgerlich, wenn 
die gelben Säcke nicht rechtzeitig abgeholt werden. Er 
könnte sich vorstellen, der Firma MERB aufzugeben, in 
solchen Fällen die Anlieger zu informieren, damit in Nie-
derwasser-Dorf eine Sammelstelle eingerichtet werden 
kann. 
  
Bürgermeister Scheffold möchte dies grundsätzlich ver-
meiden. Dies kann nur in Extremsituationen eine Lösung 
sein. Grundsätzlich hat die Firma MERB alle Bereiche an-
zufahren. Sachbearbeiter Rainer Hüttner im Rathaus wird 
sich mit der Firma MERB in Verbindung setzen. 
  
TOP 9.5  Mitgliedschaft der Stadt Hornberg bei der Necta-

net  
Stadtrat Laages hat einem Vortrag der Nectanet am 
16.01.2023 in Hausach zugehört. Die ehemalige WRO hat 
sich bekanntlich in Nectanet umbenannt. 
  
Die Gemeinde Berghaupten ist nun aus der Nectanet aus-
getreten. Er erkundigt sich nach den Vorteilen der Mit-
gliedschaft der Stadt Hornberg. 
  
Bürgermeister Scheffold spricht von einer wichtigen Orga-
nisation, bei welcher er die Mitgliedschaft der Stadt Horn-
berg unbedingt empfiehlt. Die Nectanet forciert entschei-
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dend den internationalen Bekanntheitsgrad der Ortenau. 
Dies ist auch wichtig für die Fachkräftegewinnung in der 
Region. Der Wirtschaftsbeirat der Nectanet ist prominent 
besetzt. 
  
Auch viele Gründerberatungsleistungen im ZIG werden 
geleistet. Die Schulungen der Nectanet sind ebenfalls sehr 
gut. 
  
Auch im Tourismusbereich profitiert die Stadt Hornberg 
von Messeauftritten der Nectanet. 
  
Auch bei der Vermittlung ansiedlungswilliger Firmen lei-
stet die Nectanet wertvolle Dienste. 
  
Herr Fehringer von der Nectanet ist gerne bereit, dem Ge-
meinderat die Vorteile in einer Sitzung vorzustellen. 
  
TOP 9.6 Beleuchtung des Schloßturms  
Stadtrat Küffer erkundigt sich, weshalb der Schloßturm 
derzeit nicht beleuchtet wird. Bürgermeister Scheffold be-
gründet dies mit Vorgaben des Gesetzgebers zur Energie-
einsparung, aufgrund der aktuellen Energiekrise. Sobald 
diese Vorgaben wieder entfallen, kann der Schloßturm im 
Winter wieder beleuchtet werden. Der Gemeinderat kann 
zu gegebener Zeit hierüber beraten. 
  
Ein weiteres Thema sind Naturschutzgründe, aus Gründen 
des Insektenschutzes dürfen solche Objekte in Sommer-
monaten nicht beleuchtet werden. 
  
TOP 9.7 Schriftliche Eingabe: Defekte Sitzbank  
 Stadtrat Fehrenbacher weist auf eine defekte Sitzbank 
oberhalb des Damwildgeheges am Rebberg hin, in Rich-
tung des Franziskusheims. Die Bank wurde offensichtlich 
durch Vandalismus beschädigt. 
  
TOP 10 Fragestunde  
  
Hier erfolgen keine Wortmeldungen. 
  
Das Ende der letzten Sitzung unter dem Vorsitz von Bür-
germeister Scheffold wird von diesem zum Anlass genom-
men, ein Schlusswort zu sprechen. Die „Ordnungsglocke“ 
im Sitzungssaal wurde in 22 Jahren seiner Amtszeit nie 
gebraucht. Er dankt dem Gemeinderat für das stets gute 
Einvernehmen. 
  
Stadtrat Wöhrle nimmt für den Gemeinderat einen kurzen 
Rückblick auf die vergangenen 22 Jahre vor. Er hält fest, 
dass der Bürgermeister und der Gemeinderat gemeinsam 
die Stadt Hornberg in eine gute Zukunft geführt haben. Er 
lobt den großen Weitblick des Bürgermeisters während sei-
ner gesamten Amtszeit. Dessen Visionen seien zu Zielen, 
und diese Ziele dann Realität geworden. 
  
Stadtrat Wöhrle führt aus, dass Bürgermeister Scheffold 
„zur rechten Zeit am rechten Ort“ gewesen sei, und schließt 
mit den Worten „Es war uns eine Ehre“. 
  
Bürgermeister Scheffold schließt unter langanhaltendem 
Beifall der Anwesenden seine letzte Sitzung. 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Februar 2023 bei Reservix:

Tickets für „Matze Knop - Mut zur Lücke“ in Offenburg 
oder „Die Udo Jürgens Story - Sein Leben, seine Liebe, 
seine Musik!“ in Freiburg.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)Öffnungszeiten der  

Tourist-Information Hornberg  
Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

Neues aus der Tourist-Info
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Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 09.02.2023 bis 15.02.2023 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
09.02.2023 Würzburg Irene 85 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme 
hört, so verstockt eure Herzen nicht. Hebräer 

3,15 
Termine 
Sonntag, 12.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor und Pfarrer 
Krenz  
  
Sonntag, 19.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
 
Über einen vollen Gemeindesaal durfte sich das Bewir-
tungsteam beim ersten Seniorenkaffee im neuen Jahr im 
evangelischen Pfarrhaus freuen. Nachdem beim Treffen im 
Dezember letzten Jahres über das Hören gesprochen und 
diskutiert wurde, stand dieses Mal das Sehen auf dem Pro-
gramm. Die Vorträgen, Bilderrätsel und Spiele zum Thema 
Sehen wurden von den Teilnehmern mit Begeisterung auf-
genommen. Außerdem passte das Tagesthema genau zur 
Jahreslosung 2023: „Du bist ein Gott der mich sieht“. Darü-
ber sprach Pfarrer Krenz in seinen kurzen Andacht. Ku-
chen und Kaffee und das Gespräch an den Tischen kam 
auch nicht zu kurz, und nach der Verabschiedung durch 
Frau Baumann-Kempf gingen die Besucher voller Lob 
über den gelungenen Nachmittag nach Hause. Der nächste 
Seniorennachmittag ist am Dienstag, den 28. Februar um 
14.30 Uhr. 

Müllabfuhr

Abfalltermine Februar 2023 
(09.02.2023 – 15.02.2023) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Montag, 13.02.2023 Graue Tonne 
Montag, 13.02.2023 Gelber Sack 
Dienstag, 14.02.2023 Grüne Tonne 
  
  
  
  
Information in Sachen Müllabfuhr: 
  
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Schulinfos

Die  
Wilhelm-Hausenstein-Schule 

informiert

Häsvorstellung Hornberg 
Es waren Vertreter der Narrenzunft, der Buchenbronner-
hexen, der Galgenhexen und der Schlossberghexen anwe-
send. 
Die Kinder lernten die verschiedenn Häser kennen, hatten 
viel Spaß, sangen, schunkelten und freuen sich schon riesig 
auf die Schülerbefreiung am Schutzigen Donnerstag. 
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Realschule Triberg

Triberg Offene Türen an zwei Schulen 
Realschule und Schwarzwald-Gymnasium laden die Viert-
klässler der Grundschulen und deren Eltern ein.
 
Im Hinblick auf die Anmeldungen für das kommende 
Schuljahr 2023/24 finden am
Samstag, 11. Februar, an den weiterführenden Schulen in 
Triberg Informations-veranstaltungen für die Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Grundschulklassen und deren 
Eltern statt. 
Die Realschule bietet von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr einen 
Schnuppertag an und auch für das leibliche Wohl wird 
durch die Klasse 7b gesorgt.
Mit einem umfassenden Angebot wird gezeigt, was eine 
seit Jahrzehnten bestens bewährte Realschule ausmacht. 
Dazu gehören Ausstellungen und Präsentationen, Arbeits-
gemeinschaften, bilinguale Unterrichtsbeispiele und Un-
terrichtssequenzen, die den interessierten Viertklässlern 
Möglichkeiten bieten, selbst aktiv zu werden. Nach der of-

fiziellen Begrüßung um 9:00 Uhr werden die Schulleitung 
und die Kolleginnen und Kollegen Informationen über die 
Realschule Triberg, ihr modernes Profil und ihre Bildungs-
wege anbieten. Dabei möchte die „Realschule mit bilingu-
alem Zug“ besonders die zwei Standbeine ihres Schulpro-
fils verdeutlichen, das bilinguale Lehren und Lernen sowie 
die Berufsvorbereitung. Der bilinguale Zug der RST stellt 
sich mit kurzen Schnupperstunden in den Fächern „Biolo-
gy“ und „Geography“ den interessierten Besuchern ge-
nauer vor. Auf dem Programm stehen zudem mehrere 
Workshops in verschiedenen Fachbereichen und Informa-
tionen zur Weiterentwicklung des Lehrens und Lernens an 
der Realschule nach dem Bildungsplan 2016.
Das offizielle Programm an der Realschule endet ca. um 
11:30 Uhr, also rechtzeitig genug, um dann von Schule zu 
Schule zu wechseln und im Anschluss auch die Informa-
tions-veranstaltung des Gymnasiums zu besuchen.
Das Schwarzwald-Gymnasium hat ein festes Programm 
vorbereitet, das pünktlich um 12:00 Uhr beginnt und bis 
ca. 14:30 Uhr dauern wird. Das Schulhaus ist bereits ab 
11:30 Uhr für Sie geöffnet. Für Ihre Kinder - die Hauptak-
teure - wird es in Gruppen „Schnupperunterricht“ in ver-
schiedenen Fächern geben. Diese Reise wird dabei kreuz 
und quer durchs Haus gehen; die Fünftklässler freuen sich 
bereits darauf, als „Reiseführer“ zu arbeiten. So erleben 
Ihre Kinder, geleitet von Gleichaltrigen, die Schule und 
bekommen einen Einblick in den Unterricht. Für die El-
tern gibt es parallel dazu Informationen über das Gymna-
sium: Die Schulleitung stellt Ihnen Schulart und Schule 
genauer vor, ausführlicher und persönlicher als das an den 
Info-Abenden der Grundschulen möglich ist. Sie werden 
mehr zum Lernen und zur Unterrichtsorganisation erfah-
ren, auch zur Betreuungssituation und dem Mittagessen. 
Bei einem geführten Rundgang wird Ihnen das Schulge-
bäude: Klassenzimmer, Fach- und die neu ausgestatten 
Computerräume, Turnhalle, Schüler-Bibliothek, Musik-
saal, Ausstellungen zu Kunst und Werken und zum Fach 
NwT, die kostenlosen Schließfächer, usw. gezeigt. Dabei 
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sind alle Ihre Fragen jederzeit willkommen, auch unter-
wegs.
Zum Ausklang treffen sich alle wieder im Aufenthalts-
raum. Hier, beim eher gemütlichen Teil, ist zusätzlich Gele-
genheit, mit der Schulleitung und den Lehrer/innen ins 
Gespräch zu kommen und das eine oder andere noch mal 
ganz persönlich nachzufragen.
Für das leibliche Wohl sorgen die Klassen 5. 
Weitere Programmhinweise sind in den Einladungen ent-
halten, die das Gymnasium und die Realschule bereits in 
den Grundschulen in Triberg, Schonach und Schönwald 
verteilt haben, ebenso sind diese auf den folgenden Inter-
netseiten zu finden. 
Informationen im Internet:
www.rs-triberg.de
www.schwarzwald-gymnasium.de 

 
Schnuppertag an der Realschule Triberg 
Der Schnuppertag der Realschule Triberg für Viertklässler, 
deren Eltern und die interessierte Öffentlichkeit findet in 
dieser Woche, Samstag, 11. Februar 2023 von 9:00 Uhr bis 
11:30 Uhr statt.
Geboten wird ein buntes Programm mit Vorführungen und 
Mitmachangeboten. Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage www.rst-realschule-triberg.de.
Die Klasse 7b bewirtet und sorgt für das leibliche Wohl! 

Sonstiges

Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Hornberg

Goldgelber Zitterling Tremella mesenterica 
Der Goldgelbe Zitterling ist im Schwarzwald kein seltener 
Pilz an totem Laubholz. Er kann das ganze Jahr hindurch 
vorkommen, ist aber meistens in feuchten Perioden wie im 
milden Winter bis Frühjahr anzutreffen. Seinen Namen hat 
er von seiner gallertartigen Konsistenz, die bei Berührung 
hin und her wabbelt. Der Fruchtkörper ist im frischen Zu-
stand hirnartig gewunden, später unregelmäßig büschelig 
faltig, aus mehreren verbogenen Lappen bestehend. Er ist 
mit seiner goldgelben Farbe ein auffallend schöner Pilz. 
Das Exemplar auf dem Foto wurde am 12. Januar bei un-
seren milden Wintertemperaturen auf einem toten Birken-
stamm gefunden. Er kann aber auch an Haselnuss, Buche, 
Esche, Eiche oder Hainbuche vorkommen. 
Die gallertartige Konsistenz haben auch noch andere Pilze. 
Dazu gehört der Zitterzahn Pseudohydnum gelatinosum 
mit seinen Zähnchen an der Unterseite.. Er wächst an ver-
morschten Nadelholzstümpfen von Sommer bis Herbst. 
Bekannt ist auch der Rote Gallerttrichterling Guepinia 
helvelloides auf kalkhaltigen Böden. Man findet ihn von 
Sommer bis Herbst auf schattigen feuchten Wegen auf der 
Erde, jedoch meistens in Verbindung mit vergrabenem, 
morschen Holz.
Am bekanntesten ist jedoch das Judasohr Auricularia au-
ricula-judae an abgestorbenen Teilen von schwarzem Ho-
lunder, Hasel oder Ahorn. Er gleicht von seiner Form einem 
menschlichen Ohr, daher der Name. Eine verwandte Art 
vom Judasohr mit Namen Chinesische Morchel Mu-Err ist 
in der chinesischen Küche beliebt. Er wird mit seiner knor-
peligen Konsistenz gerne von Asiaten in Streifen geschnit-
ten zusammen mit Gemüse angerichtet. Er gilt sogar als 
Vitalpilz. Der deutsche Name „Morchel“ ist irreführend 
und hat mit unseren Morcheln in der Rheinebene keinerlei 
Verwandtschaft. 
All diesen Gallertpilzen gemeinsam ist, dass sie nach dem 
Eintrocknen bei Feuchtigkeit wieder ihre alte Form erhal-
ten, sollten sie nicht vorher von Waldtieren gefressen wor-
den sein. 



14

Hornberg Donnerstag, 09. Februar 2023

Geschichten aus der Kindheit 
Buchautor Elmar Langenbacher erzählte im Schoffer-
Heim 
Hornberg. Unter Beisein von Hellmut Schoffer fand im be-
treuten Wohnen am Schofferpark ein Geschichtennach-
mittag mit dem in Hornberg aufgewachsenen Buchautor 
Elmar Langenbacher statt. „Da stand Vaters Schreibtisch, 
und das war unser Esstisch, da hat mal der Adventskranz 
gebrannt, Vater hat ihn einfach aus dem Fenster geworfen“, 
stimmte Hellmut Schoffer mit einem Schmunzeln die zahl-
reichen Gäste auf einen unterhaltsamen Nachmittag ein. 
Doch zunächst gab es Kaffee und Kuchen, welchen Hell-
mut Schoffer spendiert hatte. Zum Nachtisch und zur Be-
grüßung schenkte Elmar Langenbacher einen Brombeerli-
kör aus, „denn mit Oma sind wir im Wald Beeren sammeln 
gewesen, daraus hat Oma Likör gemacht. Und wir Kinder 
bekamen ein Probiererle.“ Elmar Langenbacher nennt sich 
selbst Geschichtenerzähler und so erfreuten sich die Gäste 
an einem bunten Strauß von Kurzgeschichten, die Elmar 
Langenbacher teils frei mit viel lausbubenhafter Mimik 
erzählte und teils unterhaltsam aus seinem neuen Buch 
„Als Oma noch lebte. Eine Kindheit im Schwarzwald“ 
vorlas. Dazu hatte er ein gemütliches Oma-Ambiente mit 
Oma-Sessel, Oma-Lampe und Oma-Tischchen mitge-
bracht, sich selbst im Siebziger-Jacket gekleidet.  
  

Auf dem Bild von links nach rechts: Heidi Birmele, Hell-
mut Schoffer, Gudrun Lehmann, Elmar Langenbacher, 
Christiane Stockmann.

Die Begeisterung war bei den Zuhörerinnen und Zuhörern 
zu spüren, die sehr schnell in ihre eigene Kindheit und Ju-
gend eintauchten. Teilweise so begeistert, dass Elmar Lan-
genbacher amüsant mit einem „Maidle, ihr müsse bissle 
leiser schwätze, dass mer mich au voschdeht“, kommen-
tierte. Was folgte war eine Reise durch das Hornberger 
Städtle und den Schwarzwald der Siebziger Jahre: „Am 
Turm, auf dem Schlossberg, da hat Oma uns ein Eis spen-
diert, aus ihrem kleinen Geldbeutel mit den runden Druck-
knöpfen ein Fuffzigerle rausgeholt. Wisst ihr noch, wer da 
oben am Turm an der Eistruhe saß?“ die Frage an die Zu-
hörerInnen. „Frau Stempel“, klang es unisono. Und auf das 
Foto des Buchtitels zeigend: „Das war in Hausach beim 
Käppelehof, da saßen wir zu zwölft im Opel Rekord. Am 
letzten Stich mussten wir aussteigen und laufen, weil der 
Opel das nicht mehr gezogen hat. Vater hat derweil schon 
mal ein Bier getrunken, denn der >7. Sinn< hat im Fernse-
hen ja ein Bier zum Fahren empfohlen. Mutter trank Apfel-
schorle, sie musste ja nicht fahren“, erzählte Langenbacher 
mit einem Grinsen. Besonders freute sich Elmar Langen-
bacher, dass Margareta Ziegler mit ihrem Sohn Michael 

anwesend war: „Margareta und Hubert Ziegler, zwei Na-
men, die mir zum Kinderfest der Arbeiterwohlfahrt sofort 
einfallen. Das Fest am >Ballonplatz< war immer wunder-
schön!“ So reihte sich Geschichte an Geschichte bis hin 
zur anstehenden Fasnet, was in einem gemeinsamen „Hans 
blieb do“-Singen gipfelte und allen war klar, dass es im 
Sommer eine Fortsetzung geben sollte, was Langenbacher 
gerne bejahte, denn „er will den Omas und Opas etwas zu-
rückgeben“, und, so Langenbacher weiter: „Mein Gutacher 
Jugendfreund Dr. Kurt Mosetter bestätigt, dass Geschich-
ten von Früher gut gegen Alzheimer sind, denn Alzheimer 
betrifft nicht das Herz.“ Einig waren sich die Gäste, dass 
die Geschichten zu Herzen gingen. Deshalb will Langen-
bacher auch in weiteren Altersheimen kostenfrei auftre-
ten, Anfragen sind willkommen unter: info@Elmar-Lan-
genbacher.de

 

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten 
der Stadt Hornberg 
 
Januar 2023 
 
Geburten: 
Keine Veröffentlichung 
 
Eheschließungen: 
Keine Veröffentlichung 
 
Sterbefälle:  
Im Januar 2023 wurden 2 Sterbefälle beurkundet. 
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Heiraten im Jahr 2023 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2023 Trauungstermine an. 
Diese sind: 
11. Februar 2023 11. März 2023  
15. April 2023 13. Mai 2023  
10. Juni 2023 08. Juli 2023  
12. August 2023 09. September 2023  
14. Oktober 2023 11. November 2023  
09. Dezember 2023    
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin findet statt 
Der nächste Sprechtag bei Frau Kreisbaumeisterin Clau-
dia Junker findet am Mittwoch, 01. März 2023 von 09:00 – 
13:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 14 statt. 
Es wird gebeten, sich bis am Mittwoch der Vorwoche beim 
Stadtbauamt, Tel. 07833/793-80, anzumelden und die ent-
sprechenden Themen mitzuteilen. 
  
Spätere Anmeldungen können dann erst bei einem neuen 
Termin berücksichtigt werden. 
 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Auf-
enthalt in der Spanischen Weiterbildungsakade-

mie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
 

Veranstaltungen

Samstag, 11.02.2023
20:11 Uhr, Grün-Weiß-Ball 
Fasnachtsveranstaltung mit Vorführungen der verschie-
denen Riegen und Gastvereinen

Anschließend Live-Musik 
Tickets/Preise: 6,00 Euro 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 

Uhrzeit wird noch bekannt gegeben, Närrisches Kegeln 
Weitere Informationen beim Veranstalter 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 12.02.2023
17:00 Uhr, Schnurren 
Die Schnurranten singen ihre Lieder, sagen Gereimtes auf 
oder spielen einen kleinen Sketch. Dabei werden „bemer-
kenswerte Ereignisse“ aus dem Ort des vergangenen Jah-
res von den Narren aufgegriffen und den Bürgern in unter-
haltsamer Form dargeboten. 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser, Hotel Adler, 
Gasthaus Rose, Gasthaus Schützen 
Veranstalter: Schnurrantengruppe Hornberg 
  
Donnerstag, 16.02.2023
6:00 Uhr, Wecken im Hemdglonker 
Hemdglonker laufen durch das Städtle und erwecken die 
Hornberger Fasnet 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Schulhof 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
9:30 Uhr, Schülerbefreiung 
Befreiung der Hornberger Grundschüler durch die Nar-
renzunft, Buchenbronner Hexen, Schloßberghexen und 
Galgenhexen vom Tunnelberg 
Veranstaltungsort: Wilhelm-Hausenstein-Schule Horn-
berg 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
11:00 Uhr, Kindergartenumzug 
Umzug der Kinder der Kath. Kindertagesstätte 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Katholischer Kindergarten 
Veranstalter: Katholische Kindertagesstätte Don Bosco 

12:30 Uhr, Teufelssuppenverkauf 
Verkauf der traditionellen Teufelssuppe 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 

13:30 Uhr, Donnerstagswanderung 
Führung: Hubert Kienzler, 
Tel. 07833/1678 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
14:00 Uhr, Hornbergs next Show-Talent 
Fasnachtsveranstaltung für Kinder 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 

17:00 Uhr, Rathaussturm 
Das Rathaus mitsamt dem Stadtschlüssel wird erobert, um 
eine Woche lang die närrische Oberhand in Hornberg zu 
haben. Jedes Jahr überlegt sich die Hornberger Narren-
zunft ein neues Fasnetsspiel und führt es gemeinsam mit 
dem Bürgermeister auf dem Bärenplatz vor dem Rathaus 
vor.
Im Anschluss wird als Zeichen, das nun die Narren in 
Hornberg regieren, die Fahnen gehisst.
Eine Tradition, die man auf keinen Fall verpassen darf! 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
17:30 Uhr, Hanselesuchen 
Kinder suchen das Hornberger Hansele 
Veranstaltungsort: Abmarsch am Rathaus 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
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19:30 Uhr, Hemdglonkerumzug 
Hemdglonker ziehen vom Nakauf zur Stadthalle 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:00 Uhr, Hemdglonkernacht 
Am Schmutzigen Donnerstag sind die Hemdglonker los. 
Beim Hemdglonkerball wird bei Stimmungsmusik und 
einem abwechslungsreichen Programm gefeiert. Auf die 
Gäste wartet die längste Theke Hornbergs, eine Bar sowie 
eine große Auswahl an Speisen und Getränken.
Holt eure Nachthemden aus den Schränken/Fasnetskisten. 
Stopft eure Kinder hinein und zieht euch selber eines über 
den Kopf - und schon seid ihr mittendrin - in der Fasnet!
Ein Hemdglonker ist nicht modisch aktuell - ein Hemd-
glonker hat Tradition. Helft uns, dieses Kulturgut nicht 
aussterben zu lassen.
Wir laden Euch herzlich ein!
Wir freuen uns auf euch 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Freitag, 17.02.2023
20:00 Uhr, Wirtschafts-Rallye durch Hornberg 
Die Narrenzunft zieht von Gaststätte zu Gaststätte 
Veranstaltungsort: Verschiedene Hornberger Lokale 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:11 Uhr, Feuerwehrfasnet 
Fasnachtsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Fw. Feuerwehr, Abteilung Niederwasser 
  
Samstag, 18.02.2023
19:30 Uhr, Fackelumzug 
Wir laden Sie ein, zu unserem traditionellen, etwas gruse-
lig anzuschauenden, im Mondlicht wirkenden Fackelum-
zug. Mit Verstärkung von vielen Gastzünften kündigen wir 
gemeinsam den Fasnetssamschdig an und führen hin zum 
Hörnerball in die Stadthalle. 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 

20:00 Uhr, Hörnerball 
Bunter Mix aus Musik, Tanz und Programmnummern der 
Gastzünfte. Erleben Sie eine fetzige Fasnets-Party. Zwi-
schen und nach den Programmpunkten spielt unser DJ 
„Double D“ zur Unterhaltung auf und die legendären Ka-
takomben im Keller unserer Stadthalle sind geöffnet. 
Tickets/Preise:  
2,50 Euro 
Für alle Hästräger ist der Eintritt kostenlos 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 19.02.2023
10:15 Uhr, Narrenmesse 
Heilige Messe für Narren 
Veranstaltungsort: Katholische Kirche 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 

11:00 bis 18:00 Uhr, Narrendorf 
Narrendorf mit Musik sowie Speis und Trank 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 

14:00 Uhr, Großer Fasnachtsumzug 
Der Umzug am Fasnetssundig ist immer ein Highlight in 
Hornberg und Umgebung. Es gibt viele Gastzünfte aber 
vor allem sind auch hiesige Zünfte mit ihren Masken und 
Häsern zu bestaunen. 
Tickets/Preise: 2,50 Euro 
Veranstaltungsort: Start in der Werderstraße 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 

20:00 Uhr, Großer Zunftball 
Unter dem Motto „Große Fasnets-Wiedereröffnung im Ka-
DeNa – Kaufhaus Der Narren“ wird Ihnen bei unserem 
Zunftball ein buntes Programm für Groß und Klein gebo-
ten. 
Für Speis und Trank ist, bei so einem Motto auch nicht an-
ders zu erwarten, auch reichlich gesorgt. Carmen und Mi-
chael Blum führen durch das Programm und eine Live-
Band spielt ab 19:00 Uhr und lädt während den Pausen 
sowie nach dem Programm zum Tanzen ein.
Unsere Fotowand steht auch wieder für eure einmaligen 
Kostüme bereit, wir freuen uns schon auf die kreativen 
Ideen!
Lassen Sie sich für einen Abend in unser närrisches Kauf-
haus entführen. 
Tickets/Preise:  
Vorverkauf: 5,00 Euro 
Abendkasse: 7,00 Euro 
Hästräger haben freien Eintritt 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
 

Vereine

Vereinsstammtisch
Der nächste Vereinsstammtisch findet am 13. Februar um 
19:00 Uhr im „Cafe am Bärenplatz“ statt 
  
Die Themen sind: 
- Stadtradeln 
- Fortbildungsangebote im Ehrenamt 
- Verschiedenes 
  
 

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend:  
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive:    
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

Fasnet in der AWO-Begegnungsstätte 
Die AWO lädt auf Schmutzigen Donnerstag, 16.02.2023 ab 
15 Uhr zur Fasnet in die Begegnungsstätte ein, und zwar 
unter dem Motto „Humor ist Medizin“. 
Bei heiteren, närrisch beschwingten Stunden mit uriger 
Handorgelmusik von Joachim Hirt wird gesungen und ge-
schunkelt. Auch bei dem ein oder anderen lustigen Beitrag 
wollen wir den Alltag einmal vergessen. Gute Laune ist 
angesagt. Wer möchte darf sich gerne am Programm betei-
ligen. 
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Zum Fasnetabschuss gehört auch das traditionelle Hering-
sessen. Hier lädt die AWO auf Dienstag, den 21.02.2023 ab 
15 Uhr ebenfalls in die Begegnungsstätte ein. 
Da dies der 3. Dienstag im Monat ist, wird natürlich zuerst 
gekegelt, gerne auch im närrischen Häs. Dabei geht es im-
mer lustig zu. 
  
Die AWO freut sich auf den Besuch von jung und alt. 
 

Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

Buchenbronner Hexen zu Besuch in Kindergarten und 
Schule  
Während der Fasnetszeit besuchen die einheimischen 
Zünfte seit einigen Jahren auch die ortsansässigen Kinder-
gärten und die Schule mit einer Zunft-, Häs- und Masken-
vorstellung. So wissen die Kinder genau, welche Zünfte an 
der Fasnet im Hornberger Städtle zu Hause sind und ha-
ben keine Angst vor den Fasnachtsfiguren. In diesem Jahr 
waren von den Buchenbronner Hexen die zwei Mitglieder 
Inka Heyl und Manuela Jauch mit von der Partie. 
Mit großer Vorfreude und Spannung begrüßten die Kinder 
die Hästräger. Silija, die ebenfalls bei den Buchenbronner 
Hexen Mitglied ist, ließ sich vor Ihren Mitschülern zur Bu-
chenbronner Hexe verwandeln, was mit großem Interesse 
verfolgt wurde. Kinder die Lust hatten, durften selbst zur 
Hexe werden und Ihr Gesicht hinter der Maske verbergen. 
Natürlich trieben die Hexen auch ein wenig Schabernack 
mit den Kindern, die sichtlich Spaß hatten. 
Für die Kinder aber auch die Hästräger war die Vorstel-
lung eine gelungene Abwechslung. Auch in den Kindergär-
ten Arche Noah und DonBosco waren die Hästräger zu 
Gast. Damit kann die Fasnet auch für die Kleinsten kom-
men. Narri – Narro. 
  

 

Grandioses Comeback - Hexenball der Buchenbronner 
Hexen 
Große Party in und um die Stadthalle 
Erstmals fand nach zweijähriger Corona-Pause der Bu-
chenbronner Hexenball in und um die neu renovierte 
Stadthalle statt. 37 Gastzünfte aus nah und fern und viele 
Besucher feierten eine rauschende Party. 

Nach einiger Vorbereitungszeit zwecks teilweise neuer Ge-
gebenheiten in der renovierten Stadthalle konnte es am 
vergangenen Samstag-Abend, den 04.02.2023 endlich los-
gehen. Die Buchenbronner Hexen hatten erneut keine Mü-
hen gescheut um den Gästen einen schönen Abend zu be-
scheren. Auf dem Stadthallenvorplatz befand sich wie 
zuvor ein großes Partyzelt welches um einen Außenbereich 
mit Essensständen erweitert wurde. Aber auch die Bars in 
den Katakomben waren für die Gäste geöffnet, während in 
der Halle die Tanzband „Hit-Mix-Duo“ aufspielte und ein 
abwechslungsreiches Programm von den Buchenbronner 
Hexen, verschiedenen Gastzünften und Guggenmusiken 
präsentiert wurde. In diesem Jahr durften auch wieder Ju-
gendliche ab 16 Jahren wieder mit dem Partypass den He-
xenball besuchen und diese Möglichkeit nahmen etliche 
junge Besucher in Anspruch. 
Um 20.00 Uhr eröffneten die Buchenbronner Hexenmusik 
und die große Hexenschar den 33. Hexenball. Hexen-Chef 
Christof Breithaupt und zweiter Vorstand Wolfgang Dotter 
begrüßten die Ehrenmitglieder und die Gäste bevor sie das 
Wort an die Moderatorinnen Beate Brohammer und Mela-
nie Bähr übergaben, die durch das Programm führten. Die-
ses startete mit einem Tanz der aller kleinsten Buchen-
bronner Hexen, die das Publikum zweifelsohne in ihren 
Bann zogen. Anschließend hatten die 12-17-Jährigen Bu-
chenbronner Hexen ebenfalls einen Tanz im Gepäck, der 
für viel Stimmung beim Publikum sorgte. Dann ging es 
Schlag auf Schlag: Guggenmusiken und Tänze unter-
hielten das Publikum und in den Pausen konnte das Tanz-
bein geschwungen werden. Der Abschluss des Programms 
wurde wie gewohnt von den Gastgebern selbst absolviert. 
So ließ der Showtanz des Männderballets „ästhetisch“ 
und der Tanz der DanceWitches die Stimmung noch ein-
mal hoch kochen, bevor die Hexenmusik mit einem gran-
diosen Finale dem Publikum einheizte und das Programm 
um 24.00 Uhr beendete. Anschließend wurde noch bis in 
die frühen Morgenstunden in den verschiedenen Locations 
gefeiert. 
Mit einem professionellen Security-Team sorgten die Bu-
chenbronner Hexen für die nötige Sicherheit, so dass der 
Hexenball auch in diesem Jahr ohne größere Zwischenfäl-
le friedlich und erfolgreich durchgeführt werden konnte. 
Der Dank gilt allen Helfern und Unterstützern, die zum 
Gelingen des Abends beigetragen haben. 
  
 

Herzliche Einladung für den Schmutzigen Donnerstag - 
Kindernachmittag und Hemdglonkernacht 
Die Buchenbronner Hexen laden heute schon recht herz-
lich am Schmutzigen Donnerstag, den 16.02.2023 
zum Kindernachmittag „Hornberg next Show-Talent“ ein.  
Dieser findet um 14.00 Uhr in der Hornberger Stadthalle 
statt.  Wer noch am Wettbewerb teilnehmen möchte, kann 
sich gerne noch bis zum Sonntag, den 11.02.2023 anmel-
den: 
Kategorien: playback, live singen, tanzen (Dauer des Auf-
tritts: max. 4 Minuten)
Anmeldung bei Simone Brohammer: Tel. 07833 / 7567, oder 
an schriftle@buchenbronner-hexen.de 
Abends findet ab 19.30 Uhr der Hemdglonkerumzug ab 
Poststrasse bis zur Stadthalle statt. Ab 20 Uhr startet die 
traditionelle Hemdglonkernacht in der Stadthalle. Auch 
dazu laden die Buchenbronner Hexen herzlich ein. 
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Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

Galgenhexen vom Tunnelberg 
Hornberg e.V.

Hornbergs Fasnetszünfte suchen Unterstützung 
Liebe Vereine, Stammtische, liebe Hornberger Mitbürge-
rinnen und Mitbürger!
Die Buchenbronner-Hexen, die Galgenhexen vom Tun-
nelberg, die Narrenzunft und die Schloßberg-Hexen möch-
ten Sie dazu einladen, den Fasnetsumzug am 19.02.2023 
aktiv mit zu gestalten.
Dies kann in Form einer Fußgruppe, eines Wagens oder auf 
andere Art und Weise sein.
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf! Vielleicht finden 
Sie Gefallen daran, ein lokales Thema aufzugreifen und et-
was deftiger darzustellen? Auch die Landes- und Bundes-
politik bietet doch immer wieder Gelegenheit, die Stamm-
tischrunden zum Meinungsaustausch zu animieren.
Teilen Sie IHRE Ergebnisse doch einfach einem breiteren 
Publikum mit...! Das närrische Rügerecht darf ausgelebt 
werden.
Wir, die Zünfte, würden uns freuen, wenn es uns gelänge, 
den Umzug durch ortsansässige Gruppen zu bereichern.

Für Infos und Anmeldungen bitte beim Umzugsleiter der 
Narrenzunft Hornberg, Michael Rottler, melden.
Telefon: 0171 / 38 57 632 oder eMail: michael.rottler@nar-
renzunft-hornberg.de  
Vielen Dank!
Ihre Hornberger Fasnetszünfte 

 
Fasnet in „Betonien“  
Leider findet aus bautechnischen- und Brandschutztech-
nischen Gründen in diesem Jahr keine Veranstaltung im 
kath. Kirchenzentrum statt. Das ist sehr schade, weil die 
„Fasnet in Betonien“ immer etwas eigenes und besonderes 
war. Aus diesem Anlass wollen wir in dieser Woche auf die 
Anfänge der Fasnet in „Betonien“ zurückblicken. 
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Alles begann im Jahr 1974 unter Pfarrer Schludi. Vermut-
lich traf man damals den Nerv der Zeit. Es wurden näm-
lich gleich im ersten Jahr bereits über 300 Eintrittskarten 
verkauft. Dieser Erfolg ermunterte die Verantwortlichen 
weiterzumachen. Die nachfolgenden Bilder zeigen z.B. die 
erste Einladung zu der Veranstaltung, sowie die ersten Be-
sucher 1974. Ein weiteres Bild zeigt die Livekapelle Weis-
ser aus Lauterbach, welche damals zum Tanz aufspielte. 
Das vierte Bild zeigt den damaligen kath. Pfarrer Schludi 
mit Otto Armbruster in der Bütt. 
  
Dirk Martin 
NARRENZUNFT HORNBERG E.V. 

 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Termine: 
  
Do. 16. Februar:   Donnerstagswanderung 
Start/Treffpunkt:  13:30 Uhr, Viadukt-Parkplatz 
Führung: Hubert Kienzler, Tel. 07833/1678 

Närrisches Kegeln 
Die Naturfreunde treffen sich zum närrischen Kegeln 

im Restaurant 
„das Schöne Leben“ 

  
am kommenden Samstag, 
den 11.02.2023 um 17 Uhr 

  
Die Naturfreunde treffen sich am kommenden Samstag 
im Restaurant „das schöne Leben“, besser bekannt als 
Haynal oder Schondelgrund, zum närrischen Kegeln. 
Beginn ist um 17 Uhr. 
Hier geht es nicht um sportliche Höchstleistungen, son-
dern um jede Menge Spaß auf der Kegelbahn. Natürlich 
dürfen alle Clowns, Hofdamen, Cowboys und sonstige 
Getiere mitspielen, Hauptsache sie bringen gute Laune 
mit. 

 
NaturFreunde zu Gast im Narrenschopf in Bad Dürrheim 
Einen vergnüglichen Nachmittag verbrachten die Natur-
Freunde Hornberg. Gemäß der fünften Jahreszeit fuhren 
die zwanzig Teilnehmer nach Bad Dürrheim und besuchten 
den Narrenschopf. Am Eingang wurde die Gruppe von Eli-
sabeth empfangen. Sie führte die Gruppe mit sehr viel 
Wissen und in ihrer launigen Art durch den Narrenschopf.  
Das Zentralmuseum der schwäbisch-alemannischen Fast-
nacht zeigt in drei Kuppelbauten über 380 lebensgroße, 
farbenfrohe Narrenfiguren, Häser und Kleidle und die da-
zugehörigen Attribute. Es wurde anschaulich die Ge-
schichte, Hintergründe und Traditionen dieses Brauch-
tums erklärt, das seit Jahrhunderten zelebriert wird. 

Anschließend kehrten die Hornberger im Museums-Cafe 
ein und ließen den informativen Nachmittag noch einmal 
Revue passieren.  Text: Else Reeb  

Bild: Gerda Lehmann
 

Spielbericht SG HLT
Herren 1

Samstag 04.02.22
HTV Meißenheim 2 vs. SG HLT 1 (28:26/13:11)

SG HLT findet nicht ins Spiel
Der ansonsten personell aus den Vollen schöpfende HLT-
Coach Lars Kienzler, musste zum Spiel gegen den HTV auf 
einige Spieler verzichten. Dennoch nahm sich das HLT-
Lager einen Auswärtssieg vor, wusste aber der Schwere 
dieser Aufgabe.
Allerdings starteten die Hausherren besser in die Partie 
und führten nach gut 6 Minuten bereits mit 4:2. Doch die 
Kienzler-Boys glichen bis zur 11. Spielminute auf 5:5 aus. 
Leider wackelte beim HLT-Angriff danach mal wieder das 
Handgelenk, was eine rund 11-minütige Torflaute nach 
sich zog und den Hausherr kontinuierlich davonziehen ließ 
(10:6; 22. Spielminute). Bis zur Halbzeitpause fingen sich 
die Grün-Schwarzen wieder und verkürzten, durch ein 
zwischenzeitliches 5:3, auf 13:11.
Abschnitt zwei sollte besser laufen, so die Vorstellung im 
HLT-Lager. Doch die Startphase in Abschnitt zwei glich 
der Ersten, was ein 16:12 bedeutete. Zwei Mal Till Maurer, 
der an diesem Abend beste HLT -Akteur, und die HLT war, 
beim 16:14, wieder in Tuchfühlung. Danach war es Pascal 
Lauble, der sein Team, durch zwei sehenswerte Treffer, 
weiter in Schlagdistanz hielt (17:15, 18:16; 41. Spielminu-
te). Leider nutzten die Grün-Schwarzen in der Folgezeit 
zwei Strafzeiten nicht zu ihren Gunsten, sondern ließen 
die Hausherren auf 3 Tore davonziehen (21:17, 23:20; 53. 
Spielminute). Dem nicht genug, denn zwei schnelle Treffer 
binnen einer Minute brachte dem Hausherr ein vorent-
scheidendes 25:20. Leider sorgte eine offensivere Deckung 
zum Spielende nur noch für Ergebniskosmetik und so 
wurde die Partie, zum Leidwesen der Kienzler-Boys, beim 
Stand von 28:26 abgepfiffen.
„Spielerisch hatten wir alle Mittel um diese Partie heute 
für uns entscheiden zu können. Leider fehlte es meiner 
Mannschaft an der nötigen Leidenschaft. Diese lässt sich 
bekanntlich nicht trainieren. Für das kommende Top-Spiel 
gegen Oppenau braucht es diese, denn sonst wird es auch 
zuhause äußerst schwierig etwas Positives zu ernten“, so 
der sichtlich enttäuschte HLT-Coach.

Für die HLT:
Konstantin Wöhrle und Nikolas Kienzler (beide Tor), Jan 
Moosmann (2), Nick Ecker, Benedikt Molitor (2), Moritz 
Wöhrle, Tilo Reinbold, Tim Schott, Till Maurer (6), Finn 
Maurer (2), Pascal Lauble (7), Maximo Schaumann (1), Ro-
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bin Moosmann (4), Pascal Andre Franco De La Corte (2), 
Lars Kienzler (A), Frank Ecker (B), Felix Moosmann (C) 
und Jan Ecker (D).

Geschrieben von Frank Ecker / 05.02.23

 
Vorbericht SG HLT

Handball Bezirksklasse Offenburg/Schwarzwald
Herren 1

Samstag 11.03.23 20:00 Uhr
SG HLT vs. TuS Oppenau

Topspiel steigt in Hornberg
Der Zeitpunkt fürs Topspiel der Bezirksklasse OG/SW 
könnte für die Kienzler-Boys nicht ungelegener sein, wenn 
am kommenden Samstag der aktuell Drittplatzierte TuS 
Oppenau nach Hornberg kommt. Anpfiff ist um 20:00 Uhr 
in der Hornberger Sporthalle. Ungelegen deshalb, weil die 
HLT am vergangenen Spieltag, beim HTV Meißenheim, 
ihre zweite Saisonniederlage hinnehmen musste. Die Gä-
ste hingegen versetzten ihrem Gegner eine Klatsche und 
reisen demzufolge mit viel Selbstvertrauen zur SG HLT. 
Somit sieht sich die HLT gewarnt und Coach Lars Kienzler 
hat, neben der Spielvorbereitung, auch noch Mentalarbeit 
zu leisten. Im Hinspiel gegen die aufstiegsambitionierten 
Oppenauer zeigte sich die junge HLT von ihrer guten Seite 
und ergatterte verdient einen Punkt. Die Kienzler-Boys 
diktierten über weite Strecken das Spielgeschehen, auch 
wenn am Ende wie erwähnt ein Unentschieden heraus-
sprang. Aufgrund der Tabellensituation (2. SG HLT 22:6 
und 3. TuS Oppenau 19:3) ist die HLT unter Zugzwang und 
muss doppelt punkten, um weiter im Rennen um Platz 2 zu 
bleiben. Bekanntermaßen berechtigt dieser Platz zur Auf-
stiegsrelegation. Somit sind die Vorzeichen fürs Topspiel 
mehr als spannend und die Zuschauer können sich auf das 
Spitzenspiel freuen. Natürlich bauen Team und Trainer im 
HLT-Lager auf eine volle Halle und entsprechende Unter-
stützung von den Rängen.

Geschrieben von Frank Ecker / 06.02.23 

Lars Kienzler bei der Ansprache
 

Feuerwehr Niederwasser lädt  
zur Feuerwehrfasnet 

Die Feuerwehrkameraden aus Niederwasser erarbeiten 
derzeit wieder ein lustiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Feuerwehrfasnet 2023. Diese findet nach 
langer Pause wie gewohnt am Fasnets-Freitag den 17. Fe-
bruar 2023 um 20.11 Uhr im Gemeindesaal in Niederwas-
ser statt. 
Mit Charme, Ausdruck und individueller Interpretation 
bringen die Feuerwehrmänner- und frauen auch in diesem 
Jahr wieder ein ganz besonders lustiges Programm auf die 
Bühne. Derzeit üben die Feuerwehrkameraden aus Nieder-
wasser wieder fleißig und zeigen dabei wieder viel Engage-
ment und Einsatzbereitschaft, um ihren Gästen lustige 
Sketche, Tänze, Gesangseinlagen und weitere Auffüh-
rungen zu präsentieren. Und eins ist jetzt schon klar: die 
Lachmuskeln werden wieder ganz schön in Anspruch ge-
nommen. Die traditionelle Feuerwehrfasnet zeichnet sich 
schon seit Jahren durch ihre gemütliche Atmosphäre im 
Gemeindesaal aus. Alt und Jung kommen hier zusammen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Nach dem 
Programm kann man in der Bar bei einer großen Auswahl 
an Getränken verweilen und das Tanzbein schwingen. 
Die Feuerwehr Abt. Niederwasser lädt alle herzlich zur 
Feuerwehrfasnet 2023 ein und freut sich auf zahlreiche Be-
sucher. 
Feuerwehr Abteilung Niederwasser 

Feuerwehrfasnet 

17.02.2023
Gemeindesaal Niederwasser

Beginn: 20.11 Uhr   Eintritt: 4,99 €
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

 17. Februar 2023
 Umzugsstart: 14.30 Uhr im Ramsbachweg
 15.15 Uhr Rathaussturm
 ab 15.45 Uhr Programm in der Festhalle

Eine Tombola, Essen und Trinken
gibt es natürlich auch.

KinderballKinderball
mit Umzug und Rathaussturm
mit Umzug und Rathaussturm

Motto: Von Gutach bis in weit entfernte
Galaxien

Mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine.

Wenn ihr Lust habt, euch spontan mit
einer Mottogruppe beim Umzug zu beteiligen,
freuen wir uns über eure Anmeldung.
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Transborneo Durchquerung mit Besuch der Orang-Utans 
  

Der Schwarzwaldverein Gutach lädt zum öffentlichen Multivisionsvortrag 
am Samstagabend, 11. Februar 2023, um 19:30 Uhr in  Weber´s Esszeit ein. 

Die anstrengende Reise führt von West nach Ost ins Herz Kalimantans, dem indonesischen Teil Borneos, der dritt-
größten Insel unserer Erde. 
Mit einem einfachen Außenbordmotorboot geht es über wilde Flüsse mit Stromschnellen und zu Fuß durch Pri-
märregenwald, wobei auch hohe Pässe zu überqueren sind. Sehr oft muss man durch tiefes Wasser waten, die 
Pfade sind rutschig, schlammig und ohne einheimische Führer nicht zu finden.  
Nach diesen Strapazen entspannt man sich auf der abgelegenen Insel Derawan und bei den Orang-Utans im 
Tanjung Puting Nationalpark. 

Der Eintritt ist frei!



23

GutachDonnerstag, 09. Februar 2023

Wegweiser der  
Gemeindeverwaltung Gutach 

 
 
Telefonzentrale – 07833/9388-0 
Telefax – 07833/9388-11 
Internet: www.gutach-schwarzwald.de 
E-Mail: gemeinde@gutach-schwarzwald.de 
 
 

 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag u. Dienstag: 13:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 bis 17:30 Uhr 
 

 
Bürgermeister Siegfried Eckert 07833/9388-0 
 
Sekretariat Marion Räpple 07833/9388-0 
 E-Mail gemeinde@gutach-schwarzwald.de 
 
Haupt-, Standes-, Fritz Ruf 07833/9388-88 
Bauamt, Grundbucheinsichtsstelle 
Personalamt 
 E-Mail ruf@gutach-schwarzwald.de 
 
Gemeindekasse  Stefanie Moser 07833/9388-77 
 E-Mail moser@gutach-schwarzwald.de 

 
 Raphaela Weckerle 07833/9388-70 
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de 
 
 
Rechnungsamt Thomas Blum 07833/9388-60 
 E-Mail blum@gutach-schwarzwald.de 
 
Tourist-Information Sonja Heizmann 07833/9388-50 
 E-Mail tourist-info@gutach-schwarzwald.de 
 
Einwohnermelde-, 
Gewerbe-, Pass-, Sozial u.  
Standesamt, Fundbüro Luisa Willmann 07833/9388-40 
 E-Mail willmann@gutach-schwarzwald.de 
 
Steueramt Raphaela Weckerle 07833/9388-70 
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de 
 
Bauhofgebäude  07833/9388-20 
 
Bauhofleiter Björn Welke 0170/7771389 
 E-Mail welke@gutach-schwarzwald.de 
 
Hausmeister Andreas Staiger 0170/5266428 
 
Wassermeister Christian Sum 0170/5257660 
 
Forstrev. Gutach, Rev.Leiter Max Lücking 0162/2535745 
 E-Mail max.luecking@ortenaukreis.de  
 
Büro Wolfach  07834/8677783 
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Neues vom Rathaus

Geänderter Redaktionsschluss wegen  
Fasnacht - bitte beachten! 

Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fasnachtdiens-
tag, 21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  

Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Öffnungszeiten 
der Verwaltung 

über die „närrischen Tage“ 
 

Am Schmutzigen Donnerstag, 16. Februar 2023,  
ist das Rathaus nachmittags geschlossen. 

 
Am Freitag, 17. Februar 2023 gelten die üblichen Sprechzeiten 

von 07:00 bis 12:00 Uhr. 
 

Am Rosenmontag, 20. Februar 2023, und  
am Fasnachtsdienstag, 21. Februar 2023 
ist das Rathaus ganztags geschlossen. 

 
Ab Aschermittwoch, 22. Februar 2023 sind wir wieder 

zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da. 
 

Wir bitten um Beachtung und wünschen der gesamten Bevölkerung und unseren 
Gästen eine glückselige Fasnacht. 

 
Bürgermeisteramt Gutach 

 

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

  
Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 27.01.2023 und alle Reise-
pässe, die bis zum 20.01.2023 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 

Mängelbericht
Für die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger bei 
Beseitigung bestehender Mängel sind wir stets dankbar. 
Deshalb möchten wir hiermit um Ihre aktive Mithilfe 
bitten. 
Wenn Sie Schäden oder Mängel feststellen oder einfach 
nur Anregungen geben möchten, bitten wir Sie diesen 
ausgefüllten Mängelbericht auf dem Rathaus abzu-
geben oder diesen per Mail oder als Fax an die Gemeinde 
weiterzuleiten:

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn)
Hauptstraße 38
77793 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Email: gemeinde@gutach-schwarzwald.de
Fax: 07833 / 9388-11

Absender:
Name, Vorname  __________________________________

Straße    __________________________________

Telefon/Fax  __________________________________

E-Mail    __________________________________

Es wurden folgende Mängel/Missstände festgestellt, um 
deren Beseitigung gebeten wird:

Straße / Bereich __________________________________

❑ Straßenleuchte Nr. _____ defekt
❑ Straßenschild defekt/beschädigt
❑ unerlaubte Müllablagerung 
❑ Schlagloch im Straßenbereich
❑ Gehweg beschädigt  
❑ verkehrswidriges Parken
❑ Baum beschädigt  
❑ Spielgeräte defekt
❑ Sonstige Mängel/Anregungen: 

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für die Behebung 
mancher Mängel auf die Mitarbeit von Firmen und 
anderen Behörden angewiesen sind, sodass die erfor-
derlichen Arbeiten nicht immer in wenigen Tagen erle-
digt werden können. 
Grundsätzlich werden Mängelberichte nur dann bear-
beitet, wenn der Absender eindeutig erkennbar ist.

Gutach (Schwarzwaldbahn), den _______________ 

___________________________
(Unterschrift)
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Geschenkideen des Tourismusvereins 
 
 
Schwarze Baumwollstofftasche mit 
Gutach-Logo, 2,50 € 
 
 
 
 

 
Sauerkirschlikör oder Kirschwasser, 
8,00 € 
 

 
 
Vesperbrett mit eingebranntem  
Gutach-Logo, 9,00 € 
 
 
 

 
Holzstockschirm mit Gutach-Logo, 
18,00 € 
 

 
 

LED-Taschenlampe mit  
Gutach-Logo in Metallbox, 25,00 € 
  
 
 

 
Rucksack mit Gutach-Logo, 
29,00 € 
 
 
Diese tollen Geschenke sind in der Tourist-Information Gutach 
erhältlich. 

 

Lagerplatz der Stadt Hausach 
für Grünabfälle 

Öffnungszeiten: Von Februar bis November 

Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Angeliefert werden können: 

Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden können und auf gärtnerisch 
genutzten Grundstücken anfallen, wie 

 Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt

Kein Rasenschnitt! 

Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas oder Kunststoffe enthalten. 
Die einzelnen Teile sollten die Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste 
dürfen nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 

Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die aus 
Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Betrieben stammen, werden nicht 
angenommen. 

Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem 
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 

Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 

Der Bürgermeister 

Hinweis auf Steuerfälligkeiten 
An die Zahlung nachstehender Forderungen wird erin-
nert: 
  
Grundsteuer: 
1. Viertel der Jahressteuer 2023 
  
Gewerbesteuer: 
1. Viertel der Vorauszahlungen 2023 
  

fällig am 15. Februar 2023 
  
Zahlen Sie bitte rechtzeitig zu dem Fälligkeitstermin 
unter Angabe des vollständigen Buchungszeichens auf 
eines der unten aufgeführten Konten der Gemeindekas-
se. Bei verspäteter Zahlung fallen Säumniszuschläge 
und Mahngebühren entsprechend der gesetzlichen Be-
stimmungen an. Falls Vollstreckungsmaßnahmen erfor-
derlich werden, entstehen weitere Kosten. 
  
Diese Zuschläge können Sie vermeiden, wenn Sie sich 
am Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen. Der ent-
sprechende Vordruck wird Ihnen auf Wunsch zugesandt. 
  
Unsere Konten: 
Sparkasse Kinzigtal 
IBAN: DE11 6645 1548 0001 0000 59 
BIC: SOLADES1HAL 
  
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
IBAN: DE56 6649 2700 0001 2300 00 
BIC: GENODE61KZT 
  
  
Die Gemeindekasse 

 

Fundsachen

Fundsachen 
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• rote Lesebrille (Fundort: Steinades Bühl) Anfang Januar 

2023
• zwei Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Norma) am 

26.01.2023
 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
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Kirchen

Katholische Kirchennachrichten

Ökumenischer Weltgebetstag in Gutach 
Der alljährliche Weltgebetstag rückt näher und wir dürfen 
ihn, im Gegensatz zu den letzten Jahren, uneingeschränkt 
begehen. 
Die weltweite Feier findet am Freitag, den 3. März 2023 um 
19:00 Uhr  im evangelischen Gemeindehaus Gutach statt. 
Dieses Jahr stehen die Frauen aus Taiwan  im Fokus des 
Weltgebetstags. 
Taiwan - ein Inselstaat mit demokratischem System ist in-
ternational ein politisch isoliertes Land mit einem en-
ormen Dienstleistungssektor und einer High-Tech Wirt-
schaft. 
In nur 3 Jahrzehnten entwickelte sich die landschaftlich 
schöne Insel vom Billiglohnland zu einer Mittelstandsge-
sellschaft mit hohem Bildungsniveau und hervorragender 
Infrastruktur. Aber diese schnelle Entwicklung hat ihren 
Preis und stellt viele Frauen und auch Männer vor große 
Herausforderungen und Probleme. 
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde Gut-
ach laden alle Interessierten herzlich zur Vorbereitung des 
Weltgebetstags ein. 
Dieses Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, den 14. 
Feb. 2023 um 19:00 Uhr im kleinen Sitzungssaal im evan-
gelischen Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung dazu! 
  
Sonja Rall 
 

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Närrischer Seniorenkaffee 
Am „Schmutzigen Donnerstag“, den 16. Februar, findet un-
ser nächster Seniorenkaffee statt. Dieser steht dann ganz 
im Zeichen der Fasnet. 
Die „Bühlersteiner Hexen“ werden uns an diesem Nach-
mittag einen Besuch abstatten und närrische Stimmung 
verbreiten. 
Bei Kaffee und mit Fettgebackenem - wie es sich für den 
„Schmutzigen Donnerstag“ gehört - werden wir die Senio-
ren verwöhnen. 
Jeder Teilnehmer kann und darf gerne mit Liedern oder 
Vorträgen etwas zur närrischen Stimmung beitragen. 
Närrische Kleidung mit Hut wäre ebenso toll! 

Beginn ist um 14:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf viele närrische Teilnehmer! 

Narri, narro! 
 

Öffnungszeit: 
donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Alice im Wunderland 
Lewis Carroll, Anaconda Verlag 
Mal was Anderes – einen Klassiker lesen! 

Fantastisch, bezaubernd und voller Humor – der Reiz der 
Geschichten von Lewis Carrolls „Alice im Wunderland“ ist 
auch mehr als 140 Jahre nach ihrem ersten Erscheinen un-
gebrochen. Noch heute folgen Millionen von Lesern jedwe-
den Alters der kleinen Alice auf ihrer traumverlorenen 
Reise und tauchen ein in eine Märchenwelt voller wunder-
bar schräger Figuren. Carrolls sprühender Witz, sein Ein-
fallsreichtum und seine Lust am literarischen Spiel sind 
legendär und sichern seiner „Alice“ einen Platz in den An-
nalen der Weltliteratur. Diese Ausgabe enthält die be-
rühmten Illustrationen von John Tenniel. 
  
Unbedingt zu empfehlen für Erwachsene und für Neugie-
rige ab 12 Jahren. 
  

Viel Spaß im Reich der Phantasie wünscht  
das Büchereiteam! 

 

 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 

Sonntag, 12. Februar 2023 um 19 Uhr 
Gottesdienst im Gutachheim 
Mittwoch, 15. Februar 2023 um 16 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Mittwoch, 15. Februar 2023 um 19.45 Uhr 
Bibel-Gesprächskreis 
  
Siegfried Lachmann 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 20.02.2023 
Montag 06.03.2023 
Montag 20.03.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 13.02.2023 
Montag 27.02.2023 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 22.02.2023 
Mittwoch 15.03.2023 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 



27

GutachDonnerstag, 09. Februar 2023

Sonstiges
 

Findling 
ganzi zwei woche 

schu vor em valentinstaa 
zeigt sich s veieli 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 12. Februar 2023 

  
Eulalia im Sonnenschein 

bringt viel Äpfel und Apfelwein. 
 

Wir brauchen Ihre Unterstützung.
Unser Hausacher Bärenadvent e.V. ist beim 
Mutmacher Award von Hitradio Ohr nominiert.
Es wäre bärenstark, wenn wir mit unserem 
Verein eines der ausgelobten Preisgelder 
gewinnen könnten, welches wir an alle 
„Bärenkinder“ verteilen würden.
Daher ist es wichtig, dass Sie uns dabei 
helfen. Jede Stimme zählt.
Man darf einmal am Tag - bis zum 28.2.23 - 
seine Stimme abgeben!

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 09.02. – 16.02.2023 
Samstag, 11.02.2023 
10:50 Uhr Handball-Heimspieltag 
 Liebich-Sporthalle, Hauptstraße 16. 
 10:50 Uhr E-Jugend männlich – 
 HSG Hanauerland 2 
 12:20 Uhr C-Jugend weiblich – 
 HSG Hanauerland 
 14:10 Uhr B-Jugend männlich – 
 HSG Hanauerland 2 
 16:00 Uhr Herren 2 KKA – 
 HSG Hanauerland 3 
 18:00 Uhr Damen 1 SL – 
 SV Allensbach 2 
 20:00 Uhr Herren 1 LL-Nord – 
 ASV Ottenhöfen 
 Turn- und Sportverein Gutach e.V., 
 Martin Heinzmann, Tel. 07833/8281, 
 www.tus-gutach.de 
19:30 Uhr Multivisionsvortrag „Borneo – Im Dschungel 
 Kalimantans mit Orang-Utans“ 
 Weber’s Esszeit, Wählerbrücke 4. 
 Vortrag von Bertram Rueb. 
 Der Vortrag ist öffentlich, der Eintritt ist frei. 
 Schwarzwaldverein Gutach e.V., 
 Werner Blum, Tel. 07831/1634, 
 www.swv-gutach.de 
  
Sonntag, 12.02.2023 
10:40 Uhr Handball-Heimspieltag 
 Liebich-Sporthalle, Hauptstraße 16. 
 10:40 Uhr E-Jugend weiblich – 
 HSG Hanauerland 
 12:10 Uhr D-Jugend weiblich – 
 HSG Hanauerland 
 13:40 Uhr D-Jugend männlich – 
 HSG Hanauerland 
 17:00 Uhr C-Jugend männlich – 
 HSG Hanauerland 
 Turn- und Sportverein Gutach e.V., 
 Martin Heinzmann, Tel. 07833/8281, 
 www.tus-gutach.de 
  
Donnerstag, 16.02.2023 
14:00 Uhr Närrischer Seniorennachmittag 
 Evangelisches Gemeindehaus, 
 Langenbacherweg 13. 
 Evangelische Kirchengemeinde, 
 Pfarrer Dominik Wille, Tel. 07833/242, 
 www.ekigutach.de 
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Vereine

Geänderter Redaktionsschluss wegen  
Fasnacht - bitte beachten! 

Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fasnachtdiens-
tag, 21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  

Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis! 

 

Akkordeonorchester  
Gutach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Das Akkordeon-Orchester Gutach e. V. lädt seine aktiven 
und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, dem 24. Februar 2023, um 20.00 Uhr in das Re-
staurant „Alexandros im Rössle“ in Gutach ein. Es gilt die 
tagesaktuelle Corona-Verordnung. In diesem Jahr finden 
Wahlen für die gesamte Vorstandschaft statt. Folgende Ta-
gesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Berichte:
 a) Jahresrückblick / Tätigkeitsbericht
 b) Kassenbericht
 c) Kassenprüfbericht
 d) Dirigenten, Ausbilder und Jugendwart
 e) Protokollbuch liegt aus
3.  Aussprache zu Punkt 2
4.  Dank für guten Probenbesuch
5.  Ehrungen
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Grußworte
8.  Wünsche und Anträge
9.  Vorschau für das Jahr 2023

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich 
oder mündlich bis zum 17. Februar 2023 beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen.

Akkordeon-Orchester Gutach e. V.
Manfred Aberle, 1. Vorsitzender 

Bühlersteiner Hexen Gutach e. V.

Erste Galli-Halli-Party in der Festhalle 
Fastnacht / Bühlersteiner Hexen sorgen für gute Stim-
mung / Zwölf Zünfte folgen der Einladung nach Gutach 

Der erste »Galli-Halli- Hexenball« der Bühlersteiner He-
xen in der Gutacher Festhalle war ein voller Erfolg. Alle 
zwölf geladenen Zünfte waren gekommen, die Stimmung 
war hervorragend und die Halle bebte. 
Den Auftakt machte der Zunftmeisterempfang, den die 
Bühlersteiner Hexen hinter der Bühne organisiert hatten. 
Die Besucher wurden in der Zeit schon bestens versorgt an 
der Theke, an der es Essen und Getränke gab, dem Likör-
stand und der Bar im Nebenraum. 

Männerballett und Guggenmusik 
Die Vorsitzende der Bühler steiner Hexen, Sarah Kohler, 
begrüßte die rund 430 Gäste, davon circa 100 Nicht-Häs-
träger. Dann führten Milio und Nicolai durch das Pro-
gramm. 
Zu dem trugen die »Bachdatscher« aus Welschensteinach 
mit einer Tanzgruppe, die Waldstein-Hexen aus Fischer-
bach mit einem Männerballett und die Guggenmusik aus 
Hausach bei. Außer diesen Zünften waren unter anderem 
auch die Ruhmatten-Schimmel aus Bollenbach, die Fi-
scherbacher Giftzwerge, die Lempi-Hexen aus Ober-
wolfach, die Haslacher Gischtgeischt-Hexen und die 
Schenke-Hexe der Einladung gefolgt. Zu sehen waren 
auch die Hornberger Galgenhexen vom Tunnelberg, die 
Schlotzer Wiebli aus Hausach sowie die Serregeister und 
die Schnitzpuber aus Oberwolfach. Auch viele individuell 
kostümierte Narren waren zu sehen. 
Für die Musik sorgte DJ Flo. »Wir haben sehr viele positive 
Rückmeldungen bekommen«, berichtete Sarah Kohler be-
reits am Morgen nach dem Ball. Die Musikauswahl sei sehr 
gut angekommen. »Es war ein rundum gelungener Abend«, 
zieht sie ihr Fazit. 
»Es war unser erster Galli-Halli-Ball« erzählte Sarah 
Kohler im Nachhinein, »es war nicht einfach abzuschät-
zen, wie viele Gutacher Nicht-Hästräger kommen werden. 
Es hätten bis zu 460 Menschen in die Halle gepasst, wir 
haben aber sogar Zünften absagen müssen, weil wir genü-
gend Kapazitäten für Nicht-Hästräger schaffen wollten«. 
Die Bühlersteiner Hexen seien sehr zufrieden mit dem Ver-
lauf und der Organisation, berichtet sie weiter. Natürlich 
sind die Hexen auch froh, dass der Ball endlich überhaupt 
stattfinden konnte, nachdem Corona schon zweimal die 
Pläne zunichte gemacht hatte. 
Die Bühlersteiner Hexen haben in Gutach noch einiges 
vor. So sind für Freitag, 17. Februar, Kinderumzug, Kinder-
ball und Rathaussturm in Gutach geplant. Der närrische 
Nachmittag wird vom Verein zur Förderung der Kinder 
und Jugendlichen in Gutach e.V. mit den Bühler steiner He-
xen und der Unterstützung der örtlichen Vereine veran-
staltet. 
  
Der Verein 
Die Bühlersteiner Hexen sind ein junger Verein. Sie wur-
den im Jahr 2011 gegründet und haben 45 aktive Mitglie-
der, 23 Kinder und circa 20 passive Mitglieder. 
  

Die Bühlersteiner Hexen mit ihrer Vorsitzenden Sarah 
Kohler (zweite von links) freuten sich über den Erfolg ihrer 
Galli-Halli-Hexenparty in der Gutacher Festhalle.
Text und Foto: Christina Kornfeld, Schwarzwälder Bote 
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Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Kunstradfahren in Gutach

Übergabe von SUPs an die RSV-Jugendgruppe 
Nein, die Kunstradsportlerinnen vom RSV Gutach wollen 
nicht die Sportart wechseln! Aber um die Zeit beim Zelt-
lager im Sommer auch auf dem Wasser zu genießen, hat 
sich die Jugendgruppe Standup-Paddels (SUP) gewünscht. 
Der „Verein zur Förderung der Kinder und Jugendlichen in 
Gutach“ erfüllte den Wunsch und half bei der Finanzie-
rung von sechs Brettern kräftig mit. Am Sonntag, 
05.02.2023 übergab Fördervereinsvorsitzender Georg 
Schepers symbolisch eines der aufblasbaren SUPs. Diese 
sollen aber nicht nur der RSV-Jugend zugutekommen, die 
Bretter können alle Jugendlichen in Gutach beim RSV 
Gutach ausleihen. Bei Interesse einfach bei der RSV-Ju-
gendleitung Sophie-Marie Wöhrle melden. 
  

Hexen T-Shirts für den Nachwuchs 
  
  

Die Kinder der Bühlersteiner Hexen mussten während der Pandemie viel einbüßen, da keinerlei Umzüge oder 
Veranstaltungen stattfinden konnten.
Umso größer war die Freude der Bühlersteiner Hexen Minis, die sich zum ersten Umzug der diesjährigen 
Fastnachtssaison über ein eigenes Hexen T-Shirts freuen konnten. Dies war ein kleiner, aber guter Ausgleich und 
auch ein Dankeschön für die langjährige Mitgliedschaft der Kleinen.
Die Bürgerstiftung Gutach unterstütze diese Anschaffung, damit auch die Mini-Hexen künftig in einheitlicher 
Kleidung auftreten können.
Wir bedanken uns mit einem dreifachen „Bühlersteiner-Hexen“ für die Unterstützung!
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Georg Schepers, der Vorsitzende des Vereins zur Förderung 
der Kinder und Jugendlichen in Gutach, überreichte eines 
von insgesamt sechs Standup-Paddels an die Jugendgrup-
pe des Radsportvereins in Gutach. Schon jetzt fiebern die 
Jugendlichen dem Einsatz dieses beliebten Wassersportge-
räts entgegen!
Text und Foto: Karin Wurth, RSV Gutach 
 

Bezirkspokal in Gutach am 5.2.23

Im ersten Jahr in der U19-Kategorie schafften die beiden 
Kunstradfahrerinnen Nele Schillinger (links) und Leonie 
Moser die Qualifikation zur Baden-Württembergischen 
Landesmeisterschaft im Zweier. In der Liebich-Sporthalle 
wurden die beiden Talente mit ihrer neuen Kür auch Be-
zirksmeisterinnen. Weitere Ergebnisse zum ersten Bezirks-
Pokal folgen im nächsten Aktuell. 
Text und Foto: Karin Wurth, RSV Gutach

 
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

Jahresrückblick vom Schwarzwaldverein 
Am letzten Januarwochenende 2023 war es endlich wieder 
soweit. Nach der langen Corona Pause trafen sich die Mit-
glieder und Gäste des Schwarzwaldvereins Gutach bei 
Weber´s Esszeit um gemeinsam auf die vergangene Wan-
dersaison 2022 zurück zu schauen. 
Das Organisationsteam um Ellen Blank hatte ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Abendprogramm vorberei-
tet. 
Nach der filmischen Einleitung durch eine kurze Vi- 
deorückschau, die vom Öffentlichkeitswart Christian Ost-
gathe vorbereitet wurde, begrüßte der Vorsitzende Werner 
Blum die Gäste auch im Namen des Vorstandes. 
Er bedankte sich für die rege Teilnahme an den vielen 
Wanderungen und den vielen Helfern für ihren Einsatz bei 
den Putzeinsätzen und Festen. 
Ein besonderer Dank erging auch an den Wanderwart und 
die vielen ehrenamtlichen Wanderführer, die 2022 ein ab-
wechslungsreiches Programm durchgeführt haben. 
Ebenso galt sein Dank auch den Sponsoren und finanzi-
ellen Unterstützern des Schwarzwaldvereins Gutach. 
Anschließend übergab er das Wort an den Wegewart Wolf-
gang Schwarz, der einen kurzen Bericht zu den Tätigkeiten 
im Bereich Wegewartung und Bestandserhaltung vortrug. 
Unterstützt wurde er dabei von einem Videofilm, der den 
Zuschauern auch alles visuell erklärte. 
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Und damit startete man auch in den weiteren Abend. In 
drei Programmteilen wurden Videofilme zu allen Touren 
und Wanderungen des vergangenen Jahres gezeigt und von 
verschiedenen Teilnehmern vorgetragen. In der ersten Pro-
grammpause fand dann das mit Spannung erwartete Hei-
matquiz mit Jean-Philippe Naudet statt. 
Die insgesamt fünfundzwanzig Fragen stellten die anwe-
senden Mitglieder und Gäste vor teils großen Herausforde-
rungen. 
Nachdem die Lösungsbögen eingesammelt wurden ging es 
mit dem zweiten Programmteil der Videorückschau weiter. 
In der zweiten Pause wurden dann vom Wanderwart Ma-
thias Paffendorf die Wanderer des Jahres geehrt und prä-
miert. Beim jugendlichen Nachwuchs kam mit fünf Wan-
derteilnahmen Pauline Ostgathe auf den ersten Platz. 
Die Seniorenwertung konnte Hubert Kienzler mit vierzehn 
Teilnahmen gewinnen, gefolgt von Jutta Wöhrle und Ellen 
Blank mit jeweils dreizehn Teilnahmen, die sich gemein-
sam Platz zwei teilten. 
Auf den dritten Rang kamen Andrea Lehmann und Stefan 
Blank. 
Mathias Paffendorf bedankte sich bei den Teilnehmern 
und für die Gewinner gab es zum Dank kleine Präsente. 
Nachdem der dritte Teil der Videorückschau unter dem 
Applaus der Gäste endete, folgte die Auflösung und die 
Preisverleihung zum Quiz. 
Eine kleine Jury unter der Leitung von Jean-Philippe Nau-
det hatte die Lösungsbögen ausgewertet und so wurden 
die Platzierungen der Rätselfreunde bekannt gegeben. 
Werner Hillmann konnte sich den Tagessieg und somit den 
ersten Preis sichern. 
Dicht gefolgt von Gerhard Blum auf Platz zwei und Werner 
Blum auf dem dritten Platz. Anschließend diskutierte man 
noch lange über die Lösungen zum Quiz. So endete ein ab-
wechslungsreicher Jahresrückblick 2022 den die Mitglie-
der und Gäste mit vielen guten Gesprächen und Anekdo-
ten zu den Wanderungen ausklingen ließen. 
  

Erster Platz Senioren: Hu-
bert Kienzler

Gewinnerin Jugendwer-
tung: Pauline Ostgathe

Text und Fotos: Christian Ostgathe

Großer Klang in kleiner Kirche 
Die Trachtenkapelle Gutach schenkte ihren Zuhörern in 
der voll besetzten evangelischen Peterskirche am Sonntag-
abend, 05.02.2023 ein klangvolles, abwechslungsreiches 

Kirchenkonzert.  Mit einem Paukenschlag, nein, mit vielen 
Paukenschlägen und einem brachialen Klangerlebnis be-
gann das Kirchenkonzert der Trachtenkapelle Gutach am 
Sonntagabend in der voll besetzten evangelischen Peters-
kirche. „Das Auge hört mit“, dachten sich wohl die Musiker 
und hatten schon den Eingang vor der Kirche, aber auch 
den Kirchengang mit Kerzenlicht und Blumen geschmückt. 
So wurde das einstündige Konzert zu einem rundum sinn-
lichen Erlebnis.  
Der „Paukenschlag-Beginn“ gelang mit „Ross Roy“ - das 
ist der Name einer monumentalen Villa in Brisbane, in der 
1945 das „St. Peter Lutheran College“ gegründet wurde. 
Jacob de Haan komponierte im Auftrag des Schulorche-
sters dieses Konzertwerk voller Metaphern. Wer die Erläu-
terung im Programm gelesen hatte, konnte durchaus nach-
vollziehen, wie sich das martialische Thema bis zum Ende 
der Schulzeit durchzog. Sehr schön holte Dirigent Michael 
Blum auch die lyrische Melodie im Mittelteil heraus, die 
Liebe und Freundschaft in der Schulzeit ausdrücken soll.  

Ein großartiges Klangerlebnis schenkte die Trachtenkapel-
le Gutach ihren vielen Zuhörern in der voll besetzten evan-
gelischen Peterskirche.

Gänsehauteffekt 
Dann kam das, was Michael Blum im Vorfeld möglicher-
weise meinte, wenn er von dem „einen oder anderen Gän-
sehauteffekt“ sprach. Die Vertonung von Dietrich Bonho-
effers Gedicht „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
ist in der Vertonung von Siegfried Fietz zu einem der be-
kanntesten geistlichen Lieder unserer Zeit geworden. Und 
nur eine Woche nach dem 90. Jahrestag der Machtergrei-
fung Hitlers war dieses Stück eine besondere Hommage an 
den evangelischen Theologen, der 1945 auf den Befehl Hit-
lers hingerichtet wurde. Die sehr gelungene Blasmusik-
Version entstand erst vor vier Jahren für den Gottesdienst 
auf dem „Woodstock der Blasmusik“ in Österreich.  
Und dann gleich ein weiteres „Gänsehaut-Erlebnis“: die 
„Ode an die Freude“ aus Ludwig van Beethovens Neunter 
Sinfonie. Das als „Europahymne“ bekannt gewordene 
Thema wurde von Albert Loritz für Blasmusik bearbeitet 
und von der Trachtenkapelle sehr gefällig intoniert.  

In Klängen baden 
Wie auch ein einfaches Lied, ursprünglich nur für die Be-
gleitung mit der Gitarre geschrieben, zu einem blasmusi-
kalischen Erlebnis werden kann, zeigte „The book of love“ 
von dem amerikanischen Liedermacher Stephin Merritt. 
Der einstige „Genesis“-Sänger Peter Gabriel übernahm 
den Song für seinen Soundtrack zum Film „Shall we 
dance?“, wurde dann von Martin Scharnagel arrangiert und 
von der Trachtenkapelle mitreißend dargeboten.  
Auch bei „Monterosi“ konnten sich die Zuhörer in der (üb-
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Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
  
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 

Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
Sporthalle Gutach 
15:00 – 16:00 Uhr Handball Bambini ab 4 J. Trainer: Mari-
na Silzer, Romana Kutzner, Andrea Wasmer, Viola Uhl 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

rigens gar nicht kalten Kirche) genüsslich zurücklehnen 
und in den Klängen „baden“. Die feierliche Melodie kam 
mit dem vollen Klang des Blasorchesters in dem Kirchen-
raum besonders gut zur Geltung.  
Eines der Glanzlichter des Konzerts war „Earthdance“ 
von Michael Sweeney. Eine ganz besondere Herausforde-
rung für die Schlagwerker der Kapelle, die diese brillant 
meisterten. Ein Aha-Effekt auch, wie sich durch Finger-
schnipsen prasselnder Regen darstellen lässt. Dieses „Aus-
nahmewerk für Blasorchester“ versteht sich als Hymne 
auf die Verbundenheit der Menschen mit der Erde, deren 
„Herzschlag“ mit den „Welttrommeln“ beeindruckend in-
toniert wurde.  

Alpenländischer Schluss 
Den Schlusspunkt setzte Michael Blum mit einem „Gute-
Nacht-Lied“ unter das abwechslungsreiche Konzert: „Is 
schon still uman See“, das auch als „heimliche Kärtner 
Hymne“ bezeichnet wird. Eines jener Stücke der Gattung 
„Neues Kärtner Lied“, die nach dem Zweiten Weltkrieg von 
Günter Mittergardnegger besonders geprägt wurde. Mal 
Holz- und Blechbläser im Wechsel, mal hörte man fast den 
Klang von Alphörnern heraus.  
„Es ist nicht mehr so still uman See, Sie haben sich einge-
klatscht“, dankte Vorsitzender Mike Lauble allen Akteuren 
und Zuschauern. Stehend feierte das Publikum die Kapel-
le und ihren Dirigenten - und nahm mit den zwei Zugaben 
„Von guten Mächten...“ und „Is schon still uman See“ noch 
zwei Ohrwürmer mit in den Sonntagabend. 
Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider und Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
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HEIMSPIELTAG
11./12.02.2023 / Gutach

Samstag, 11.02.2023
10.50 Uhr E-Jugend männl. - HSG Hanauerland 2
12.20 Uhr C-Jugend weibl. - HSG Hanauerland
14.10 Uhr B-Jugend männl.  - HSG Hanauerland 2
16.00 Uhr Herren 2 KKA - HSG Hanauerland 3
18.00 Uhr Damen 1 SL     - SV Allensbach 2
20.00 Uhr Herren 1 LL-Nord - ASV Ottenhöfen

Sonntag, 12.02.2023
10.40 Uhr E-Jugend weibl. - HSG Hanauerland
12.10 Uhr D-Jugend weibl.    - HSG Hanauerland
13.40 Uhr D-Jugend männl.    - HSG Hanauerland    
17.00 Uhr C-Jugend männl. - HSG Hanauerland

 
Sechs Podiumsplätze für den TUS Gutach 
Ski-VR-Talentiade des SC Wehr am Notschrei 
Am Sonntag, 05.02.2023 bestritt die Nachwuchs-Renn-
mannschaft des TUS Gutach ihr erstes Rennen in der Sai-
son bei der VR Talentiade des SC Wehr am Notschrei. Der 
Wettkampftag umfasste zwei Riesen-Torläufe mit der Wer-
tung „best of two“. Sieben Läufer waren am Start und fuh-
ren bei Dauer-Schneefall sechs Podiumsplätze ein. 
Bei den Jüngsten (Jg. 2016 und jünger) ging Caspar Künstle 
ins Rennen. Er freute sich beim ersten Rennen über Rang 
3. Beim zweiten Rennen war die Luft raus und er schaffte 
es nicht mehr aufs Podest. In der Altersklasse Jg. 2015 
startete Ruben Kech und verpasste bei beiden Rennen nur 
knapp das Stockerl und landete jeweils auf Platz 4. Salo-
mon Künste fuhr in der Kategorie Jg. 2014 mit 11 Teilneh-
mern zwei Mal souverän auf Platz 3 und verpasste beim 
zweiten Rennen nur um zwei Zehntel Platz 1. Amadeus 
Künstle, David Kech und Malte Allgaier gingen in der Al-
tersklasse U12 mit 13 Teilnehmern an den Start. David 
Kech fuhr die Läufe sicher in Ziel und sicherte sich damit 
zwei sechste Plätze im Mittelfeld. Malte Allgaier, Kopf der 
Mannschaft, brachte seine Erfahrung ein und freute sich 
im ersten Rennen über Rang 3. Im zweiten Rennen ver-
passte er das Stockerl nur knapp und wurde Vierter. Ama-
deus Künstle, der die letzte Saison mit einem Sieg beende-
te, konnte an diesen Erfolg anknüpfen. Im ersten Rennen 
landete er auf Platz 4. Dafür fuhr er im zweiten Rennen 
Laufbestzeit der Jungen und freute sich über den Platz 
ganz oben auf dem Podest. László Allgaier entschied sich 
spontan beim zweiten Rennen teilzunehmen und zeigte der 
Konkurrenz „wie das richtig geht“ und fuhr direkt auf 
Platz 1. 
Am Ende freute sich die Nachwuchs-Rennmannschaft des 
TUS Gutach über zwei 1. Plätze und vier 3. Plätze. Diesen 
tollen Erfolg wollen die Rennläufer gleich am kommenden 
Wochenende bei der VR-Talentiade in Schönwald wieder-
holen. 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald

Franka Panduritsch wurde Landes-Vizemeisterin im Sla-
lom und im Riesenslalom  
Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften der 
Schüler überzeugten die beiden TuS-Rennläufer Franka 
Panduritsch und Sophia Blum. Franka Panduritsch wurde 
Landes-Vizemeisterin im Slalom und im Riesenslalom. 
Auch Sophia Blum durfte sich über gute Ergebnisse bei 
den BaWü-Meisterschaften freuen. 
 
Ausgetragen wurden die Meisterschaften am 21.01. und am 
22.01.23 am Reschenpass von der Regio West des Skiver-
bands Schwarzwald mit 110 Schüler und Schülerinnen am 
Start. 
 
Dem Schneemangel im Schwarzwald zum Trotz. Es musste 
für die BaWü-Schülermeisterschaften eine geeignete Piste 
gefunden werden. In Schöneben am Reschenpass wurde 
von den Organisatoren nicht gerade ein Austragungshang 
vor Ort gefunden, dafür aber ein Piste mit allen Facetten 
und guten Schneeverhältnissen. 
 
Groß ist der Jubel bei den beiden TuS-Athletinnen. Sie 
fuhren bei den BaWü-Schülermeisterschaften sehr gute 
Ergebnisse ein. 
 
Im Riesenslalom führte Franka Pandurtisch im ersten 
Durchgang das Feld an. Im zweiten Durchgang wurde sie 
von der schwäbischen Konkurrentin Luisa Lillig nur 
knapp geschlagen und sicherte sich damit den Vizetitel. 
Für Sophia Blum lief es ebenfalls top. Sie wurde U16-
Siebte. 
 
Bei den Wettkämpfen im Slalom am Folgetag sicherte sich 
Franka Pandurtisch auf einem steilen Hang und an-
spruchsvoller Kurssetzung ebenfalls den Vizetitel. Auch 
Sophia Blum zeigte gute Fahrten und belegte im starken 
Teilnehmerfeld den 26. Rang. 
 
Herzlichen Glückwunsch den beiden TuS-Rennläufe-
rinnen!  
 
Rolf Hartmann 
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Gutach Donnerstag, 09. Februar 2023

gungs-Team gebildet und die hungrigen Skifahrer wurden 
mit Wurst vom Grill und Getränken verwöhnt. Zum Ab-
schlusstag am 4. Februar war dann das große Zittern ange-
sagt. Zwar schneite es am Freitag noch, doch in der Nacht 
zum Samstag setzte der Regen ein, und auch der Start der 
Kurse fand noch im Regen statt. Dieser hörte jedoch bald 
auf. Am Vormittag fand nochmal ein normaler Skikurs 
statt, bevor dann in der Mittagspause der Lauf fürs tradi-
tionelle Abschlussrennen am Nachmittag gesteckt wurde. 
Besondere Fortschritte konnten die Zwerge verbuchen. 
Alle nahmen am Abschlussrennen teil und fuhren zwar ei-
nen verkürzten Kurs, mussten aber doch vier Tore umrun-
den. Bei mittlerweile Sonnenschein fanden auch viele El-
tern und Großeltern den Weg in den Weißenbach, um die 
Teilnehmer/innen beim Rennen kräftig anzufeuern. 
Alle Teilnehmer/innen wurden mit Medaille und Urkunde 
ausgezeichnet. Die Erwachsenen bekamen noch einen klei-
nen Sachpreis. Tageschnellstes Mädchen war Paula Was-
mer, bei den Buben war Amadeus Künstle am schnellsten 
unterwegs. Der Skikurs 2023 bot wettertechnisch alles, 
klirrende Kälte, Sonne, Regen und Schnee. Ein großer 
Dank geht an die rund 55 Übungsleiter und Helfer, die sich 
drei Tage lang darum bemühten, allen ein optimales 
Skivergnügen zu bieten. Eingeschlossen in den Dank wird 
auch Simon Hettich, der die Piste den Schneeverhältnissen 
entsprechend immer optimal herrichtet. Mit 170 Teilneh-
mern verzeichnete der TuS einen Rekord. Die große Reso-
nanz auch von auswärtigen Kindern und Erwachsenen be-
stätigt die Skiabteilung einmal mehr in ihrem Tun, dass 
Skifahren beim TuS einfach Spaß macht. 
  

Text und Foto: Sandra Thaler

Eine erfolgreiche Renntruppe: hinten v.l.n.r. Caspar 
Künstle, Ruben Kech, Amadeus Künstle, David Kech, Mal-
te Allgaier, Salomon Künstle, vorne László Allgaier
Text und Foto: Rolf Hartmann

Skikurse TuS Gutach 2023
Die Skiabteilung des TuS Gutach hat die diesjährigen Ski-
kurse erfolgreich beendet. Die rund 170 Teilnehmer/innen 
waren aufgeteilt in Zwerge, Kinder- und Jugendliche, 
Snowboarder und 17 Erwachsene. Zum eigentlichen Start 
am 14. Januar lag noch kein Schnee, weshalb man sich ent-
schloss, um eine Woche zu verschieben. Diesen Plan ver-
folgte allerdings nicht nur der TuS Gutach sondern auch 
die Skiclubs aus Hausach und Mühlenbach. Dank der gu-
ten Zusammenarbeit im Tal, kam man zu dem Ergebnis, 
dass Gutach seine Kurse an den Samstagen durchführt, 
Hausach und Mühlenbach an den Sonntagen. 
Am ersten Kurstag machte der Weißenbach-Gletscher sei-
nem Namen alle Ehre, denn das Thermometer zeigte mor-
gens -14°C an. Doch davon ließen sich weder die zwanzig 
Zwerge, die ihre ersten Skiversuche starteten noch die 
rund 55 Übungsleiter und Helfer abschrecken. Der Kurs 
fand wie geplant statt, und alle hatten großen Spaß an der 
Bewegung im Schnee. Durch öftere Teepausen wurde es 
den Kindern auch schnell wieder warm. 
Am Samstag 28. Januar ging’s dann weiter. Hier herrsch-
ten optimale Bedingungen, da es auch nochmal etwas ge-
schneit hatte. Für die Mittagspause hatte sich ein Verpfl e-
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GESCHENKIDEEN
– zum Valentinstag

Genießen Sie in gemütlichem
Ambiente ein stilvolles Essen

bei uns im „Ochsen“.

Kosmetik und Fußpflege Studio
Wohlfühl-Paket zum Valentinstag!
GESICHTSBEHANDLUNG + MANIKÜRE

MIT HAND- UND ARMMASSAGE +
FUßREFLEXZONENMASSAGE

Jetzt Paket buchen auf: www.catia-silvas-beautykonzept.de

Hauptstraße 33 • 77793 Gutach
Tel.: 0171-2041230 E-Mail: beautykonzept@web.de

❤149,00 €
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Wir beraten und begleiten Sie!

Hausach: Frank Schmider 07831 / 6500
0171 / 277 93 05

Fischerbach: Melanie Schorn 0160 / 80 677 01

Schmider
Bestattungsinstitut

Abschied ganz
persönlich und mit
liebevollen Details

www.heizmann-bestattungshaus.de

Oberwolfach • Haslach i. K.
Hornberg • Lauterbach

Tel. 07834 / 86 45 20
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Den letzten
Weg liebevoll
gestalten.
Wir begleiten
Sie dabei.

BERATUNG BEGLEITUNG VORSORGE

Steingrün 11

77793 Gutach
Telefon 07833-283

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de

Eigener

Abschiedsraum
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Privat
Anzeigen

Wir suchen für unseren kleinen lieben Hund (6 Jahre alt),
zeitweise, unentgeltliche, liebevolle Betreuung, da er nicht
gerne alleine ist und wir ihn nicht überall mitnehmen kön-
nen. Telefon 0 78 33 - 9 65 24 54

Praxisurlaub vom 20. - 24.02.2023.
Ab 27.02.2023 sind wir wieder für Sie da.

Dr. med. Barbara Dorner
Hauptstraße 43, 77793 Gutach, Telefon 07833 / 5994930

Vertretung: Ärzte am Bärenplatz, Hornberg

Arztpraxis Martin Volk · Eisenbahnstr. 17 · 77756 Hausach · Tel. 07831/256

WIR MACHEN URLAUBWIR MACHEN URLAUB
Die Praxis ist vom 16.02.2023 bis zum 26.02.2023 geschlossen!

Ab dem 27.02.2023 sind wir wieder für Sie da!
Vertretung: Praxis Serbanoiu, Praxis Auel

Wir machen Urlaub
vom 16.02 - 21.02.2023.

Ab Mi., 22.02.2023 sind
wir wieder für Sie da.

Vertretung:

Praxis Dr. Serbanoiu

Ärzte

Ab sofort und über Fasnacht:
Frische Bratwürste,
Röschele, Gallerei

Am Aschermittwoch Fisch
und Heringsessen

14.2. Valentinstag unser
4 Gang Candle Light Menü

für 39,00 €

Speisekarte auf
www.gasthaus-zum-engel.de

Hauptstr. 29, 77716 Fischerbach
Telefon: 0 78 32/24 64

Schmutzige Dunnschdig,
ab 20.00 Uhr

Live-Musik mit Hubert H.
Fasent-Somschdig,

ab 20.00 Uhr
Live-Musik mit Hubert H.

Hauptstr. 44, 77756 Hausach
Tél. 0 78 31 / 3 54

Gastronomie

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

Für
die Sinne

besser hören besser sehen

Offenburg
Fischmarkt 1
0781 1520

Hörgeräte

Oberkirch
Hauptstraße 79
07802 91210
Optic
Hörgeräte

Kehl
Hauptstraße 13
07851 3280
Optic
Hörgeräte

Offenburg
Hauptstraße 36
0781 9238660

Optic

Hören
klein &
fein
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Persönliche Beratung
für individuelle

Höransprüche!

Hören macht das Leben wertvoll – egal ob in Gesellschaft
oder in der Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, sollten
Sie rechtzeitig einen
Hörakustiker aufsuchen.

Testen Sie jetzt neueste
Hörsysteme – kostenfrei
und unverbindlich.

HÖRENSWERT!

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de

DAS
LEBEN
IST ...

Kostenfreier Online-Hörtest:

Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de



39

Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Tel. 07832/91890
bewerbung@kammerer-waermetechnik.de
www.jobs.kammerer-waermetechnik.de

TECHN. SYSTEMPLANER (M/W/D)

Sanitär, Heizung, Klima

Ihre Aufgaben:

Planen und Projektieren von Heizungs-,
Lüftungs- und Sanitäranlagen

Erstellen von Montage- und Revisionsplänen

Unterstützung unserer Meister und
Techniker bei der Projektabwicklung

In Teilzeit oder Vollzeit.

NEU!
Scannen &
in 60 Sek.
bewerben!

Stellenmarkt
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DIE KRAFT DES GANZEN

JETZT BEWERBEN!

Ihre Fähigkeiten sind gefragt!
Lernen Sie unser Unternehmen kennen und werden Sie Teil von einem Ganzen.

Unsere aktuellen Stellenanzeigen finden Sie unter
www.ms-schramberg.de/karriere

MS-Schramberg GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 15, D-78713 Schramberg
Tel. 07422/519-0
bewerbung@ms-schramberg.de

GEGENSÄTZE, DIE SICH ANZIEHEN –
SORGEN FÜR DIE PERFEKTE MISCHUNG.

TECHNIKER (m/w/d)
für unsere Fertigungsplanung / Arbeitsvorbereitung
SCHICHTFÜHRER (m/w/d) / MECHATRONIKER
(m/w/d) / VERFAHRENSMECHANIKER (m/w/d)
für unsere Spritzgussfertigung

Abwechslung gesucht?
Wir bieten einer/m motivierten

Zahnmedizinischen Fachangestellen (w/m/d)
einen vielseitigen Job in unserer kieferorthopädischen
Fachpraxis für ganztags oder in Teilzeitanstellung.
Kenntnisse in der KFO-Assistenz sind keine
Voraussetzung.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Dr. Thomas Ermel, Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Engelstr. 17 in 77716 Haslach
Email: info@dr-ermel.de

Stellenmarkt
Erf. Reinigungskräfte (m,w,d)

in Teilzeit oder Minijob für ein Objekt
in Wolfach gesucht .

AZ: Mo – Fr ab 15.00 Uhr

Grieger Gebäudereinigung GmbH
Tel. 07644-9229918
info@jens-grieger.de
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Bezahlung nach Tarif (AVR Baden)
Betriebliche Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Kollegiale & harmonische Zusammenarbeit
Kaffee- und Wasserflat
Monatliches Mitarbeitenden-Frühstück
Mitarbeitenden-ParkplätzeBe

ne
fit
s

Lebenslauf an info@aph-hornberg.de
Am Schofferpark 4 • 78132 Hornberg • 07833.96009-500

www.aph-hornberg.de

Ruf unsan & bewirbDich telefonischoder perWhatsApp0170-4187402

Empfangsmitarbeiter*in
(m/w/d)

Teilzeit 50-70%

Stephanus-Haus
Hornberg

—
Einrichter (w/m/d)
Elektronikfertigung
THT-Bestückung
Ort: Hornberg. Baden-Württemberg,
Deutschland
Eintrittsdatum: nächstmöglicher Zeitpunkt
Stellen-ID: DE84449175

Aufgaben:
• Sie richten Arbeitsplätze produktspezifisch ein
und stellen die Einhaltung der Fertigungsfolge
innerhalb des Teams bzw. der Schicht sicher.

—
Prozesstechniker (w/m/d)
Elektronikfertigung
THT-Bestückung
Ort: Hornberg, Baden-Württemberg,
Deutschland
Eintrittsdatum: nächstmöglicher Zeitpunkt
Stellen-ID: DE84316976

Aufgaben:
• Sie wirken bei der Einführung neuer Fertigungs-
einrichtungen und -prozesse mit und unterstützen
bei der Qualifizierung von Produktänderungen
bzw. Neuanläufen.

Die ABB STOTZ-KONTAKT GmbH entwickelt, fertigt und

vertreibt Produkte für die elektrische Ausrüstung und

Automatisierung von Gebäuden, Maschinen und Anlagen.

Seit mehr als 110 Jahren werden am Firmensitz in Hornberg

verschiedene Produkte für Kunden weltweit produziert.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden

Sie auf unserer Karriere-Seite unter Angabe der jeweilen

Kennziffer.

Bitte bewerben Sie sich für eine dieser Positionen unter

Angabe der jeweiligen Kennziffer über unsere Karriere-

Seite: www.abb.de/karriere

ABB AG

Ihr Ansprechpartner: ABB PersonalDirekt

+49 (0) 621 381 3500

CNC-Fräser (m/w/d)

Lagermitarbeiter (m/w/d)

Jetzt bewerben unter personal@paschal.com und Teil eines
Teams werden, in dem jeder Einzelne zum gemeinsamen
Erfolg beiträgt!

Jetztbewerben!

Stv. Qualitätsleiter (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Montage, Trapezträger-Rundschalung und
Metallverarbeitung

Die PASCHAL-Gruppe ist Spezialist und Hersteller von
Betonschalungen, Unterstützungssystemen und Scha-
lungsplanungs-Software. Die Unternehmensgruppe ist
international tätig und bietet Mitarbeitenden erstklassige
Ausbildungs-, Weiterbildungs- und Karrieremöglichkeiten.

Für unser Team suchen wir baldmöglichst Verstärkung:

Projektingenieur (m/w/d)
Statiker/Bauzeichner

PASCHAL-Werk
G. Maier GmbH
Kreuzbühlstraße 5
77790 Steinach

Stellenmarkt
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Medizinische Fachangestellte (MFA) oder
Gesundheits- u. Krankenpflegerin (m/w/d)
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ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet
moderne Medizin in modernen Praxen
eine umfassende Einarbeitung in einem netten
und engagierten Team
zeitgemäße Entlohnung mit Zusatzleistungen

Wir bieten:

Sie sind:

• Medizinische/r Fachangestellte/r, Arzthelfer/in
oder Gesundheits- und Krankenpfleger/in

• teamfähig und empathisch

Auf Ihre Bewerbung freut sich

Urologische Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Jochen Stürner, Sandra Susic
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
dr.stuerner@urologie-kinzigtal.de
Alle Infos: www.urologie-kinzigtal.de

Zur Unterstützung unseres Teams für den Standort Haslach
suchen wir ab sofort in Teilzeit (mind. 20 Std.) eine/n

Für unsere Zimmerei suchen wir
schnellstmöglich eine/n

Zimmerergeselle (m/w/d)

Langenbacherweg 14  77793 Gutach  Tel. 07833 965360  info@gebele-zimmerei.de

Komm doch
mal

... zu uns
rüber

Unsere beiden Katholischen Kindergärten in Elzach-Yach

Frau Disch (Bruder Klaus) 07682 / 279

Frau Wörner (Siebenfelsen) 07682 / 92590258

E-Mail: bruderklaus.yach@kath-oberes-elztal.de

E-Mail: siebenfelsen.yach@kath-oberes-elztal.de

Weitere Infos erhalten Sie von:

Verrechnungsstelle Riegel Kirchstraße 9a 79359 Riegel

Kindergarten Bruder Klaus (Kinder U3) und der
Kindergarten Siebenfelsen (Kinder Ü3) suchen:

www.vst-riegel.de

FSJ / BFD Freiwilligendienstleistende

Auszubildende
ANERKENNUNGSJAHR oder PIA Ausbildung. Beginn Sept. 2023

Pädagogische Fachkräfte
TEILZEIT / VOLLZEIT AB SOFORT UNBEFRISTET
hierunter zählen u.a. auch: staatlich anerkannte Kinderpfleger*innen,
Heilpädagog*innen, Heilerzieheungspfleger*innen, anerkannte Sozial-
pädagog*innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und weitere
Berufe gem. § 7 Abs. 2 KiTaG.

Zusteller (ab 13 Jahre, m/w/d) für die Verteilung
von fertigen Prospektsets in Gutach und Hornberg gesucht.

Bewerbung bitte per Mail (Alter + Tel. angeben) an:
bewerbung@pf-direktwerbung.net oder Telefon 0 78 22 / 44 62-0

Stellenmarkt
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Freundliche Reinigungskraft
auf Minijob-Basis für 1–2 Vormittage/Woche

für Büro und Haushalt in Wolfach gesucht.

Frau Schmider, Telefon 07834 / 868892

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

b.rogg@arv-winkler.de

Stellenmarkt

Der Martinshof darf wieder wachsen:
Hofbesitzer suchen freie Flächen!
Der Martinshof zwischen Fischerbach und Hausach ist der älteste Hof
des Kinzigtals. In seiner Blütezeit umfasste dieser mehr als 70 Hektar
Land – heute sind es nur noch 2,8 ha, zu wenig zur landwirtschaftlichen Nutzung.
Wer der Familie Reimold beim Finden freier Flächen helfen will, findet auf
www.martinshof-einbach.de weitere Informationen oder nimmt direkten Kontakt auf.
Telefon: 07836 9567-123 • info@martinshof-einbach.de • www.martinshof-einbach.de

Immobilien

Hauptstr. 46, 77716 Haslach i.K.
07832 / 974163 0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN SIEVERKAUFEN SIE
IHRE IMMOBILIEIHRE IMMOBILIE

NICHT UNTER WERT!NICHT UNTER WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für eine kostenlose
und marktgerechte

Bewertung Ihrer Immobilie.
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Schneller ins eigene Zuhause.
Immobilie und Finanzierung

aus einem Haus.

Engel & Völkers Ortenau
Tel. +49-(0)7 81-93 99 97 00
Ortenau@engelvoelkers.com

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Immobilien
Karten in Kehl in der Tourist-Information, Telefon (07851) 88 15 55
Karten in Lahr beim KulTourBüro Lahr - Tickets & Touristik, Telefon (07821) 95 02-10,
in allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.kultopolis.com

E

30.3. LAHR Parktheater 15.4. KEHL Stadthalle

Lieber reparieren statt wegwerfen!

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 – 40, Hausach

11. Februar 2023
11. März 2023
08. April 2023
13. Mai 2023
10. Juni 2023
08. Juli 2023

12. August 2023
09. September 2023
14. Oktober 2023
11. November 2023
09. Dezember 2023

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen über uns:

www.reha-offenburg.de

Schauen Sie rein!

Tickets unter www.sbegroup.info oder bei allen Vorverkaufsstellen

01.04.23 Haslach
Stadthalle

11.11.23 Sulz am Neckar
Stadthalle Backsteinbau

Tipps
Veranstaltungs

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
13. Februar 2023,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: New Africa/stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
17. Februar 2023
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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FREIE PLÄTZE

adamo | Spitalstraße 5 | 77756 Hausachwww.adamo-pflege.de

info@adamo-pflege.de 07831.9691-222TAGESPFLEGE HAUSACH

• Entlastung pflegender Angehöriger
• Erhalt und Förferung sozialer Kontakte
• Abwechslungsreiches Programm
• Finanzierung durch Pflegekasse
• kostenloser Schnuppertag

Ihre kompetente Tagespflege vor Ort

WIR BIETEN

15.05.23 5 Tage €€ 552299,,--
SSlloowweenniieenn BBeerrggee uunndd MMeeeerr
Busreise/ 3 x HP / incl. Ausflüge
Bleder See – Julische Alpen uvm.

16.02. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
26.02. 1 Tg Theater Freib./Freischütz
04.03. 1 Tg Skiausfahrt Silvretta
26.03. 1 Tg Ostermarkt in Engen

0022..0055.. 55 TTaaggee WWaacchhaauu
mit Wien – Prater / Heurigen

Schifffahrt / Stadtführungen uvm.

20.05. 2 Tg ZDF Fernsehgarten
11.06. 6 Tg Südl. Toskana Insel Giglio
02.07. 4 Tg Wallonie - Maastal
14.08. 7 Tg Romantisches Südengland

Jetzt reservieren: johannes-brenz.de oder Tel. 07834 8385-70

Wenn Sie tagsüber
nicht alleine sein

wollen.

Oßwald Garten- & Waldarbeiten
Problembaumfällung/
Obstbaumschnitt/
Rasen- & Heckenschnitt/
Rodung & Mulcharbeiten

Telefon: 0176 / 57 94 16 27
gartenwaldarbeitenosswald@gmail.com

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Skireisen
18.02.2023 Sonnenkopf, inkl. Skipass 90.– €
25.02.2023 Silvretta Montafon, inkl. Skipass & Mittagessen 99.– €
04.03.2023 Arlberg mit Apres 52.– €
11.03.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 95.– €
12.03.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 95.– €
25.03.2023 Silvretta Montafon, inkl. Skipass 95.– €

11. – 12.03. Grindelwald, inkl. Skipass, 1x Übern/Frühstück 249.– €
18. – 19.03. Skigebiet Portes du Soleil 1x Übern/Halbpension 179.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

imtrend silvia limberger am klosterplatz 5 77756 hausach

Der Frühling
wartet nicht

er ist schon da

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
17.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

17.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 13.02. 12.00 Uhr

24.02. Meine Küche Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

24.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

03.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 27.02. 12.00 Uhr

10.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Hoch
wasserfest
Leder

€99.95

Hinter Edeka

Neu eingetroffen!

Outdoor-Schuhe
Damen&Herren

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

09.02.23 bis 15.02.23 · www.kinohaslach.de
»WildWestwegs” Fr/Sa 19:45, So 16:30, Mo/Mi 19:15
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D«
Fr/Sa 19:30, So 16:00, Mo/Mi 19:00
»Caveman« Fr/Sa 19:45
»Was man von hier aus sehen kann« Mo/Mi 19:30
»Die drei ??? – Erbe des Drachens«
Sa 15:30, So 14:30/16:30
»Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch«
Sa 15:00, So 14:00
»Der Räuber Hotzenplotz« Sa 15:15, So 14:15

UnsereWochenangebote
gültig vom 09.02. – 15.02.2022

UnserWochenend-Angebot:Rib Eye
Regionales Rindfleisch höchster Qualität

NURam
Freitagund
Samstag

2,89
€/100g

Sauerbraten
herzhaft
genießen

1, 9 1,
€/100 g

€/100 g

1,39
€/100 g

1,19
€/100 g

Elztäler
Bratwürste
hell oder
dunkel

1,89
€/100 g

Pollo Fino

Gold prämiert

1,19
€/100 g

D
ru
ck
fe
hl
er
vo
rb
eh
al
te
n

�aussala i
naturgereift,
Gold prämiert

ärrischer
urstsalat

mit Fleischwurst
und buntemGemüse

--2200%%

--2200%%

--1188%%

--1155%%

--2222%%

--1177%%

ideal auch für
den Backofen

Fleischwurst
i Ring

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

14.02.2023 Thermalbad Freiburg, inkl. Eintritt 34.– €
26.02.2023 Sonntagnachmittagsfahrt (halbtags) 20.– €
23.03.2023 Schlager Frühling im Albstadl, inkl. Mittagessen, Schlager-,

Oldies- u. Volksmusik-Programm, Kaffee und Kuchen 73.– €
07.04. – 10.04. Ostern im Piemont

3 x Übern/Frühstücksbuffet, 3 x 4-Gang-Abendmenü,
Reiseleitungen für Ausflüge Barolo, Alba, Asti, unterirdische Kathe-
dralen mit Sektprobe, Grappa- und Amaretti-Probe, Besuch einer
Reisfarm mit Mittagessen 459.– €

29.04. – 01.05. Bernina Express und Norditalien
Bahnfahrt von Pontresina nach Tirano,
Iseo-See, Mailand 419.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Du, das Tier – Du, der Mensch.Wer hat höhereWerte?
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35
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Di.,14.02. Hl. Cyrill, Mönch und Hl. Methodius, Bischof, 
Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Fr.,17.02.Hl. Sieben Günder des Servitenordens 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Konrad u. Winfried Schmid; 

Sa.,18.02. 
18.30 Haus. Narrenmesse 
 
So.,19.02. 
08.30 Niedw.  Eucharistie 
10.15 Hornb.  Narrenmesse 
  
MITTEILUNGEN 
  
Neuregelung der Seelenämter 
Liebe Gemeindemitglieder, 
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner letzten Sitzung auf 
meinen Vorschlag hin die Neuregelung der Seelenämter in 
unserer Seelsorgeeinheit beschlossen. War bisher das To-
tengedenken am auf die Beerdigung folgenden Wochenen-
de in den Gottesdiensten, so wird es ab diesem Monat in 
der Regel am letzten Freitag im Montag sein, für alle Ver-
stobenen in unserer Seelsorgeeinheit, die in dem Monat 
begraben wurden. Somit können wir dem Gedenken an die 
Verstorbenen eine ganz neue Qualität geben. War es bisher 
ein kurzes Erwähnen im Hochgebet der Messe, wird es in 
Zukunft ein viel deutlicheres Gedenken im Gottesdienst 
sein. So knüpfen wir mit dieser neuen Regelung an die Tra-
dition früherer Seelenämter an, die immer beides zum In-
halt hatten, das bewusste Gedenken an die Verstorbenen 
und das Auffangen der Trauer und des Schmerzes der An-
gehörigen durch die Gottesdienstgemeinschaft. 
Wir haben in unserer Seelsorgeeinheit dafür auch eine 
ganz besondere Kirche. Deshalb wird das Seelenamt in der 
Dorfkirche stattfinden. Die am Freitag stattfindende hl. 
Messe wird an diesem Freitag daher in die Dorfkirche ver-

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
6. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Sir 15,15-20(16-21) „ Keinem befahl er, gottlos zu sein“ 
Antwortpsalm: Ps 119(118) „ Selig die Menschen, die ge-
hen nach der Weisung des Herrn.“ 
L2: 1Kor 2,6-10 „ Wir verkündigen die Weisheit, die Gott 
vorausbestimmt hat zu unserer Verherrlichung“ 
Ev: Mt 5,17-37 „ Tu den Alten ist gesagt worden- ich aber 
sage euch“ 
  
GOTTESDIENSTE  
 
Fr.,10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
    Wir beten für Alfons Streit u. Tochter Eli-

sabeth; Fam. Otto Lehmann; verst. der kfd 
Hausach des vergangenen Jahres 

 
Sa.,11.02. Gendenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
09.30 Haus. „Marktzeit mit Gott“ Andacht 
18.30 Gutach  Eucharistie (evang. Kirche) 
 
So.,12.02.  
08.30 Hornb. Eucharistie 
10.15  Haus.   Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder und Erstkommu-
nionthema 

 
Mo.,13.02.  
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 

Donnerstag, 09. Februar 2023

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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legt. So bekommt unsere Dorfkirche auch eine neue Aufga-
be, die ihrem Standort auf dem Hausacher Friedhof auch 
entspricht. An den anderen Freitagen findet die hl. Messe 
wie gewohnt in der Stadtkirche statt. 
Ich hoffe, dass Sie sich mit dieser neunen Regelung an-
freunden können. Sie gilt erst einmal für dieses Jahr und 
dann wollen wir überprüfen wie bei den Menschen ange-
kommen ist. 
Ihr Jürgen Grabetz  
  
Liebe Schwestern und Brüder, 
die meisten Menschen leben heute mit und in einem gut 
strukturierten Tagesablauf. Vor allem in unserer Arbeits-
welt ist das oft notwendig und gibt uns außerdem Sicher-
heit. Genauso sicher ist aber auch, dass wir zwischendurch 
Verschnaufpausen brauchen, die uns ermöglichen für eine 
kurze Zeit die Blickrichtung zu ändern. Ich möchte etwas 
Neues wagen, mit einer Andacht- Marktzeit mit Gott, und 
lade Sie herzlich ein auf diese Auszeit, am 11.2.23, 9.30 
Uhr. Ich möchte Sie anregen in der Gegenwart Gottes aus-
zuruhen, um geistlich neu durchatmen zu können. Ich 
freue mich auf Sie und auf Menschen aller Glaubensrich-
tungen.  
Herzliche Grüße Annette Kniep 
  
‚Hallo Ukraine‘, 
wir treffen uns wieder am Montag, den 13. Februar 23 ab 
15:00 Uhr im Kath. Pfarrheim in der Pfr. Brunner-Str. in 
Hausach. 
Wir wollen ein paar sorgenfreie, heitere Stunden mitei-
nander verbringen mit basteln, singen, spielen und tanzen, 
miteinander reden.  
Hubert Heizmann und Bogdan Koval bringen ihre Instru-
mente mit und machen für uns Musik aus Deutschland 
und der Ukraine. Auch einige Hausacher Fasentshäs wer-
den zum Kennenlernen da sein. Gerne kann, wer möchte, 
sich verkleiden (aber ohne Verpflichtung). 
Die Vermieter, die ukrainische Menschen beheimaten, bit-
ten wir diese Einladung weiterzugeben. 
Herzlichen Dank schon mal an Hubert Heizmann und 
Bogdan Koval. 
Wir freuen uns auf einen frohen Nachmittag miteinander, 
für die Gruppe ‚Hallo Ukraine‘, 
Monika Tschersich 
  
Ökumenischer Weltgebetstag in Gutach 
Der alljährliche Weltgebetstag rückt näher und wir dürfen 
ihn, im Gegensatz zu den letzten Jahren uneingeschränkt 
begehen. 
Die weltweite Feier findet am 3.März 2023 um 19 Uhr im 
ev. Gemeindehaus Gutach statt. 
Dieses Jahr stehen die Frauen aus Taiwan im Fokus des 
WGT. Taiwan- ein Inselstaat mit demokratischem System 
ist international ein politisch isoliertes Land mit einem 
enormen Dienstleistungssektor und einer High -Tech Wirt-
schaft. In nur 3 Jahrzehnten entwickelte sich die land-
schaftlich schöne Insel vom Billiglohnland zu einer Mittel-
standsgesellschaft mit hohem Bildungsniveau und 
hervorragender Infrastruktur. Aber diese schnelle Ent-
wicklung hat ihren Preis und stellt viele Frauen und auch 
Männer vor große Herausforderungen und Probleme. 
Die kath. und ev. Kirchengemeinde Gutach laden alle Inte-
ressierte herzlich zur Vorbereitung des WGT ein. Dieses 
Vorbereitungstreffen findet am 14. Feb.2023 um 19 Uhr im 
kl. Sitzungssaal im ev. Gemeindehaus statt. Herzliche Ein-
ladung dazu! 
 
Einladung zum Gottesdienst mit Weihbischof Peter Birk-
hofer
anlässlich der Misereor-Fastenaktion‚ Frau.Macht.Verän-
derung.‘12. März 2023 – 10.30 Uhr. 
Das Referat Frauen-Männer-Gender und die kfd-Vorstän-
de der Ortenau Region laden zum Gottesdienst mit Weihbi-
schof Birkhofer am 12. März 2023 um 10.30 Uhr in der Hl. 

Geist Kirche in Offenburg-Albersbösch ein. 
Anschließend findet im angrenzenden Gemeindezentrum 
ein Austausch mit Sr. Modestine Rasolofoarivola aus Ma-
dagaskar und dem Künstler des diesjährigen Hungertuchs, 
Emeka Udemba, statt. Sr. Modestine berichtet von ihrer 
Arbeit für das ländliche Entwicklungsprojekt Vahatra. 
Herr Udemba spricht über die Hintergründe seines Kunst-
werks. 
  
Bericht von der Pfarrgemeinderatsitzung am 26.1.23 
Nach Begrüßung, Impuls und den üblichen Regularien 
wurden folgende Tagesordnungspunkte besprochen und 
verabschiedet: 
TOP 1 Fragen zu Themen aus dem Stiftungsrat und zusätz-
liche Informationen aus dem Stiftungsrat: 
Hornberg Parkplatzsituation: 
- Dauerparker nutzen wieder vermehrt, bes. nach den Feri-
en der Kita, den Parkplatz. In einem Schriftstück, welches 
die falsch Parkenden an Ihrer Windschutzscheibe finden, 
wird künftig darauf hingewiesen, dass der Parkplatz Ei-
gentum der Kirchengemeinde Hausach-Hornberg ist und 
frei gehalten werden muss für Mitarbeiterinnen der Kita 
Don Bosco, für Eltern die ihre Kinder bringen oder abho-
len und für GD-Besucher. 
-Storchennest: Das Gestell zur Verhinderung für den Auf-
bau eines Storchennests soll im Januar 23 von der Fa. 
Riehle montiert  werden. 
- Café Angelo: Die finanzielle Unterstützung wird im Ja-
nuar 2023 ausbezahlt. 
- Die Neuregelung der Umsatzsteuer ist bis 1.1.25 ausge-
setzt. 
- Brandverhütungsschau im Pfarrheim Hausach: Der Be-
schluss zur Anschaffung einer Fluchttreppe wurde gefasst. 
- Im Pfarrheim Hornberg können derzeit keine großen Ver-
anstaltungen stattfinden, da die Brandschutzauflagen v.a. 
bzgl. Lüftung noch nicht erfüllt ist. 
- Bestuhlungspläne, Rettungswege, Fluchtpunkte, Pikto-
gramme liegen für die Pfarrheime Hornberg, Hausach, 
Gutach vor. 
- Am Weiher beim Pfarrzentrum Hornberg werden unter 
Einbeziehung des Gemeindeteams Sicherheitsmaßnahmen 
ergriffen. 
- Kita Don Bosco, Hornberg: 
Die Wasserleitungen im Außenbereich werden saniert, das 
Kita-Außengelände wird neu überplant und angelegt. 
 -Kita St. Anna, Hausach: 
Der Beschluss zur Nachrüstung der Krippengruppe/Klein-
kindgruppe wird gefasst. 
-Energie und Konzerte in Kirchen: Wird im Sommer aktu-
ell besprochen. 
-Die Stellenausschreibung für pastorale Mitarbeiter/in-
nen ist neu erfolgt. 
  
TOP 2,1 Kirchenentwicklung 2030 
Der PGR hat kann ein Votum abgeben zum Sitz der künf-
tigen Pfarrei neu, zum Namen der Pfarrei neu und dem 
Standort der Pfarrkirche der Pfarrei neu. 
Unsere Informationen gehen an die Organisatoren der Kir-
chenentwicklung und von dort in die Gesamtsitzung der 
Pfarrgemeinderäte der künftigen Kirchengemeinde neu 
am 13.5.23 zur gemeinsamen Abstimmung. Danach gehen 
die Vorschläge zum Erzbischöflichen Ordinariat nach Frei-
burg. Der Bischof entscheidet letztlich. 
Anforderungen an ein zentrales Pfarrbüro als Servicestel-
le, Anlaufstelle: 
-zentrale Lage, gute Erreichbarkeit 
-mind. 16 Büroräume 
-gute Erreichbarkeit für MitarbeiterInnen und Besuche-
rInnen 
-barrierefrei 
-baulicher Zustand Umbau, Neubau Miete? 
-nahe Gemeinderäume, Toiletten 
-möglichst große Kirche 
  



3

AktuellDonnerstag, 09. Februar 2023

Der PGR entscheidet sich einstimmig für Haslach als Sitz 
der Pfarrei neu (alle Kriterien sind erfüllt mit guter Er-
reichbarkeit, zentral, ein nicht vermietetes Pfarrhaus mit 
vielen Räumen, neu renoviertes Pfarrheim, das alle An-
sprüche erfüllt, 
barrierefrei, alle Gebäude gut fußläufig miteinander zu er-
reichen) 
-für den Namen Kirchengemeinde St...Kinzigtal (in An-
lehnung an das ehem. Dekanat Kinzigtal) mit einstim-
migem Beschluss 
-für die Pfarrkirche Haslach als zentrale Pfarrkirche der 
neuen Pfarrei, mit einstimmigem Beschluss- (es macht 
Sinn, den Sitz der Pfarrei und die Pfarrkirche an einem 
Ort zu haben) 
-für das Patronat wählt der PGR zwei Optionen: 
 Jakobus (Bezug zu Pilgerwegen-> pilgerndes Volk 
Gottes) 
 Barbara (Bezug zum Bergbau) 
Pfarrbüros, die jetzt in den SE’s bestehen, sollen als Au-
ßenstellen erhalten bleiben. 
Pastorale Zentren, z.B. für Jugendarbeit, Bildung, Archiv 
usw. sollen eingerichtet werden. 
  
TOP 2,2 Einheitliche Geschenke zu runden Geburtstagen 
in unserer Seelsorgeeinheit:
Der PGR schließt sich einstimmig dem Vorschlag von H. 
Pfr. Grabetz an, künftig ein kleines Geschenkebüchlein 
und eine Karte an Jubilare in der SE verschenken. 
  
TOP 2,3 Informationen und Diskussion zur künftigen Ge-
staltung der Seelenämter in unserer SE: 
Herr Pfr. Grabetz berichtet von 52 Beerdigungen im Jahr 
2022. Er würde künftig gerne am letzten Freitag im Monat 
in der Dorfkirche ein Seelenamt für alle Verstorbenen des 
Monats feiern. Dort ist die Möglichkeit, für jeden Verstor-
benen eine Kerze zu entzünden und den GD entsprechend 
für die Trauernden zu konzipieren. 
Abstimmung: Für ein gemeinsames Seelenamt am letzten 
Freitag im Monat für die gesamte SE:7 ja, 2 Enthaltungen 
  
TOP 2,4 Das Deckengewölbe der Pfarrkirche in Hausach 
muss saniert werden, da immer wieder größere Putzstücke 
von der Decke in den Chorraum fallen. Es werden Ange-
bote zur Sanierung eingeholt. 
  
TOP 2,5 Die Fenster in der Stadtkirche St. Mauritius, 
Hausach werden immer dunkler, 
Pfr. Grabetz vermutet Verschmutzung – die Fenster sollten 
nach der Renovierung von einer Fachfirma gereinigt wer-
den. 
  
TOP 3 Mit Schlussgebet und Segen wird die Sitzung be-
schlossen. 
  
  

SE Hausach-Hornberg, Kirchenentwick-
lung 2030 
11.Die Erzdiözese sieht sich als lernende 
Organisation und ist offen für Neues 
 
Impuls: 
Das war schon immer so! 

Das haben wir noch nie gemacht! 
Wo kämen wir denn da hin! 
Mit solchen Sätzen kann man jegliche Veränderung abblo-
cken. 
Müdigkeit und Planlosigkeit breiten sich aus: Was soll’s? 
Hat ja doch keinen Zweck! 
Erneuern ist verboten. Versuchen Sie mal dem, der sagt, 
„das haben wir noch nie gemacht!“, mutig zu widerspre-
chen: “Dann wird es aber höchste Zeit, dass wir es versu-
chen, neue Lösungen zu finden!“ 

Der große Bernhard Shaw sagte einmal: Was wir brauchen, 
sind ein paar verrückte Leute. Die vielen ungelösten Fra-
gen, die Not der Zeit erfordern von uns Mut, Engagement, 
Phantasie und die Kraft, Neues zu erproben. Dann sind 
wir offen und für andere da: Offen für Ihre Not und ihre 
Sorgen. Wichtig ist auch, dass wir dem anderen sagen, dass 
wir ihn brauchen zur Veränderung. Nehmen wir ihn mit! 
Aus Konradsblatt zum Nachdenken und Betrachten 
  
Vor dem Wind 
Wenn du vorankommen willst, 
dann musst du den sicheren Hafen 
der Geborgenheit, 
der Bequemlichkeit, 
der scheinbaren Ruhe verlassen. 
Wag dich hinaus, 
stell dich in den Wind, 
mach die Leinen los, 
bestimme den Kurs, 
richte die Segel aus, 
trau dich. 
Nur wer los fährt, wird ankommen. 
Glauben, losgehen, unterwegs bleiben. 
  
Mit dem Weg wächst die Kraft, 
im Gehen, 
die Entschiedenheit, 
die Zuversicht 
der Mut, das Vertrauen, 
den Grund zu spüren. 
Nach: Andrea Schwarz, Und jeden Tag mehr leben, Herder, 
S. 44/48 
  
Du Gott des Wegs, segne uns 
Sei du die Kraft, die die Entscheidung trifft. 
Sei du das Vertrauen, das sich stellt. 
Behüte, was ich zurücklasse, 
schütze das Neue, das ich wage, 
begleite mich beim ersten Schritt. 
Gib meinen Füßen Halt, 
sei mir Grund, 
stärke Leib, Geist und Seele, 
segne das Ankommen. 
Sei du mein Ziel 
Richte meine Schritte auf dich hin aus. 
Du Gott des Wegs, 
segne uns. 
Nach: Andrea Schwarz, Und jeden Tag mehr leben, Herder 
  
Eines aber bleibt: 
Gott tut nichts anderes, als lieben. 
Und ich bin, lebe mit dem, 
was ich habe, was ich kann, was ich bin in dieser Liebe. 
Wer geliebt wird, wird liebend und gibt sich her. 
Wer liebend ist, hat keine Angst, zu kurz zu kommen, 
denn er weiß sich in Gottes Liebe geborgen, ist von ihm 
gehalten, 
vom Ursprung allen Seins. 
  
Ich wünsche uns Mut, Phantasie, Kraft, Neues zu wagen. 
In der Liebe Gottes können wir Neues wagen und manch 
Altes zurücklassen! 
Im Vertrauen auf ihn können wir gehen! 
Herzlichst, Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
 
Wir trauern um... 
Eva Schmider, Hausach 
Anna Mosmann, Hausach 
Frieda Benz, Hausach 
Charlotte Hirt, Hornberg 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
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Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; E-Mail: 
michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; E-Mail:  
juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 

 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden  
Hausach und Gutach vom 09.02. – 12.02.2023 
Gottesdienst 
12.02.2023, Sonntag Sexagesimä  (8. So. v. Ostern, etw. 60 
Tage bis zum Ende der Osterwoche) 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst, Pfarrer Herbert 

Kumpf 
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst, Pfarrer Herbert 

Kumpf 
 
Nachrichten: 
Liebe Schwestern und Brüder, 
seit 1. Februar befinde ich mich aus gesundheitlichen 
Gründen in Kur. Die Kasualvertretung übernehmen die 
Kolleg*innen aus den Nachbargemeinden. Sie sind über 
meine übliche Notfall-Mobilnummer erreichbar. Voraus-
sichtlich werde ich in der Osterzeit wieder im Dienst sein. 
Mit der Bitte um Euer Verständnis und Gebet, Pfarrer Do-
minik Wille 
 
Veranstaltungen: 
 
Gutach: Gemeindebücherei 
Die ev. Gemeindebücherei im ev. Gemeindehaus ist don-
nerstags von  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Weitere De-
tails im Gutacher Eigenteil. 
 
Hausach: Café Angelo 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr  zum 
Frühstück. Freitags  öffnen wir  von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinan-
der. 
 
Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 
 
Diakonie Hausach: 
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach, 
Tel.: 07831 / 9669-0 Website: diakonie-ortenau.de 

Warm & lecker 
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit im ev. Gemeindehaus Hausach an. 
 
Club Lichtblick 
Die Gruppe trifft sich immerdienstags zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.). 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 09. Fe-
bruar 2023  zu einem  Winterspaziergang. 
Beginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Haus-
ach. 
Um Beachtung der aktuellen Corona-Regelungen des Dia-
konischen Werkes wird gebeten. 
 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Diakonin Hannah Heckmann 
z. Zt. in Elternzeit 
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 12. Februar  
09:30 Uhr  Gottesdienst 
  
Mittwoch, den 15. Februar 
20:00 Uhr   Gottesdienst durch Bezirksältester Jörg Grö-

zinger 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet: 
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Stärke deinen Wunsch, Gottes Willen 

zu tun“ (1. Chronika 10: 13, 14)  
    Unser Leben und Dienst als Christ:  
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 1. 

Chronika und Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.  

20:00 Uhr  Interaktiver Bibelkurs:  „Glücklich- für im-
mer“  

     Thema: „Was die Bibel über Arbeit und Geld 
sagt“ (1. Timotheus 6: 10)  

Sonntag
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Autorität- ist es Gott wichtig, wie 

wir darüber denken?“ (1. Korinther 14: 33)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Du wirst mit mir im Paradies sein“ 

(Lukas 23: 43)  

Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nähe. 
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach 
Kontakt: 07831- 8907 
E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  
 

Schnittkurs querbeet durch die Obstwiese 
Zu einem Schnittkurs querbeet durch die Obstwiese lädt 
der Bezirksobstbauverein Ortenau am Freitagnachmittag, 
17. Februar 2023, in Ortenberg ein. Alle interessierten Be-
wirtschafter von Obstwiesen und Gartenbesitzer sind 
herzlich eingeladen. Thematisiert wird der Schnitt ver-
schiedener Obstarten wie Apfel, Zwetschge, Pfirsich und 
einiges mehr. Referent ist Erich Kiefer von der Kiefer 
Obstwelt in Ortenberg. 
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz der Baumschule 
Kiefer in Ortenberg, Allmendgrün 20. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfra-
gen beantwortet Barbara Ennemoser vom Amt für Land-
wirtschaft unter Telefon 0781 805 7115. 
  
 

Landratsamt empfiehlt: Jagdscheinverlängerung 
rechtzeitig beantragen 

Am 1. April beginnt das neue Jagdjahr. Jäger und Jagd-
pächter sollten rechtzeitig vorher die Gültigkeitsdauer 
ihres Jagdscheines prüfen. Das empfiehlt das Landratsamt 
Ortenaukreis.
Informationen zur Antragstellung und das Antragsformu-
lar gibt es auf der Homepage www.ortenaukreis.de unter 
dem Suchbegriff „Jagdschein-Verlängerung beantragen“.

Der Antrag mit den erforderlichen Unterlagen (Jagd-
scheinheft, Jagdhaftpflichtversicherungsbestätigung, Ko-
pie Personalausweis/Reisepass, ggf. Lichtbild) ist per Post 
zuzuschicken oder direkt am Dienstgebäude in der Oken-
straße 29 in 77652 Offenburg in den Briefkasten einzuwer-
fen. 
  
 

Landratsamt Ortenaukreis: geänderte  
Öffnungszeiten über Fasnacht 

Über die Fasnachtstage gelten für die Dienststellen des 
Landratsamtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. 
Die Dienststellen in Offenburg, Achern, Kehl, Lahr, 
Wolfach, Haslach und Gengenbach, einschließlich der Kfz-
Zulassungsstellen, sind am Schmutzigen Donnerstag, 16. 
Februar 2023, Rosenmontag, 20. Februar 2023, und Fas-
nachtsdienstag, 21. Februar 2023, jeweils nachmittags ge-
schlossen.
Abweichend hiervon bleiben die Dienststellen des Land-
ratsamts in Wolfach am Rosenmontag ganztags geschlos-
sen.
Während der Öffnungszeiten ist der Besuch der Dienststel-
len des Landratsamtes generell nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich. 
  
 

Verschiedenes

Landespreis für Kleinkunst erneut aus-
geschrieben – Bewerbungsschluss am 31. 
März 2023 
Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder 
musikalisches Kabarett: Die Kleinkunst 
in Baden-Württemberg ist bunt und 
vielfältig und weiß zu begeistern. Auch 
2023 werden herausragende Künstle-
rinnen und -künstler mit dem Klein-

kunst-preis geehrt. Die Bewerbung um Deutschlands 
höchstdotierten Landespreis für Kleinkunst ist bis zum 31. 
März 2023 möglich. „Die Kleinkunst ist ein großer Teil der 
Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer Vielfalt unver-
zichtbar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jahren ein 
wichtiger Bestandteil der Kulturför-derung des Landes“, 
sagte Kunststaatssekretär Arne Braun am Freitag (20. Ja-
nuar) in Stuttgart. 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den 
Kleinkunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der 
Preis richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller 
Sparten der Kleinkunst in Baden-Württemberg. 
„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für 
unseren Alltag“, sagt Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. 
„Mit dem Preis wollen wir die Kleinkunst ins Rampenlicht 
rücken und ihnen eine große Bühne bieten. Er ist eine 
Aner-kennung für die facettenreichen Darbietungen der 
Künstlerinnen und Künstler, die unsere Unterstützung 
verdient haben.“ 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte 
Hauptpreise und ein För-derpreis in Höhe von 2.000 Euro, 
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welche gemeinsam vom Land und der Staatli-chen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Zu-
sätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Be-
reich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem 
Ehrenpreis geehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe von 
5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, 
Kritikerinnen und Kri-tikern sowie Veranstalterinnen und 
Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öffentlichen 
Ver-anstaltung, die für den 24. Oktober 2023 im Tollhaus in 
Karlsruhe geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2023. 
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur För-
derung junger Nach-wuchskünstlerinnen und -künstler 
im Bereich der Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird 
vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk 
und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitia-tiven 
und Soziokulturellen Zentren. 
Weitere Informationen 
Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 2022, 
im Kulturforum Of-fenburg verliehen. Die vier Haupt-
preise gingen an Comedienne Helene Bock-horst aus 
Mannheim, das Liedermacher-Duo „die feisten“ aus 
Mann-heim/Kassel, die Band „HASA“ aus dem Südwesten 
und an Comedian Götz Frittrang aus Friedrichshafen. Den 
Förderpreis erhielt die Liedermacherin Laura Braun aus 
Freiburg. Mit dem zum zwölften Mal vergebenen Ehren-
preis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. Der Ehren-
preis geht stets an Persönlichkeiten, die sich um die Klein-
kunst im Lande verdient gemacht haben. 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im 
Internet unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereit-
gestellt. Alternativ können Sie den QR-Code nutzen. 

Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 
Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 
Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; Tel.: 0721/470 419 09) 
bezogen werden. 
  

Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den All-
tag oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) über unterstützende Angebote der 
gesetzlichen Rentenversicherung.
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien 
die Reha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Al-
tersrentnerinnen und -rentnern, ambulanter oder statio-
närer Reha – stets wird das individuell passende Angebot 
gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, 
also direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. 
Sie kann außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung 
durchgeführt werden, damit die Betroffenen wieder zu 
Kräften kommen und ihrem Alltag gewachsen sind. Dies 
trifft auch auf Angehörige zu, deren Kind von Krebs be-

troffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW sogar eine 
Reha für die ganze Familie an.
Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbe-
handlung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die 
in der Regel drei Wochen dauert, stehen individuelle The-
rapien, Aufklärung und Information im Fokus. »In unseren 
Reha-Kliniken arbeiten Ärzte und Therapeuten unter-
schiedlicher Fachrichtungen mit modernster Technik und 
auf neuestem Forschungsstand zusammen«, betont Dr. 
med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozialmedizi-
nischen
Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführe-
rin Wollny ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden 
entwickeln sie Therapieziele, die auf die persönlichen Be-
dürfnisse der Patientinnen und Patienten abgestimmt 
sind«. Die ganzheitliche Behandlung ermögliche, dass kör-
perliche, seelische und gegebenenfalls berufliche Folgen 
der Krebserkrankung gemildert oder sogar beseitigt wer-
den können.

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer spe-
ziellen Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung an-
geben, werden von der DRV BW so weit wie möglich be-
rücksichtigt. »Wir wollen, dass sich unsere Patientinnen 
und Patienten von Anfang an wohl fühlen und sich ganz 
auf ihre Rehabilitation konzentrieren können«, fasst Woll-
ny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. 
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen 
Reha und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absiche-
rung während der Maßnahme und zu weiteren Unterstüt-
zungsangeboten in Baden-Württemberg erhalten Interes-
sierte unter Onkologische Reha | Deutsche 
Rentenversicherung (deutsche-rentenversicherung.de) .
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« 
kann ebenfalls dort heruntergeladen werden. 
  
  

Realschule Triberg

Schnuppertag an der Realschule Triberg 
Der Schnuppertag der Realschule Triberg für Viertklässler, 
deren Eltern und die interessierte Öffentlichkeit findet in 
dieser Woche, Samstag, 11. Februar 2023 von 9:00 Uhr bis 
11:30 Uhr statt.
Geboten wird ein buntes Programm mit Vorführungen und 
Mitmachangeboten. Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage www.rst-realschule-triberg.de.
Die Klasse 7b bewirtet und sorgt für das leibliche Wohl! 
  
 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf  
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 
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Wenn du neue Herausforderungen und eine abwechslungsreiche
Tätigkeit suchst, dann bist du bei uns genau richtig.
Bewirb dich jetzt, im Kinzigtalbad Ortenau in Hausach, als

Kassenkraft (m/w/d)

in Teilzeit ca. 60%
zum 01.04.2023 im Kinzigtalbad Ortenau

Das solltest dumitbringen:
. Mindestalter 18 Jahre
. Dienstleistungsorientierter und sicherer Umgangmit den Gästen
. Grundkenntnisse in EDV-Anwendungen
. Selbstständige Arbeitsweise mit Verantwortungsbewusstsein
. Teamgeist und Flexibilität
. Bereitschaft zu Schicht‐, Feiertags‐ und Wochenendarbeit

Deine wesentlichen Aufgaben:
. Kassieren der Eintrittsgelder, ausstellen von Saison- und
Geldwertkarten

. Kontrolle von Nachweisen für Vergünstigungen

. Bearbeitung vonWebshop- und Kundenanfragen
. Durchführung der Kassenabrechnung und Verwaltung der
Wechselgeldbestände

. Kontrollgänge im Umkleide- und Saunabereich

Das erwartet dich:
. Ein unbefristeter Arbeitsplatz in einem

modernen Ganzjahresbad mit Saunaanlage
. ein offenes, freundliches Team
. Vergütung nach Tarifvertrag des öffentlichen
Dienstes, inkl. betrieblicher Altersvorsorge

. Jobrad‐Leasing

Schau dir hier
deinen neuen
Arbeitsplatz an

Haben wir dein Interesse geweckt?Dann freuen wir uns auf
deine aussagekräftige Bewerbung: bewerbung@hausach.de
Bewerbungsschluss ist der 26.02.2023.
Ansprechpartner für weitere Informationen:
Betriebsleiter Michael Hug, Tel. 07831969878-0

www.kinzigtalbad‐ortenau.de

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Vortrag mit Welten Radler Thomas 
Meixner 
„Alaska nach Feuerland“ 
Stadthalle Hausach, 03.03.2023 
VVK:  12 € 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Theaterabend der KLJB Einbach
Stadthalle 11. + 12. März 2023
VVK: 10 Euro

Narrenzeitung „Wunderfi tz“ 
Preis:  2,00 Euro 

  
  

Festabzeichen für den Umzug 
VVK-Preis:  3,00 Euro

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de
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Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Helle Kleidung = Sichere Kleidung!
Die immer noch kurzen Tage: Radfahrer und Fußgänger 
werden bei Dämmerung und Schmuddelwetter schnell mal 
übersehen. Das kann tragisch enden. Tragen Sie lieber hel-
le Kleidung, reflektierende Westen oder Klackbänder. Fa-
hren Sie mit Licht!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
Und denken Sie daran, dunkle Jahreszeit ist Einbruchs-
zeit.
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Beratung auf der Dienst-
stelle und zuhause an.
Melden Sie sich einfach bei:
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Azubi-Speed-Dating am 02. März 2023 
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veran-
staltet am Donnerstag, den 02. März 2023, von 13 bis 17 
Uhr ein „Speed-Dating“. Für alle Jugendlichen, die noch in 
diesem Sommer mit einer Ausbildung oder einem Dualen 
Studium beginnen wollen, lohnt sich die Teilnahme. 
Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Jugendliche und 
Unternehmen auf eine unkomplizierte Art zusammenzu-
bringen. 17 Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten 
die ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind 
Ausbildungsstellen vom kaufmännischen bis zum tech-
nischen Bereich, sowie Duale Studiengänge. Weitere Infor-
mationen über das Angebot erhalten Jugendliche bei der 
Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg. 
Fünfzehn Minuten haben die jungen Leute an diesem Tag 
Zeit, sich im Gespräch mit Unternehmern, Personalleitern 
oder Ausbildern interessant zu machen – und umgekehrt. 
Dann wird gewechselt für das nächste Date mit dem näch-
sten Unternehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vorstel-
lungstermin oder auch ein Praktikum beim Arbeitgeber 
vereinbart. Und wenn alles gut läuft, steht am Ende der 
Ausbildungsvertrag. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, telefonisch unter 0781- 
9393 247 oder per
E-Mail an: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
 

Das Finanzamt informiert: 
Abweichende Öffnungszeiten der zentralen Informations- 
und Annahmestellen in Offenburg und den Außenstellen 
und Einschränkungen der telefonischen Erreichbarkeit  
Die zentralen Informations- und Annahmestellen aller Lo-
kationen bleiben über die Fastnachtszeit am schmutzigen 
Donnerstag, Rosenmontag und Fastnachtdienstag zeitwei-
se geschlossen. Die Sprechzeiten der einzelnen zentralen 
Informations- und Annahmestellen lauten wie folgt: 
  
Schmutziger Donnerstag: 
ZIA Kehl: geschlossen 
ZIA Offenburg: geschlossen 
ZIA Wolfach: geschlossen 

Karlsruhe – Konstanz
Linie RE2 (4742 und 4747)

Montag, 6. März, 22.45 – 23.35 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen

Streckensperrung zwischen
Offenburg und Gengenbach

Die letzten beiden Züge der Linie RE 2 (4742, 4747) werden
zwischen Offenburg und Gengenbach durch Busse ersetzt. Beachten
Sie die etwa 15 Minuten frühere Abfahrt/spätere Ankunft der Busse
in Offenburg.

 Ersatzverkehrmit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nichtmöglich.

hier zur O
nline-

Reiseaus
kunft

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

SEV SEV

Ã

Q SEV Offenburg - Gengenbach

d Regionalverkehr Alb-Bodensee (RAB), (0731) 1550-0, www.bahn.de/rab, servicecenter@dbregiobus-rab.de

Fahrtnummer 8429
001

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen SEV

23 12
23 26

Montag 06.03.2023

Offenburg, ZOB
Gengenbach, Bahnhof

Fahrtnummer 8429
002

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen SEV

22 58
23 12

Montag 06.03.2023

Gengenbach, Bahnhof
Offenburg, ZOB

SEV Schienenersatzverkehr

Karlsruhe Hbf – Konstanz
Linie RE2

Montag, 17. April, 4 Uhr bis
Donnerstag, 11. Mai, 4 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen

Gleiserneuerung: Streckensperrung zwischen
Triberg und Villingen(Schwarzw)

Triberg <> Villingen (Schwarzw)
(<> Donaueschingen)

Zugausfälle: Ihre Reisealternativen:

Triberg <> Villingen (Schwarzw)
(<> Donaueschingen)

RE2 BUSRE2

Die Fahrzeiten der Züge werden in den Früh- und Abendstunden teilweise an die Busse des
Ersatzverkehrs angepasst und fahren mit früheren/späteren Fahrzeiten.

Hinweis: Der Zug der Linie RE 2 (4739, Ankunft Konstanz um 21.16 Uhr) fährt nur von Freitag
bis Sonntag und wird montags bis donnerstags zwischen Triberg und Engen durch einen Bus
ersetzt; in Engen besteht dann Anschlussmöglichkeit an einen Zug der SBB nach Konstanz.

 Ersatzverkehrmit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nichtmöglich.

hier zur O
nline-

Reiseaus
kunft

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Haltestellen Ersatzverkehr
Triberg, Bahnhof
St Georgen, Bahnhof
Villingen (Schwarzw), Bahnhof
Donaueschingen, Bahnhof*
Immendingen, Bahnhof*
Engen, Bahnhof*
* Wird nur in Tagesrandlagen angefahren
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Rosenmontag: 
ZIA Kehl: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Offenburg: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Wolfach: geschlossen 
  
Fastnachtdienstag: 
ZIA Kehl: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Offenburg: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Wolfach: geschlossen 
  
Die telefonische Erreichbarkeit beschränkt sich am 
schmutzigen Donnerstag  im gesamten Finanzamt Offen-
burg auf die Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr. An den anderen 
Tagen ergeben sich keine Einschränkungen der telefo-
nischen Erreichbarkeit. 
  
Ihr Finanzamt Lesespaß für die ganze Familie!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 11. Februar 2023 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und Pfarrer-Brunner-Straße
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Neues vom Rathaus

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr  vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

 

 

Städtischer Bauhof - Öffnungszeiten über die 
Fasnachtstage 

Der städtische Bauhof ist vom 20.02.2023 bis ein-
schließlich 21.02.2023 geschlossen. 

 
 

Grünschnittplatz - Öffnungszeiten über die 
Fasnachtstage 

Der Grünschnittplatz ist vom 16.02.2023 bis einschließ-
lich 22.02.2023 geschlossen. 

 

Sportlerehrung 2023 für das Jahr 2022 
Aufruf an alle sporttreibenden Vereine in Hausach 
Die Vorbereitungen für die Sportlerehrung 2022 haben 
wieder begonnen. Die Ehrung wird erneut auf Grundlage 
der vom Gemeinderat erlassenen Richtlinie für Sportler-

ehrungen erfolgen. Wir bitten daher die sporttreibenden 
Vereine und Schulen der Stadtverwaltung bis spätestens 

Sonntag, den 26. Februar 2023 
die für eine Ehrung im Rahmen der Richtlinie anstehenden 
Sportler/innen schriftlich zu mel-den. Die bekannten 
sporttreibenden Vereine werden direkt angeschrieben, es 
können jedoch auch Einzelleistungen aus nicht organisier-
ten Bereichen angemeldet werden (Drachen- oder Segel-
flieger o. ä.). 
Zur Anmeldung fügen sie bitte folgende Unterlagen und 
Informationen bei:
• Nachweis über die errungene/n Leistung/en,
• Kopie/n der Urkunde/n,
• sportlicher Lebenslauf der Person,
• vollständige und aktuelle Wohnanschrift,
• Telefonnummer und E-Mail des Sportlers 
Damit die Vorbereitungen für die Ehrungen vorgenommen 
werden können, sind wir bei den Vorarbeiten auf die Mit- 
und Zuarbeit der Vereine und Schulen angewiesen. Daher 
bitten wir, möglichst bald die in Frage kommenden Sport-
ler/innen mit entsprechenden Nachweisen zu melden. 
Bitte informieren Sie die Sportwarte Ihrer einzelnen Ab-
teilungen bzw. die Sportlehrer darüber, dass die Mel-
dungen termingerecht  erfolgen sollen. 
Laut den Richtlinien können außerdem Persönlichkeiten, 
die sich um die Förderung des Sports in Hausach außerge-
wöhnliche Verdienste erworben haben, mit einer Ehrenur-
kunde geehrt werden. Sollte es bei Ihnen im Verein Per-
sonen geben, die es sich durch besonders viel Engagement, 
großen Einsatz oder außergewöhnlichen Leistungen ver-
dient haben, gesondert im Rahmen der Sportlerehrung/
Sonderehrung geehrt zu werden, nehmen wir gerne Ihre 
Vorschläge ebenfalls entgegen. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Lia Kartes unter Tel.: 
07831/79-72 oder per E-Mail: l.kartes@hausach.de gerne 
zur Verfügung. 
  
 

Wir begrüßen unsere neue Sekretärin am Robert-
Gerwig-Gymnasium 

Frau Angela Wolber aus Wolfach ist seit dem 01.02.2023 
Sekretärin am Robert-Gerwig-Gymnasium. 
Wir freuen uns, Frau Wolber an ihrem neuen Arbeitsplatz 
willkommen zu heißen und wünschen ihr einen guten Start 
an der Schule sowie eine gute Zusammenarbeit mit den 
Schülerinnen und Schülern, den Eltern sowie dem Lehrer-
kollegium. 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Elektroinstallationsarbeiten, Elektrogerätewartungen sowie Elektrogeräteprüfungen 
 Unterhaltung städtischer Gebäude und Anlagen 
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 
 Urlaubsvertretung des Hausmeisters der Stadthalle und Stadionhalle 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker oder aufgrund Ihrer 
Berufserfahrung das ausgeschriebene Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Instandhaltung und Pflege der städtischen Park- und Grünanlagen 
 Saisonbepflanzung der Innenstadt 
 Teichpflege 
 Gestaltung von Außenanlagen  
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, 
Baumpfleger, Gärtner oder aufgrund Ihrer Berufserfahrung das ausgeschriebene 
Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

     Mitarbeiter (m/w/d) für die Hauptverwaltung 
 

 
Aufgabenschwerpunkte:  

 Zentraler Posteingang 
 Versicherungswesen 
 Materialbeschaffung und Materialbewirtschaftung 
 Sekretariat der Hauptamtsleitung 
 Zentrale Verwaltungsaufgaben 
 Alters- und Ehejubilare, Sportlerehrung 
 Vertretung der Sekretärin des Bürgermeisters und Geschäftsstelle Gemeinderat 
 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter oder eine 
vergleichbare Berufsausbildung 

 sicherer Umgang mit MS-Office 
 Offenheit gegenüber neuen Aufgaben 
 selbstständiges, zuverlässiges und teamorientiertes Arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
 ein tarifgerechtes Entgelt nach dem TVöD  
 eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
 flexible Arbeitszeiten 
 ein gutes Arbeits- und Betriebsklima in einem aufgeschlossenen Team 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 26. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung. Zu einem persönlichen Informationsgespräch sind 
wir nach vorheriger Terminvereinbarung jederzeit bereit.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Der Klimawandel ist auch im Hausacher Wald 
angekommen 

Die extrem trockenen und heißen Sommer 2018/2019 und 
zuletzt 2022 führen vermehrt zu Dürreschäden an Bäumen 
während gleichzeitig baumschädigende Insekten wie Bor-
kenkäfer verbesserte Lebensbedingungen vorfinden.
Diese Folgen des Klimawandels betreffen auch die Wälder 
rund um Hausach und haben zur Folge, dass entlang von 
Straßen aus Verkehrssicherungsgründen vermehrt geschä-
digte Bäume eingeschlagen werden müssen.
Aufgrund einer solchen Hiebsmaßnahme wird die Kreis-
straße Hausach - Fischerbach zwischen Gechbach und 
Radbrücke (oberhalb vom Martinshof) vom schmotzigen 
Donnerstag 16.2. bis zum Samstag 25.2. vollständig ge-
sperrt. Die Arbeiten werden in dieser Zeit am Fasnet-
Sonntag und Rosenmontag (19. -20.2.) unterbrochen, so 
dass an diesen beiden Tagen eine Durchfahrt möglich ist. 
Die Zufahrt von Hausach in den Gechbach und von Fi-
scherbach bis zum Martinshof bleibt über die gesamte Zeit 
offen. 
Klaus Dieterle 
Forstbezirk Mittleres Rheintal  -  Forstrevier Waldstein  
 

Landesfamilienpass 
Aktuelle Änderung und Gutscheine 2023 
Die Gutscheine für das Jahr 2023 des Landesfamilien-
passes liegen zur Abholung im Bürgerbüro bereit. Bitte 
bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung der 
Gutscheine mit. 
Den Inhabern eines Landesfamilienpasses steht eine Viel-
zahl von Einrichtungen im Land offen, die einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren.
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration (sozi-alministerium.baden-wuerttemberg.de) fin-
den Sie u.a. eine Liste der
Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Ein-
richtungen, die für Passinhaber einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren. Aufgrund der 
derzeitigen Corona-Lage gibt es bei zahlreichen Koopera-
tionspartnern Einschränkungen für einen Besuch. Bitte 
informieren Sie sich vor einem Besuch der Einrichtungen 
über die Homepage des jeweiligen Anbieters, ob und wie 
das Freizeitangebot genutzt werden kann. 
Den Landesfamilienpass, der einkommensunabhängig ist, 
können folgende Personen auf Antrag erhalten:
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern (dies können auch Pflege- und Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

•  Familien mit einem kindergeldberichtigenden schwer 
behinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 
Prozent oder mehr beträgt.

•  Familien die Hartz IV- bzw. Kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigtem 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

•  Ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und
•  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberlei-

stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft

leben. 
  
  

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2023 

10.02.2023 Hexennacht im Narrendorf 
12.02.2023 Burgfrauenkaffee 
18.02.2023 Zunftball 
19.02.2023 Bewirtung nach dem Umzug 
21.02.2023 Kinderball 
25.02.2023  Konzert mit dem SWR Trompeter Jör-

ge Becker 
03.03.2023  Vortrag mit Weltenradler Thomas 

Meixner  
11. + 12.03.2023 Theater der KLJB Einbach 
15.03.2023 Ausbildungsbörse 
17.03.2023 Kinzigtal Weltweit „Europas hoher 
Norden“ 
18.03.2023 Infotag der Musikschule 

Amtliche
Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Stadt Hausach für das 
Haushaltsjahr 2023 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat am 23. Januar 2023 die folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 

1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von

17.336.800,00  

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von    

- 18.327.900,00

1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

- 991.100,00 

1.4   Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Erträge von

-   

1.5   Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Aufwendungen von

-   

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

-   

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

- 991.100,00
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2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von

16.582.400,00 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von  

- 16.214.300,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss / 
-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

368.100,00 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

3.980.800,00 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von  

- 5.145.900,00 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus   
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von 

- 1.165.100,00  

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

- 797.000,00  

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

-   

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 

 - 302.300,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus   
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von 

- 302.300,00 

2.11  Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

- 1.099.300,00 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf   850.000 EUR 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  
 3.500.000 EUR 

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 340 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
    der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.
  der Steuermessbeträge. 
  

WIRTSCHAFTSPLAN
der Wasserversorgung Hausach für das Wirtschaftsjahr 

2023
(vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023) 

Der Gemeinderat hat am 23. Januar 2023 gemäß § 14 Abs. 
1 des Eigenbetriebsgesetzes in der jeweils gültigen Fas-

sung den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wie 
folgt festgesetzt: 

§ 1
Wirtschaftsplan 

1.  Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen 

1.1 Gesamtbetrag Erträge 597.000,00 
1.2 Gesamtbetrag Aufwendungen - 582.000,00
1.3  Veranschlagtes Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
15.000,00  

2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit

589.500,00 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit  

- 520.300,00 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Erfolgsplans 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

69.200,00  

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-   

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-   

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) 

-   

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

69.200,00  

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

-   

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

- 39.600,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) 

- 39.600,00 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands 
(Saldo aus 2.7 und 2.10)  

29.600,00 

§ 2
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der für den Wasserversorgungsbetrieb 
im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 0 €
festgesetzt. 

§ 3
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 €
festgesetzt. 

Die erforderlichen Genehmigungen wurden von der 
Rechtsaufsichtsbehörde am 30. Januar 2023 erteilt. 

Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan liegen in der 
Zeit vom Freitag, den 10. Februar 2023 bis einschließlich 
Freitag, den 24. Februar 2022 im technischen Rathaus 
(Haus Rist), Rechnungsamt, zur Einsichtnahme aus. 

Den kompletten Haushaltsplan 2023 können Sie auf un-
serer Homepage einsehen unter:
www.hausach.de > Stadtinfo Hausach > Daten & Fakten 
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
gez. Wolfgang Hermann, Bürgermeister 
  

 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates 

Nr. 1/2023 
Montag, 23. Januar 2023, im Rathaus

Entschuldigt: Dobler Isabel
      Höllstern-Fastner Katharina
 
TOP 1.
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2023 der Stadt Hausach sowie über den Wirt-
schaftsplan 2023 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Hausach  2023/2
Der Gemeinderat hat den Entwurf der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2023 der Stadt Hausach sowie den 
Entwurf des Wirtschaftsplanes 2023 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Hausach in der öffentlichen Sitzung am 
05.12.2022 beraten.
Bürgermeister Hermann entschuldigt zunächst Kämmerer 
Gisler, der sich derzeit im Krankenstand befindet. Sein 
Stellvertreter Boris Groß erläutert die wesentlichen 
Eckdaten des Haushalts 2023 und die Änderungen gegen-
über der beratenen Entwurfsfassung am 05.12.2022.
Bei den Investitionen waren für den Umbau Bürgerbüro 
ursprünglich 100.000,- Euro eingeplant, diese wurden auf 
15.000 Euro für Planungskosten reduziert.
Beim Freibad wurde der städtische Anteil für die geplante 
Hebebühne und weitere Maßnahmen auf insgesamt 33.500 
Euro erhöht. Für den Kunstrasen müssen 35.000 Euro mehr 
(insgesamt 335.000 Euro) eingeplant werden.
Im Bereich Wirtschaftsförderung wurden für die Weih-
nachtsbeleuchtung 10.000 Euro in den Haushalt 2023 
aufgenommen.
Bürgermeister Hermann ergänzt, dass im Ergebnishaus-
halt 2023 zusätzlich noch 10.000 Euro für die Unterstüt-
zung der Entwicklung von Konzepten des Einzelhandels 
für die Zeit der Tunnelsperrung eingeplant wurden. 
Mögliche Vorschläge und Maßnahmen hierzu werden im 
Gemeinderat noch vorgestellt.
Im Ergebnishaushalt wurden neben vereinzelten Aktuali-
sierungen insbesondere die Orientierungsdaten für den 
kommunalen Finanzausgleich auf den aktuellsten Stand 
vom 13.12.2022 fortgeschrieben, was in der Summe im 
Ergebnishaushalt zu einer geringfügigen Verbesserung in 
Höhe von 1.900 € des veranschlagten Gesamtergebnisses 
im Vergleich zur beratenen Entwurfsfassung führt. Das 
geplante Gesamtdefizit im Ergebnishaushalt beträgt nun 
991.100 € und der Saldo im Finanzhaushalt beläuft sich auf 
- 1.099.300 €.
Besprochene Änderungen sowie zwischenzeitliche Aktua-
lisierungen wurden eingearbeitet. Im Ergebnishaushalt 

ergibt sich somit eine geringfügige Verbesserung des veran-
schlagten Gesamtergebnisses im Vergleich zur beratenen 
Entwurfsfassung.
Dem Gemeinderat liegt der geänderte Entwurf der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan 2023 der Stadt Hausach 
und der Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung Hausach vor.

Haushaltssatzung der Stadt Hausach für das 
Haushaltsjahr 2023 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 

1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von

17.336.800,00  

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von    

- 18.327.900,00

1.3   Veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
von

- 991.100,00 

1.4   Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Erträge von

-   

1.5   Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Aufwendungen von

-   

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

-   

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

- 991.100,00

  
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von

16.582.400,00 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von  

- 16.214.300,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss / 
-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

368.100,00 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

3.980.800,00 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von  

- 5.145.900,00 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus   
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von 

- 1.165.100,00  

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

- 797.000,00  

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

-   

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 

 - 302.300,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus   
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von 

- 302.300,00 
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2.11  Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

- 1.099.300,00 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf   850.000 EUR

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  
 3.500.000 EUR 

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 340 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
    der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.
   der Steuermessbeträge. 

Der vorliegende Ergebnishaushalt weist ein negatives 
Gesamtergebnis in Höhe von - 991.100 € aus. Dieser Fehl-
betrag kann durch Entnahme aus der Rücklage aus Über-
schüssen des ordentlichen Ergebnisses der Vorjahre ausge-
glichen werden.

Stellungnahmen der Fraktionen
Erstmals geben die Fraktionen der Freien Wähler, der CDU 
und der Grünen Liste eine gemeinsame Stellungnahme 
zum Haushalt ab.
Stadträtin Ines Benz verliest die gemeinsame Haushalts-
rede.

Haushaltsrede 2023 der Freien Wähler, der CDU und der 
Grünen Liste
„Sehr geehrter Bürgermeister Wolfgang Hermann,
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwal-
tung,
liebe Mitglieder des Hausacher Gemeinderates,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hausach,
sehr geehrte Pressevertreter,
in diesem Jahr erleben wir eine kleine Premiere: drei Frak-
tionen des Hausacher Gemeinderates haben sich dazu 
entschlossen eine gemeinsame Haushaltsrede zu halten. 
Die SPD wird ihr eigenes Statement abgeben. Es können 
aber alle sicher sein, dass dies nicht bedeutet, dass ein 
Schnitt oder Unstimmigkeiten im Gemeinderat zwischen 
den Fraktionen herrscht. Mitnichten! Im Hausacher 
Gemeinderat weht ein Wind des gegenseitigen Respektes 
und der Bereitschaft gemeinsam zum Wohle der Stadt 
Hausach und ihrer Mitbürger Entscheidungen zu treffen. 
Parteizugehörigkeit spielt eine geringe bis gar keine Rolle 
dabei. Die Beratungen zum Haushalt fanden wie gewohnt 
unter sehr demokratischen Bedingungen statt. Auch sehen 
wir uns alle im beratenen und heute dann beschlossenen 
Haushalt 2023 wieder, dies wird in der Zustimmung zum 
Haushalt bei der folgenden Abstimmung deutlich werden.
„Im Haushalt 2023 ist drin, was wir benötigen“. Mit diesen 
Worten stieg Werner Gisler im Dezember in die Haushalts-
beratung ein.
Der Haushalt ist, trotz des nicht ausgeglichenen Ergebnis-

haushaltes ein guter Haushalt. Erstens kann der Fehlbe-
trag aus den Rücklagen der vergangenen Jahre ausgegli-
chen werden, beziehungsweise erwarten wir, vorsichtig 
optimistisch, dass das Ergebnis durch Steuereinnahmen 
am Ende besser sein wird, als prognostiziert. Es sind auch 
keine neuen Kreditaufnahmen geplant.
Allerdings bleiben in diesem Jahr weiterhin Risiken, die 
wir aus heutiger Sicht nicht oder noch nicht abschätzen 
können, die das Pendel auch in die andere Richtung 
schwingen lassen können, wie uns die Großwetterlagen auf 
der Welt befürchten lassen.
Daher ist die vorsichtige Prognose von 3,8 Millionen Euro 
Gewerbesteuereinnahmen das richtige Zeichen.
Den Rotstift konnten wir, auch dank der hervorragenden 
und umsichtigen Vorbereitung des Haushaltes unter der 
gewohnt souveränen Führung rund um unseren kompe-
tenten Haushaltschefs Kämmerer Werner Gisler, in den Ta-
schen stecken lassen. Es gab nicht viel, worüber wir ernst-
haft nachdenken mussten, ob wir es streichen könnten 
oder müssten.
Erfreulich für jeden Hausacher wird es sein, dass keine 
Steuererhöhungen geplant sind, die die sowieso schon fi-
nanziell schwer geplagten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
weiter belasten. Wie lange dies allerdings aufgeschoben 
werden kann, wenn die allgemeinen Kosten der Stadt 
ebenfalls in die Höhe schießen, kann keiner versprechen.
Bedenken bereiten aber zunehmend die von Bund und 
Land erlassenen und auf die Kommunen übertragenen ge-
setzlichen Aufgaben und staatlichen Leistungsaufgaben. 
Sie beschneiden und mindern die Leistungsfähigkeit der 
Kommunen. Das Prinzip - der Staat bestellt, die Kommu-
nen zahlen - kann auf Dauer nicht in diesem Maß weiter-
gehen. So wichtig die angestrebten Verbesserungen wie 
Ganztagsbetreuung an Grundschulen, die Digitalisierung 
der Schulen, die Neubauten von Krankenhäusern oder das 
49- Euro-Ticket als Beispiele auch sind, eine Abwälzung 
immer weiterer Kosten, und vor allem auch der Folgeko-
sten, führt bei den Kommunen dazu, dass sie handlungs-
unfähiger für eigen Projekte werden und möglicherweise 
Standardabsenkungen oder Qualitätsverluste in eigenen 
Investitionen drohen.
Dies auch mit Hinblick auf die vielen weiteren Aufgaben 
und Projekte, die mittelfristig in Hausach anstehen, und 
die wir nicht außer Acht lassen können. Es ist Fakt, dass 
Hausach mehr Projekte zu stemmen hat, als es unsere all-
gemeine Haushaltslage zulässt.
Der weitere Umbau der Eisenbahnstraße mit der Bahn-
hofsumgebung und die Sanierung der Eisenbahnbrücke 
ins Industriegebiet Ost sind zwei Aufgaben, die zum einen 
dem Stadtbild, der Aufenthaltsqualität und dem Abschluss 
einer begonnenen Aufgabe geschuldet sind und zum ande-
ren aus sicherheitstechnischen Aspekten dringend ange-
gangen werden müssen. Sie werden aber enorme Kosten 
verursachen, die den Stadtsäckel empfindlich belasten 
werden, zumal ein Anteil am barrierefreien Bahnhofsum-
bau ebenfalls mit 3 Millionen Euro im Raum steht. Geld, 
das wir laut Land ausgeben müssen, um eine barrierefreie 
Nutzung für unsere Bewohner, Besucher und Arbeitneh-
mer überhaupt irgendwie zu erhalten, obwohl der Bahnhof 
im Eigentum der Deutschen Bahn ist und in keiner Weise 
zu einer Pflichtaufgabe einer Kommune zählt, geschweige 
denn nur als „nice to have“ anzusehen ist.
Nach wie vor werden uns die weiteren Schulbauprojekte 
begleiten. Auch hier ist hervorzuheben, dass Hausach dies 
nicht nur für seine Familien tut, die Schulgemeinschaft 
setzt sich aus Kindern eines großen Einzugsgebietes des 
Kinzig- und Wolftales zusammen. Wir investieren nicht nur 
in unsere Zukunft, sondern in die Zukunft einer ganzen 
Region. Denn in Zeiten von Bewerbermangel auf Ausbil-
dungsberufen ist jeder Euro der hier investiert wird, für 
alle Kommunen und ihre Wirtschaftsstandorte von immen-
ser Bedeutung. Gut ausgebildete junge Menschen, die in 
der Region bleiben, hier wohnen und arbeiten, sind unser 
Kapital der Zukunft.
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Um Standortvorteil geht es auch beim Ausbau des Breit-
bandes im Außenbereich. Hier wird durch den sehr eigen-
willigen Fördergelderstop Ende letzten Jahres durch den 
Bund klar, dass auch dieser für uns alle teurer werden 
kann. Die nächste Generation Hofbesitzer muss eine Zu-
kunftsperspektive, vor allem auch im Nebenerwerb der 
Landwirtschaft, sehen, ansonsten sterben weiter Höfe und 
verödet die so wichtige offene Landschaft, die uns alle an-
geht und die wir alle so gerne nutzen und bewundern.
Bezahlbarer Wohnraum wird immer wichtiger und weni-
ger. Angesichts explodierender Kosten im Immobilien- 
und Bausektor gilt es festzustellen, ob ein Neubaugebiet 
momentan realistisch ist, und wie die Attraktivität der In-
nenraumverdichtung und der Bausanierung im Bestand 
ebenfalls eine Alternative zum Wohneigentum darstellen. 
Bei vielen Einfamilienhäusern steht ein Generationen-
wechsel an. Hier besteht in Hausach sicherlich ein Potenti-
al für bauwillige junge Familien.
Trotz aller Schwierigkeiten: bleiben wir zuversichtlich. 
Mit Augenmaß, Realismus und Fahrt auf Sicht wird es uns 
gelingen, weiterhin handlungsfähig zu bleiben. Dem Ge-
meinderat in Hausach ist es ein Anliegen, dass wir unseren 
Wohlstand und unsere Sicherheiten weiterhin schützen 
und erhalten können. Dafür stehen wir ein. Mit diesem 
Hintergrund fällen wir unsere Entscheidungen.
Hoffen wir, dass unsere Einschätzungen eintreffen und wir 
gut durch das Jahr 2023 kommen werden.
Die Fraktionen der Freien Wähler, der CDU und der Grü-
nen Liste stimmen dem Haushaltsentwurf 2023 zu.
Für die Fraktionen
Ines Benz“

Stadträtin Brigitte Salzmann gibt die Stellungnahme der 
SPD-Fraktion ab.

Haushaltsrede SPD 2023
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
liebe Kollegen und Kolleginnen,
liebe Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Verwaltung,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Hausach,
Der Vorschlag, dass alternierend immer nur eine Fraktion 
bei der Einbringung des Haushaltes in Vertretung des Ge-
meinderats spricht, ist nicht neu und wird immer wieder 
eingebracht. Auf den ersten, flüchtigen Blick mag das Eine 
oder das Andere auch dafürsprechen. Man sei sich ja eh 
einig, es gehe doch viel zu lange und sei reine Zeitver-
schwendung, wenn sich alle immer zu allem äußerten.
Natürlich sind viele Entscheidungen, die in unserem Ge-
meinderat getroffen werden, reine Routineentscheidungen. 
Es ist jedoch notwendig, die Diskussionen, die in der Ge-
sellschaft, im Freundeskreis, im Kollegium, in den Fami-
lien oder an den Stammtischen geführt werden an einer 
Stelle öffentlich, nachvollziehbar und transparent zusam-
menzufassen.
Es muss in der Öffentlichkeit klar werden, dass nicht im-
mer alle einer Meinung sind und, dass vor Entscheidungen 
die unterschiedlichen Interessen abgewogen und disku-
tiert werden. Das ist eine wesentliche Aufgabe der Parla-
mente in einer repräsentativen Demokratie.
Gerade bei der Festlegung des Haushalts geht es ganz kon-
kret um die Gestaltung der Lebenswelt der Menschen.
Deshalb finden wir es wichtig, dass jede Fraktion ihre 
Schwerpunkte in einer Haushaltsrede darlegt, auch wenn 
das Schreiben und das Zuhören ein bißchen Zeit kostet.
Neben den noch lang nachwirkenden Folgen der Corona-
Pandemie rücken nun zunehmend Themen wie Klima-
schutz, die Sicherung der Energieversorgung, die Verbesse-
rung des Katastrophen-, Zivil- und Bevölkerungsschutzes, 
die Unterbringung zahlreicher Kriegsflüchtlinge, sowie die 
Aufrechterhaltung des gesellschaftlichen Friedens in den 
Fokus des Handelns aller politischen Ebenen. Es gilt eine 
zeitgleich verlaufende Vielfachkrise zu bewältigen. Dazu 
braucht es mutige und klar strukturierte Lösungskon-
zepte.

Zum Klimaschutz gehört eine nachhaltige Energieversor-
gung. Es gilt, Strom und Wärme zu erzeugen ohne CO2-
Ausstoß und Flächenverbrauch. Im Hinblick auf das Ziel 
Baden- Württembergs, dass das Land 2040 klimaneutral 
sein soll, müssen nicht nur Wirtschaft und Bürger, sondern 
auch die Gemeinden aktiv werden, um dieses Ziel zu errei-
chen. Hierzu sind alle Beschlüsse des Gemeinderats auf 
Nachhaltigkeit, sorgfältigen Ressourcenverbrauch und 
Klimafreundlichkeit zu prüfen.
Deshalb gilt es, das Fernwärmenetz der Fa. Energiedienst 
auszubauen und Anreize zu schaffen, weitere Gebäude mit 
bisher fossilen Heizungen anzuschließen. Hierüber ist die 
Bevölkerung in einer Einwohnerversammlung konkret zu 
informieren. An dieser Stelle möchten wir an unseren An-
trag in der Haushaltsrede 2022 erinnern, in der wir einen 
Workshop mit dem Energiedienst und den Bürgern bean-
tragt haben, der trotz unserer Nachfragen noch nicht statt-
gefunden hat. Auch im Bereich der Photovoltaik gibt es 
noch große Potentiale auszuschöpfen, die ohne zusätz-
lichen Flächenverbrauch auskommen, wie zum Beispiel 
Anlagen auf den Dächern unserer Schulen, im Bereich des 
Kinzigtalbads und anderen öffentlichen und vielen pri-
vaten Gebäuden.
Ebenso ist die offene Kinder- und Jugendarbeit ein großes 
Anliegen der SPD. Nachdem das „Haus Aberle“ im Jahr 
2020, bedingt durch die Pandemie, geschlossen wurde, 
liegt diese sehr wichtige Aufgabe brach. Gerade die Coro-
na-Pandemie hatte eine besonders starke Auswirkung auf 
die gesamte Lebenssituation von Kindern und Jugend-
lichen und nicht nur in Bezug auf die Schule. Deshalb ist 
es wichtig, gemeinsam ein Konzept auszuarbeiten, geeig-
nete Räumlichkeiten und qualifiziertes Fachpersonal zu 
finden, um die Chancengleichheit junger Menschen zu för-
dern und ihnen Hilfen zur Lebensbewältigung anzubieten.
Die Kindergartenbedarfsplanung 2022/23 zeigt auf, dass 
wir nur noch wenige Plätze zur Verfügung haben. Ein 
Waldkindergarten kann diesen Engpass beheben und be-
reichert zugleich die Vielfalt an Betreuungsangeboten. Aus 
diesem Grund ist es wichtig, weiterhin einen geeigneten 
Standort für den von vielen Eltern gewünschten Waldkin-
dergarten intensiv zu suchen und möglichst bald zu finden. 
Gerne nehmen wir geeignete Vorschläge aus der Bevölke-
rung entgegen.
Wir freuen uns über den Bau mehrere neuer sozialer Bau-
objekte in Hausach, wie den sozialen Wohnungsbau beim 
Mostmaier, der Lebenshilfe, der Neumayer Stiftung und 
die betreute Wohnanlage des DRKs.
Ausreichender und bezahlbarer Wohnraum bei möglichst 
geringem Flächenverbrauch ist eine der großen Herausfor-
derungen für die kommenden Jahre. Verwaltung, Gemein-
derat und Bürger müssen offen sein für neue Wohn- und 
Baukonzepte, denn ein „Weiter so!“ geht nicht mehr. Nur 
wenige bebaubare Flächen sind unter Berücksichtigung 
von Landwirtschaft, Hochwasser- und Umweltschutz so-
wie der Topographie von Hausach noch vorhanden. Wei-
terer Wohnraum ist bevorzugt durch Nachverdichtungen 
zu schaffen. Diese führen oftmals zu Konflikten: Für die 
Nachbarn ist der Baukörper meist zu groß und sie müssen 
Gewohntes aufgeben, Bauherren müssen Pläne ändern, 
verlieren dadurch Zeit und Geld. Lösungen können nur 
durch Gespräche miteinander gefunden werden. Hier hat 
die Verwaltung eine vermittelnde Rolle wahrzunehmen.
Die Gleichung „Innenstadt ist gleich Einkaufen“ als 
Hauptbesuchsgrund einer Stadt, geht so nicht mehr auf. 
Leerstände gibt es immer mehr und sind immer schwie-
riger mit Fachgeschäften zu belegen. Damit die Innenstadt 
lebendig bleibt, müssen wir umdenken und unser Städtle 
zu einem Ort der Kommunikation und Begegnung weiter-
entwickeln. Hier sind neue Ideen gefordert und gewünscht. 
Dabei sind die Bereiche Gastronomie, Handel, Wohnen 
und nicht kommerzielle Räume zu integrieren. Es muss 
Freude machen, sich in Hausach aufzuhalten. Nach der 
Tunnelsperrung und der anschließend notwendigen Stra-
ßensanierung erhalten wir die Chance diesen Wandel der 
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Innenstadt anzugehen. Der öffentliche Raum muss attrak-
tiv werden und die Teilnahme selbstverständlich für alle 
sein. Deshalb fordern wir für Hausach den barrierefreien 
Bahnhof und setzen uns dafür ein.
Auf die Anfrage von Johannes Fechner, MdB, an das Bun-
desministeriums für Verkehr, in welchem Umfang der bar-
rierefreie Umbau des Bahnhofs Hausach im Rahmen des 
Programms „1000 Bahnhöfe“ finanziert werde, erhielt er 
die schriftliche Antwort: „Die Finanzierung der Herstel-
lung der Barrierefreiheit erfolgt durch den Bund und die 
jeweiligen Länder jeweils zu 50%.“ (Schreiben des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur an 
MdB Dr. Fechner vom 12.03.2021).
An diese Vorgabe hält sich das Land nicht! Die Landesre-
gierung hat sich umentschieden und nimmt nun zur Finan-
zierung ihres 50 %-igen Anteils auch die Kommunen in die 
Pflicht. Eine Kommune ist aber zur Finanzierung eines 
barrierefreien Bahnhofs nicht zuständig.
Trotzdem soll Hausach nun 3 Millionen Euro selbst finan-
zieren. Es kann nicht sein, dass das Land solch einen ho-
hen Betrag auf unsere Kommune abwälzt. Wir fordern Sie, 
Herr Bürgermeister Hermann, auf, weiterhin alle Möglich-
keiten für die Finanzierung auszuloten und zu nutzen, da-
mit Hausach die Umsetzung dieses wichtigen Ziels bald 
gelingt. Allein kann Hausach dies nicht stemmen. Wir ha-
ben Sie dabei bisher nach Kräften unterstützt und werden 
es weiterhin tun.
Der Haushaltsplan 2023 weißt ein negatives Ergebnis aus 
und lässt wenig Spielraum für Wünsche und Erwartungen. 
Wir sehen es als unsere Aufgabe, also der des Gemeinde-
rats, zu definieren, welche Projekte Priorität haben, und 
welche verschoben werden sollen. Dabei setzen wir wieder 
vermehrt auf die Eigenverantwortung der Bürger*innen, 
siehe Beteiligung Tartanbahn und Kunstrasenplatz.
Wir bedanken uns bei der Verwaltung und den Kolleg*innen 
des Gemeinderats für die konstruktive und sachliche Zu-
sammenarbeit während des vergangenen Jahres.
Die SPD-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan 2023 zu.“
Brigitte Salzmann  Bernhard Kohmann
Elisabeth Zürn  Dr. Ernst Grieshaber

WIRTSCHAFTSPLAN
der Wasserversorgung Hausach für das Wirtschaftsjahr 

2023
(vom 01. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023) 

Der Gemeinderat hat am 23. Januar 2023 gemäß § 14 Abs. 
1 des Eigenbetriebsgesetzes in der jeweils gültigen Fas-
sung den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wie 
folgt festgesetzt: 

§ 1
Wirtschaftsplan 

1.  Der Erfolgsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen 

1.1 Gesamtbetrag Erträge 597.000,00 
1.2 Gesamtbetrag Aufwendungen - 582.000,00
1.3  Veranschlagtes Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
15.000,00  

2. Der Liquiditätsplan mit den folgenden Gesamtbeträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit

589.500,00 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit 

- 520.300,00 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Erfolgsplans 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

69.200,00  

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-   

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-   

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) 

-   

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

69.200,00  

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

-   

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

- 39.600,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) 

- 39.600,00 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands 
(Saldo aus 2.7 und 2.10)  

29.600,00 

§ 2
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der für den Wasserversorgungsbetrieb 
im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 0 €
festgesetzt. 

§ 3
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 €
festgesetzt. 

Beschlussvorschlag:
Auf Grund § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg in der jeweils geltenden Fassung beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die vorliegende Haushaltssat-
zung der Stadt Hausach für das Haushaltsjahr 2023 und 
ebenfalls einstimmig den Wirtschaftsplan 2023 des Eigen-
betriebs Wasserversorgung Hausach.

Abstimmungsergebnis
Einstimmig zugestimmt

TOP 2.
Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen  2023/1

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor: 
1. Spendenauflistung (nicht öffentlich)
2. Spendenauflistung Kleinspenden (nicht öffentlich)

Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt: 
Gemäß § 78 Absatz 4 GemO dürfen der Stadt angebotene 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen nur 
vom Gemeinderat angenommen werden.

Die detaillierten Spendenauflistungen liegen den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten als Anlage 1 und 2 (nicht 
öffentlich) vor. Zur Wahrung der Interessen von Spendern 
werden diese nicht der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt.

Im Zeitraum vom 01.12.2022 bis einschließlich 31.12.2022 
hat die Stadt Hausach die in der Anlage 1 aufgeführten 
Spendenangebote erhalten (Summe 1.011,41 €). Über die 
Spendenangebote muss einzeln entschieden werden.
Über die Annahme von Kleinspenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen unter 100 € (Anlage 2) für den 
gleichen Zeitraum ist in zusammengefasster Form pau-
schal zu entscheiden (Summe: 130,00 €).
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Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der 
in den Anlagen aufgeführten Spenden.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt

TOP 3.
Verschiedenes

Anfragen aus dem Gemeinderat

a) Raumbedarf für Skiclub und Turnverein Hausach
Stadtrat Kamm wurde vom Skiclub Hausach und vom 
Turnverein Hausach angesprochen, weil beiden Vereinen 
der Platz in der Garage im Stadion nicht mehr ausreicht. 
Aus diesem Anlass regt er an, dass der Gemeinderat diese 
Räumlichkeiten mal besichtigen und bei dieser Gelegen-
heit auch die Zuschauertribüne im Stadion in Augenschein 
nehmen sollte, weil diese in keinem guten Zustand mehr 
sei.

Bürgermeister Hermann bestätigt, dass für die Vereine 
Platznot herrsche und man über Lösungen nachdenken 
muss. Die Sitzgelegenheiten der Zuschauertribüne seien 
bereits vom städtischen Schreiner erneuert worden.

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Tonie Miraculous - Aller Anfang ist schwer
Boxine GmbH 

Nachschub in der Mediathek: Wir haben neue Tonies! 

Unter anderem auch den Tonie Mi-
raculous - Aller Anfang ist schwer. 
Marinette und Adrien sind zwei 
ganz normale Schüler – aber nur 
fast. Der Unterschied ist: Bei der 
kleinsten Bedrohung von Paris 
werden sie zu Ladybug und Cat 
Noir. Ihre Mission: Die Akumas des 
mysteriösen Hawk Moth fangen, 
der die Pariser in Bösewichte ver-
wandelt. Das nette Mädchen Mari-
nette ist verliebt in Adrien, doch 
Adriens Herz schlägt für Ladybug. 

Obwohl die beiden Helden ein Team bilden, wissen we-
der Marinette noch Adrien, dass sich hinter dem jeweils 
anderen Cat Noir und Ladybug verbergen. Ab 6 Jahren. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
Bitte beachten Sie: An Fasentsmontag und Fasents-
dienstag ist die Mediathek geschlossen! 

Fundsachen

1 Brille 
1 Armband 
  
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im  
Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller 07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini 07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß 07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter 07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 
 

Müllabfuhr
 
 Bezirk 1   Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 16.02.2023 Do., 16.02.2023  
         
Grüne Tonne Fr., 17.02.2023 Mi., 22.02.2023  
          
Gelber Sack Mo., 13.02.2023 Mo., 13.02.2023  
  Mo., 27.02.2023 Mo., 27.02.2023  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp
des Ortenaukreises. Einfach im Google 
Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
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Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600,
Fax 0781/805-1213, Internet: www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de 
Das Servicetelefon ist von Montag bis Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Servicezeiten ist ein Anrufbeantwor-
ter geschaltet.

Wir brauchen Ihre Unterstützung.
Unser Hausacher Bärenadvent e.V. ist beim 
Mutmacher Award von Hitradio Ohr nominiert.
Es wäre bärenstark, wenn wir mit unserem 
Verein eines der ausgelobten Preisgelder 
gewinnen könnten, welches wir an alle 
„Bärenkinder“ verteilen würden.
Daher ist es wichtig, dass Sie uns dabei 
helfen. Jede Stimme zählt.
Man darf einmal am Tag - bis zum 28.2.23 - 
seine Stimme abgeben!

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo: Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den Re-
ben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien. 
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 
Wir suchen:
• warme Kinderhosen Gr. 116 - 134
• Pfannen
• Regenschirme
• Fahrräder
• Sofadecken
• Bodenteppiche
• Wasserkocher
• Toaster
• Mixer
• Pürierstab
• Fleischwolf
• Kleiderspenden bitte NUR FÜR JÜNGERE LEUTE
• Hausrat aller Art
• Spannbettlaken, auch doppelte Größe
 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Am   Sonntag, dem 26. Februar 2020, 14.00 Uhr, zeigen wir im Kaminzimmer 
 
               „Fasent in Huse wie sie früher war“. 
 

Mit einer Foto- Präsentation startet das Museumsteam in die Fünfte 

Jahreszeit. Schwerpunkte dieses Vortrages sind: 

 Vor 50 Jahren – Die Fasent im Jahr 1973 

 Fasent mit de  Pfiffegässler 

 Die Hutfabrik im Fastnachtsfieber 

 Fastnachtserinnerungen, gemalt von Dieter Schandrach 

 Fastnachtsnostalgie pur 

 Erinnerungen an die Narrenpolizei  und 

 Die Dorfer Fastnacht 

Über 200 Folien wurden 

erarbeitet, die Aufnahmen 

geordnet und vor allen Dingen mit 

Namen versehen. Wer bringt die 

Namen der Personen auf den 

nebenstehenden Bildern noch zusammen? Wir 

wollen nicht zu viel verraten, die 

Wirtschaftsfastnacht und das Straßentreiben 

werden ebenso gezeigt, wie schöne Motivwagen 

der Umzüge.  

 
 

 

 

Städtisches Museum im Herrenhaus         

Im Mittelgang des Museums ist eine Fastnachtsausstellung aufgebaut. Zusätzlich laufen an
Bildschirmen verschiedene Fastnachtsfilme. 

 
Das Museumsteam freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. 

Generalprobe:  Mittwoch, 15.02.2023, 14 Uhr 
Wiederholung:  Aschermittwoch, 22.02.2023, 14 Uhr 

Achtung Zusatztermine: 
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Standesamt

Standesamtliche Mitteilung
- Standesamt Hausach -

Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle
im Monat Januar 2023

(soweit Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt) 
durch eine Verfahrensänderung im Standesamtswesen 

wird die Veröffentlichung von Personenstandsfällen i.d.R 
nicht mehr automatisch mitgeteilt. Eintragungen über 

Veröffentlichungen erfolgen nur noch auf ausdrücklichen 
Wunsch. 

  
Sterbefälle 
Name der Verstorbenen  Sterbetag
Heizmann geb. Schrempp, Mathilde 06.01.2023
Läufer geb. Wagner, Theresia Maria 15.01.2023
Schmid, Konrad  18.01.2023
Schmider geb. Keller, Eva Maria 19.01.2023
Uhl geb. Brüstle, Christa Gisela 24.01.2023
Mosmann geb. Sonntag, Anna Maria 26.01.2023
Veit geb. Ebner, Ruth Elisabeth 30.01.2023
Benz geb. Buchholz, Frida 31.01.2023 
  
 

Veranstaltungen

   

Paris 
ein musikalisch-
literarischer 
Spaziergang 

JÖRGE BECKER 
SWR-
Solotrompeter 

PETRA MENZEL 
KLAVIER 

CHRISTOPH PLUM 
MODERATION 

DOROTHEE 
WEINMANN 
REDAKTION 

EINTRITT FREI
- um Spenden
wird gebeten

Stadthalle 
Hausach 20:00 25.02. 

Uhr 2023 

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln.

 

Von Alaska nach Feuerland 
Freitag, 3. März 2023, 20 Uhr 
Stadthalle Hausach 
Vorverkauf: 12 € im Kultur- u. Tourismusbüro 
Abendkasse: 14 €
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Informationen Fasentsunndig 
Am Fasentsunndig, den 19. Februar 2023, findet als Höhe-
punkt der Husacher Fasent wieder der Große Närrische 
Umzug statt. Die Wagenbauer haben sicher wieder großar-
tige Ideen umgesetzt und bauen mit Hochdruck an ihren 
Gefährten. 

Einige der Umzugswagen sorgen während des Umzuges 
wieder für kräftige Beschallung. Das ist eine Verbindung 
zwischen gelebtem Brauchtum und moderner Technik. 
Nach Ende des Umzuges dürfen die Gruppen ihre Wagen 
auf dem Schulhofgelände abstellen und mit dem när-
rischen Volk weiter feiern. 
Sie als Anwohner, besonders in der Hauptstraße, können 
vielleicht während diesen „lauten“ Stunden Ihr Ruhebe-
dürfnis nicht so wahrnehmen, wie es sein sollte. Dafür ha-
ben wir volles Verständnis und werden dafür sorgen, dass 
die Beschallung ab 22 Uhr leiser gefahren wird und um 24 
Uhr endet. 
Nach der großen positiven Resonanz im Jahr 2020 wird es 
wieder nach dem Umzug ein Narrentreiben auf der Haupt-
straße und in den abgehenden Nebenstraßen geben, 
welches um 22 Uhr endet. Daher kann es sein, dass Musik-
kapellen oder sonstige närrische Gruppen noch etwas 
lautstark feiern, aber wie geschrieben, um 22 Uhr ist hier 
Schluss. Die Hauptstraße ist von 14 – 22:30 Uhr für den 
Straßenverkehr gesperrt. Die Zufahrt zur Altstadt ist in 
dieser Zeit nur über den Gustav-Rivinius-Platz möglich. 
  
Gerne können Sie mit uns in Kontakt treten (E-Mail: nar-
renvater@narrenzunft-hausach.de ). 
  
Mit närrischen Grüßen 
Ihre Freie Narrenzunft Hausach e.V. 
  
  

Hinweis: Die Hauptstraße ist in der Zeit von 14 – 22:30 Uhr im gelb markierten Bereich für den Straßenverkehr gesperrt.
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Seminar-
programm

PENSION

Burnout-
Killer

Theaterabend

w
ol

be
r.e

u

Samstag, 11.03.2023, 20 Uhr
Sonntag, 12.03.2023, 18 Uhr

Vorverkauf:
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG Hausach | Tourist-Info Hausach  
Gasthaus Hirsch („Monika“)  |  Gasthaus Käppelehof  |  La Fleur   
Schweitzer - Das Glückslädchen

der katholischen Landjugendbewegung Einbach
in der Stadthalle Hausach

Einlass: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 17 Uhr

Heidi Hillreiner

Mac  se z

 

Vereine

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr  vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

 

 

Hilferuf der Freien Narrenzunft Hausach e. V. 
Narri-Narro liebe Zunftmitglieder, wir suchen dringend 
Helfer für die Bewirtung am Fasentsunndig in der Stadt-
halle! Bitte meldet euch direkt an helfer@narrenzunft-
hausach.de ! Sollten wir nicht genügend Helfer finden, 
bleibt die Stadthalle leider zu. Narri-Narro! 
  

Informationen zum Frühschoppenschnurren am Fasent-
samstag  
Für das Frühschoppenschnurren am Fasentsamstag, 18. 
Februar 2023, haben die Hausacher Schnurranten in Zu-
sammenarbeit mit Taxi Luke einen Buspendelverkehr ein-
gerichtet. Der Bus fährt zwischen 10 und 11 Uhr mehrfach 
vom katholischen Pfarrheim zum Hechtsberg und zwi-
schen 15 und 16 Uhr wieder zurück vom Hechtsberg zum 
Pfarrheim. Eine Fahrt kostet 2 EUR. 
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Narrenfahrplan 20203 
 
Hier der Narrenfahrplan 2023 in der Übersicht. 
 

Wochentag Datum Uhrzeit Was Wo 

Freitag 10.02.2023  Teilnahme an der Hexennacht der Sulzbach-
Hexen Hausach e.V.  

Samstag 11.02.2023 18:00 Schnurren 
Akropolis (Löwen), Blume, 
Burgschänke, Eiche, Hirsch 
(Monika), Ratskeller, Schlossberg, 
Sonne (Charly), Triangel 

Sonntag 12.02.2023 14:00 Burgfrauenkaffee  Stadthalle 

Donnerstag 16.02.2023 10:00 Befreiung der Schüler Graf-Heinrich-Schule 
  11:00 Befreiung der Kinder Kindergarten Sternschnuppe 
  13:30 Treffen der Narren Ratskeller 
  14:00 Feierliche Schlüsselübergabe Rathaus 
  15:30 Herablassen des Schlüssels, Böllerschüsse Rathaus bzw. Schlossberg 

  15:30 Ausrufen der Fasent 2023 Narrenbrunnen, Konstantinplatz, 
Klosterplatz und Rathaus 

  ab 16:00 Fasent im Narrenkeller ab 21 Uhr DJ im Narrenkeller 

  ca. 16:15 Kinderkatzenmusik, für Kinder ab 5 Jahre, 
mit Verteilung der Teilnahmebändel 

Klosterstraße, Narrenkeller, 
Hauptstraße, Gartenstraße, 
Lindenstraße, Konstantinplatz 

  19:00 Große Katzenmusik Innenstadtbereich 
Freitag 17.02.2023 16:00 Besuch der Senioren Seniorenzentrum am Schlossberg 

Samstag 18.02.2023 11:00 Frühschoppenschnurren Hechtsberg-Scheune 
  18:30 Messe der Narren Katholische Stadtkirche 
  20:00 Rundgang der Hästräger Hausacher Lokale 

  22:00 Zunftball „tanzbar“ Stadthalle 

Sonntag 19.02.2023 14:00 Großer Närrischer Umzug Innenstadtbereich 
  anschließend Wagenburg und Stroßefasent im Städtle Schulhof / Innenstadtbereich 

  anschließend Musikalische Unterhaltung in der Stadthalle es spielen verschiedene 
Musikkapellen  

  15:00 Kaffeestube Graf-Heinrich-Schule 
  15:00 Fasent im Narrenkeller und Historischen Keller  

Montag 20.02.2023 06:00 Närrisches Wecken durch die Katzenmusik Innenstadtbereich 
  11:11 Elfemess ab Schwabenhans (Lina) 
  18:00 Jugend-Fasents-Party (12 – 15 Jahre) Narrenkeller 

Dienstag 21.02.2023 13:00 Kinderumzug ab Konstantinplatz bis Stadthalle 
  anschließend Kinderball Stadthalle 

  16:00 Burgertreff Akropolis (Löwen), Eiche, Ratskeller, 
Schlossberg 

  21:45 Feierliche Schlüsselrückgabe Rathaus 
  23:45 Verbrennen der Fasent 2023 Konstantinplatz 

Mittwoch 22.02.2023 18:00 Fischessen Narrenkeller 
 

Änderungen vorbehalten  
 
Die vollständige Terminübersicht und viele weitere Informationen sind im Internet unter 
www.narrenzunft-hausach.de zu finden. 
 
Der Narrenrat 
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,Kinder-Narrenfahrplan 2023 
SCHMUTZIGER DONNERSTAG, 16.02.2023  
10 Uhr  Befreiung der Schüler in der Graf-Heinrich-

Schule 
11 Uhr Besuch im Kindergarten Sternschnuppe 
16:15 Uhr Kinderkatzenmusik für Kinder ab 5 Jahren, 
  ohne Begleitung der Eltern, Treffpunkt auf 

dem Konstantinplatz. 
  Wer ein Krachinstrument (z.B. Trommel, Topf-

deckel, Päper...) mitbringt, bekommt einen 
Teilnahmebändel. Große Umhängetasche für 
die Süßigkeiten nicht vergessen! 

  
FASENTSAMSTAG, 18.02.2023 
18:30 Uhr  Messe der kleinen und großen Narren in der 

Stadtkirche 
  
FASENTSONNTAG, 19.02.2023  
14 Uhr Großer Närrischer Umzug in Hausach 
  Ob im Häs, mit Maske oder ohne Maske oder 

sonst verkleidet: 
  ALLE Kinder dürfen bei mir vorne mitlaufen 

und bekommen ein Kinder-Abzeichen! Ich 
habe auch Erwachsene Narren mit dabei, die 
auf die Kinder schauen! 

  Treffpunkt um 13:45 Uhr an der Ecke Frie-
densstraße – bitte die Kinder um ca. 14:20 Uhr 
an der Eichen-Apotheke wieder in Empfang 

 nehmen 
  
FASENTSDIENSTAG, 21.02.2023  
13 Uhr  Kinderumzug vom Konstantinplatz zur 

Stadthalle, anschließend Kinderball mit Pro-
gramm und Tierolympiade 

 Wir freuen uns über Kuchenspenden. 
  Wer uns damit unterstützen will, darf sich 

gerne melden: 
 narrenmutter@narrenzunft-hausach.de 

Vielen Dank! 
  
ICH FREUE MICH AUF EINE TOLLE KINDER FASENT 
MIT EUCH! 
EURE NARRENMUTTER TANJA 
  
Narrenfahrplan Hansele 2023 
10.02.2023  Fackelumzug Hexennacht der Sulzbach He-

xen e.V., Treffpunkt Narrenkeller, ab 19 Uhr 
12.02.2023  Burgfrauenkaffee, Treffpunkt 14:30 Foyer 

Stadthalle 
16.02.2023 Schmutziger Donnerstag 
   Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
  Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 
17.02.2023  Besuch der Senioren, 15:45 Uhr vor dem Seni-

orenzentrum 
18.02.2023  Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
   Rundgang der Hästräger, ab 19 Uhr Treff im 

Triangel, Abschluss Tanzbar in der Stadthalle 
19.02.2023  Brezel binden, 11 Uhr in der Friedenstraße 3 
   Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-

lung 
21.02.2023 Brezelbinden, 10:30 Uhr Café Waidele 
   Kinderumzug, Treffpunkt 12:45 Uhr Konstan-

tinplatz 
   anschließend Kinderball in der Stadthalle 
   Burgertreff, 15 Uhr Treffpunkt im Narrenkel-

ler 
   Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
  

Narrenfahrplan Spättle 2023 
10.02.2023  Fackelumzug Hexennacht der Sulzbach He-

xen e.V., Treffpunkt Narrenkeller, ab 18 Uhr 
12.02.2023  Burgfrauenkaffee, Treffpunkt 14:30 Foyer 

Stadthalle 
16.02.2023 Schmutziger Donnerstag 
   Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
   Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 
17.02.2023  Besuch der Senioren, 15:45 Uhr vor dem Seni-

orenzentrum 
17:30 Uhr  Schnetzeln im Narrenkeller 
18.02.2023  Datschkuchen backen 8 Uhr Bäckerei Waide-

le, ab 10 Uhr Straßenverkauf 
   Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
   Rundgang der Hästräger, ab 19:30 Uhr Treff 

im Narrenkeller, Abschluss Tanzbar in der 
Stadthalle 

19.02.2023  Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-
lung 

21.02.2023  Kinderumzug, 12:45 Uhr Treffpunkt Konstan-
tinplatz,

   anschließend Kinderball in der Stadthalle 
   Burgertreff, 15:30 Uhr Treffpunkt Foyer 

Stadthalle 
   Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
22.02.2023 18 Uhr Fischessen im Narrenkeller 
  
  
Narrenblättle Wunderfitz ist noch zu haben 
Schon gelesen? Hier ist der Wunderfitz noch für 2 Euro zu 
haben:. 
  
Ø Bäckerei Waidele 
Ø Metzgerei Decker 
Ø Tabakwaren Schweitzer - „Das Glückslädchen“ 
Ø Kultur- und Tourismusbüro 
Ø Raiffeisenmarkt Hausach 
Ø E-Service Robby Lehmann 
Ø neu: Pizzeria Al Castello - Schlossberg 
Ø Wunderfitzredaktion Familie Agüera, Meistergasse 19 
Ø und immer samstags auf dem Hausacher Wochenmarkt 
bei Andrea Kohmann 
Ø und beim Schnurren am Samstag 
  
Wir freuen uns auf viele wunderfitzige Leser 
  
 

Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder 
Am Freitag, 10.2.2023 um 19.00 Uhr gedenken wir im 
Abendgottesdienst unserer verstorbenen Mitglieder der 
kfd Hausach. Ganz besonders schließen wir die Mitglieder 
in unser Gebet ein, von denen wir im vergangenen Jahr 
Abschied nehmen mussten:
Maria Buchholz, Hildegard Keller, Anneliese Klausmann, 
Hedwig Künstle, Anna Maier, Elvira Preuß, Theresia Wag-
ner
Hierzu möchten wir die Angehörigen und alle unsere Mit-
glieder recht herzlich einladen. 
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Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 04.03.2023
im Gasthaus Ratskeller in Hausach; Beginn: 20 Uhr 

Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung durch den Schriftführer
4. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht des Kassierers
6.    Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Kas-

sierers
7.   Bericht des Zuchtwart Kaninchen
8.   Bericht des Zuchtwart Geflügel
9.   Bericht des Zuchtwart Tauben
10.   Bericht der Jugendleiterin
11.   Bericht des Zuchtbuchführers Kaninchen
12.  Bericht des Tätowierwarts
13.  Bericht des Ringwarts
14.   Ehrungen
15.   Vorschau auf das Jahr 2023
16.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 24. Fe-
bruar schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
Alle Mitglieder des Vereins sind herzlich eingeladen. 
Der Vorstand 
  
 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  
 

Sulzbach-Hexen e.V.

Am Freitag, den 10.02.2023 feiern wir nun endlich unsere 
18. Hexennacht mit Narrentreiben um die Stadthalle und 
auf dem Schulgelände von 18.00 – 3.00 Uhr und dem groß-
en Fackelumzug mit 60 Gruppen um 20.00 Uhr. 
Die Aufbauarbeiten um die Stadthalle und auf dem Schul-
gelände beginnen am Donnerstag, den 09.02.2023 mit dem 
Aufbau der Zelte und Buden, weshalb wir bitten, die Park-
plätze vor und neben der Stadthalle entsprechend freizu-
halten. 
Des Weiteren bitten wir die Anwohner im Bereich der Um-
zugsaufstellung (Netterstraße ab Kreuzung Fürstenberg-
straße, Hüflegewann, Abt-Speckle-Straße) und dem Um-
zugsweg (Klosterstraße, Konstantinplatz, Lindenstraße 
und Hauptstraße) ihre Autos am Freitag, den 10.02.2023 in 
der Zeit von ca. 18.30 – 22.00 Uhr nicht auf der Straße zu 
parken. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. Auch bitten 
wir um das Verständnis der Anwohner des Festgeländes, 
dass es an diesem Abend bis in die Nacht hinein etwas lau-
ter werden wird. 
Weitere Infos auf unserer Homepage unter https://sulz-
bach-hexen.de/hexennacht-2023. 

Umzugsaufstellung Hexennacht 2023

1

Hausach: Sulzbach-Hexen / 
Freie Narrenzunft / Senwig Hexen / 
Burggeister / Dämonen 31

Sondwiermer Backöfelehexen
und Erdepfler Sondwiermer, Baden-Baden

2
Guggenmusik Blächmechoniger 
Mühlenbach 32 Alt-Steig Hexe e.V., Hofstetten

3 Hexen-Jäger Kinzigtal, Steinach 33 Fiechtewaldt-Hexen '11 Schiltach e.V.

4
Kreuzbühler Felsenhexen 
Steinach 2005 e.V. 34

NZ Schnaig-Hexen Wittelbach e.V., 
Seelbach

5 Dal-Deifel Schuttertal 35
Waldstein-Hexen Fischerbach e.V.
mit Hexenmusik

6 NC Alte Gross e.V., Muggensturm 36 Lempi Hexengilde Oberwolfach e.V.
7 Mändig's Musik, Zell-Unterentersbach 37 Gfäll-Hexen Simonswald e.V.

8
Ämmedinger Bäägle-Hexen e.V., 
Emmendingen 38 Narrenzunft Oppenauer Schlappgret e.V.

9 Galgenbühlhexen Haslach 39 Ofterdingen

10 Bühlersteiner Hexen Gutach e.V. 40 Schrofenhexen Vorderlehengericht

11 Kobalt Hexen, Schenkenzell 41 Guggenmusik Dorfbätscher Schenkenzell

12 Pfuutzger Musigg, Seitingen-Oberflacht 42
Narrenverein Bollenbach e.V. 
"Ruhmattenschimmel"

13 Bollschweiler Teufel 43 Dura Hexa Emerkingen e.V.
14 Raben-Hexen Mühlenbach e.V. 44 Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V.
15 Klosterwaldhexen Sulzburg e.V. 45 Giftzwerge Fischerbach e.V.

16
Narrenzunft Hofstetten e.V.
mit Simsegräbsler 46

Buchenbronner Hexen e.V., Hornberg
mit Hexenmusik

17 Leiberstunger Muurhexen e.V., Sinzheim 47 Bachdatscherzunft Welschensteinach e.V.
18 GischtGeischtHexe e.V., Haslach 48 Schelme-Zunft Emmendingen

19
Hexengilde der Narrenzunft Furtwangen e.V.
mit Musikkapelle 49 Krabbenzunft Kollmarsreute e.V.

20
Närrische Bürgerwehr Peterzell
Häsgruppe "Engele Goaschter" 50

Huebacher-Hexe-Wiibli 
Oberharmersbach e.V.

21 Narrenzunft Steinach e.V. 51 Guggenmusik Los Crawallos Emmingen

22
NZ Erzknappen 
mit Guggenmusik Alcaputti 52 Kinzigtal-Hexen OG-Elgersweier 2009 e.V.

23 Narrenzunft Kirnbach e.V. 53 Burghex'e Tryberg e.V.
24 Schenken-Hexen e.V., Schenkenzell 54 Bärenzunft Oberharmersbach

25
Guggenmusik Saschwaller 
Risserpfurzer e.V. 55 Wolfszunft Oberwolfach

26 Schlotzer Wiebli Kinzigtal, Haslach 56
Guggemusik Bügärumpler 
Bettmaringen e.V.

27 Domino-Kasper e.V., Gengenbach 57
Kaiserstühler Vulkanbrut e.V., 
Bahlingen a.K.

28 Eckenmoorhexen Sulgen e.V. 58 Kloschder-Hexen Völkersbach

29
Guggemusik Driewili-Stampfer 
Friesenheim e.V. 59 Serregeister Gelbach e.V., Oberwolfach

30 Gleggle Hexe '03 60 Geistersteinhexen Locherhof 2012 e.V.
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SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Vorbereitungsplan Winter 2022/2023 aktive Mannschaften 
für die Zeit
vom Donnerstag, 09.02.2023 - Mittwoch, 15.02.2023  
Donnerstag, 09.02.2023
19:00 Uhr  Testspiel gegen TUS Kinzigtal in Hausach 

Montag, 13.02.2023
19:00 Uhr  Training 
Mittwoch, 15.02.2023
19:00 Uhr  Training 

Bitte zu jedem Training Lauf- und Hallenschuhe mitbrin-
gen. 
  
 

Betreff: - Rasen!
Sehr geehrte Damen und Herren,

wenn Sie mit dem Fußball verbunden sind und darin mehr sehen als nur eine Sportart, dann
unterstützen Sie uns bei unserer ehrenamtlichen Vereinsarbeit. Denn eine Gemeinschaft lebt davon,
dass es Menschen gibt, die mehr tun als sie müssen.

1. Worum geht es?
Der vorhandene Kunstrasenplatz ist nicht mehr zu gebrauchen und muss erneuert werden.

2. Wer soll den neuen „Herz“‐ Rasenplatz nutzen?
Der SVH möchte sein Engagement für den Mannschafts- und Schulsport weiter ausbauen.

3. Mit welchen Kosten rechnet der Verein und wie wird finanziert?
Die Stadt Hausach hat uns den neuen Kunstrasen mit einer Gesamtinvestition von 340.000 €
ermöglicht, wofür wir uns recht herzlich bedanken. Nun sind wir am Zuge, die nötige
Eigenleistungen mit 34.000 € zu erbringen.

4. Mit welchen Spenden können Sie uns unterstützen?
a) Spende als Team oder Unternehmen (auch mit Logo) auf das Spendenkonto des SVH.

Volksbank Mittlerer Schwarzwald IBAN DE 40 6649 2700 0000 0884 04 oder
Sparkasse Kinzigtal DE 64 6645 1548 0000 0948 71

b) Crowdfunding über die offizielle Webseite der Sparkasse Kinzigtal.
www.wirwunder.de/projects/117424?wirwunder=252

c) Sponsoring von Funktionsflächen oder eine Patenschaft.
(Ansprechpartner: Reinhard Welle; Email: kunstrasen@svhausach.de).

Gerne stellt der SVH eine Spendenquittung aus.

Bitte unterstützen Sie uns! Der neue Kunstrasen soll bereits im April 2023 bespielbar sein und wir
möchten gemeinsammit Ihnen sagen können „Wir haben es geschafft“! Dabei steht nicht nur das
Sportliche im Vordergrund, sondern auch die Förderung des sozialen Miteinanders.

Vielen Dank im Namen der Vorstandschaft des SV Hausach 1927 e.V.
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Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
entfällt derzeit 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
  
Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
  

Montag, 13.02.:
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum
Mittwoch, 15.02.:
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 
  
 

TV Hausach

Kinderolympiade in Haslach 
Am 05.02.2023 veranstaltete der TV Haslach eine Kindero-
lympiade für die jüngsten Athleten*innen der Leichtathle-
tik des Kreis Wolfach. 
Mit dabei waren der TV Hausach, TV Biberach, TV Wolfach, 
TV Schenkenzell und, TV Unterharmesrbach und der TV 
Haslach. 
13 Mannschaften gingen an den Start, wobei der TV Haus-
ach drei Mannschaften alleine und eine 4. als Starterge-
meinschaft mit dem TV Biberach stellte. 
  
In der Klasse U8 ging der 1. und 2. Platz überlegen nach 
Hausach. 

Carlo Depau, Efe Demir, Simon Haas und Lotte Uhl durf-
ten Dank ihres ersten Platzes ganz nach oben auf den Sie-
gerpodest. 
Paula Prantner, Julia Lehmann und Hannah Albrecht nah-
men durch ihre starken Leistungen auf der 2. Etage Platz. 
  
Bei der Klasse U10 durften sich Silas Schmider, Finn Kien-
le, Sophia Lehmann, Carla Hiller und Anna Lehmann über 
einen tollen 3. Platz freuen. 
  
Die gemischte Startergruppe der U12 belegte mit Emilia 
Depau, Ecrin Demir, Marie Weis, Jonas Schmider, Nikita 
Frank und Daria Morozov einen hervorragenden 2. Platz. 
  
Herzlichen Glückwunsch an die Athleten*innen des TV 
Hausach für diese überragende Ergebnis beim ersten Wett-
kampf des Jahres 2023. 

Start: Donnerstag : 23.02.22 um 20 Uhr Stadionhalle Hausach

Termine: 02.03, 09.03, 16.03, 23.03, 30.03, 20.04, 27.04, 04.05, 11.05

Preis: Nichtmitglieder TV Hausach — 100 Euro

Mitglieder TV Hausach — 70 Euro

Anmeldung gerne über katrin@ukat.de

„Nichts ist sexier, als eine Frau,
die weis wer sie ist und was sie will“

BEREIT?

WIR TRAINIEREN UNSERE „WEIBLICHKEIT“

JAZZ DANCE &
WORKOUT

JENNIFER ROSEN LANGJÄHRIGE
BALLETTAUSILDUNG

&

KATRIN UKAT GROUPFITNESS

WIE FÜHLST DU DICH ?
DER ALLTAG IST GETAKTET, VIELES STELLEN WIR HINTEN AN, DIE
EIGENEN WÜNSCHE - OFT ZU KURZ…….

WIR.WOLLEN. DIE.WEIBLICHKEIT.WIEDER. ZURÜCK.
TANZEN, LOSZULASSEN, DEN KÖRPER WIEDER IN ELEGANTE BEWEGLICHKEIT FÜHREN.
WAS EUCH ERWARTET;
JAZZTANZ
GEZIELTES KRAFTTRAINING
STRETCHING FÜR MEHR BEWEGLICHKEIT
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TV Hausach
Volleyballabteilung

„Hier regiert der TVH“
Diese und weitere Fansprüche ertönten vergangenes Wo-
chenende beim Derby Hausach - Haslach lautstark 
Die zweite Volleyballmannschaft der Damen des TV Haus-
achs bestritt am Samstag ihren nächsten Spieltag in der 
Eichenbach- Sporthalle in Haslach. Gespielt wurde zuerst 
gegen den VC Haslach 1 und danach gegen Tabellenführer 
VC Offenburg 3.
Das erste Spiel der Volleyballerinnen des TVH gegen den 
VCH galt als das Lokalduell der Saison und wurde somit 
auch von zahlreichen Zuschauern sowie einer hitzigen 
Stimmung begleitet. Im ersten Satz brauchte es eine Weile, 
bis sich das Team des TVH in das Spiel herein gefunden 
hatte und musste mit einem Rückstand von mehreren 
Punkten weiterkämpfen. Doch der Satz wurde nicht abge-
geben und es gelang den Spielerinnen zwei Satzbälle ab-
zuwehren. Daraufhin entschied die Mannschaft des TVH 
auch noch die nächsten zwei Bälle für sich, weshalb sie 
diesen Satz mit 26:24 gewannen. Im darauffolgenden Satz 
spiegelte sich dieser erste Erfolg in der Motivation der 
Mannschaft wider. Die Annahme, das Zuspiel und der An-
griff fanden ihre Routine, wodurch die Hausacherinnen ihr 
volles Potential zeigen konnten. Nachdem die Führung ei-
nige Male zwischen dem TVH und dem VCH gewechselt 
hat, konnten sich jedoch am Ende die Hausacher Volley-
ballerinnen mit einem 25:20 durchsetzen. Im dritten und 
auch letzten Satz war die Motivation und der Spaß so groß, 
dass dieser klarer verlief als die letzten beiden. Es waren 
einige sehr spannende und auch lange Ballwechsel dabei, 

die volle Konzentration forderten. Trotz dessen ließ sich 
der TVH nicht aus dem Konzept bringen und gewann den 
Satz mit 25:18. Mit diesem 3:0-Sieg zeigten die Damen 2 
aus Hausach, wer in der Gegend die Oberhand hat und 
„regiert“, so einige Fanrufe.
Das zweite Spiel bestritt der TVH gegen den unangefoch-
tenen Tabellenführer VC Offenburg 3. Im Vorfeld war die 
Hoffnung gering, doch es wurde den Spielerinnen schnell 
klar, dass der VCO nicht in Topform war. Der Start in das 
Spiel verlief sehr gut und es wurden schnell Punkte ge-
macht. So konnten sich die Hausacherinnen schon von Be-
ginn an von den Offenburgerinnen absetzen und gewannen 
den ersten Satz mit 25:18. Im darauffolgenden Satz verlo-
ren die Gegnerinnen immer mehr an Konzentration und 
Motivation, weshalb auch dieser Satz mit einem noch 
deutlicheren 25:14 für den TVH ausging. So kam es dann 
zum dritten und letzten Satz. Da die Volleyballerinnen aus 
Hausach nun wussten, dass das Spiel schon so gut wie ent-
schieden war, ließ die Anstrengung und der Druck etwas 
nach. Deshalb wurden in diesem Satz riskantere Spielma-
növer und neue Dinge ausprobiert, die man ohne klare 
Führung nicht gemacht hätte. Das führte dazu, dass der 
VCO doch noch etwas aufholen konnte, den Satz jedoch 
trotzdem mit 25:21 abgeben musste. Dies war der zweite 
3:0- Sieg an diesem Tag für die Hausacherinnen und damit 
ein höchst erfolgreicher Spieltag mit sechs Punkten.
Für den TV Hausach 2 haben gespielt: Sara Armbruster, 
Julia Gaiser, Julie Glatz, Nina Held, Ronja Kurz, Jil Scher-
mer, Alessia Schwindt und Teresa Sum, mit Trainer Marco 
Streif.
Bedanken möchten wir uns zudem noch bei Freunden, Fa-
milie und allen andern Fans, die am Samstag zahlreich ge-
kommen sind und uns lautstark motiviert und unterstützt 
haben.
Der TVH Damen 2 bleibt nach diesem Spieltag immer noch 
auf Platz 3 der Tabelle, hat jedoch seinen Vorsprung zu den 
unteren Plätze ausgebaut. Am Sonntag, den 12. Februar, 
geht es dann weiter nach Offenburg, um wieder gegen den 
VC Offenburg 3 und den TV Ortenberg zu spielen. 

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Lesespaß für die ganze Familie!
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.500

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 4.000 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 700

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen



36



37

Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Hausach, 
Gutach und Hornberg

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.
Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche  
Anzeigen: Andrea Haberstroh

  0 78 32 / 97 60 99 - 16 

  0 78 32 / 97 60 99 - 19 

  andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,- €16,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,- €24,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,- €32,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

40,- €40,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,- €14,- €

3-spaltig / 35 mm hoch

42,- €42,- €

2-spaltig / 100 mm hoch

80,- €80,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

48,- €48,- €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Ihre digitale Heimatzeitung
Mehr wissen als andere

Fo
to

s:
n.

ko
.s

tu
di

os
/

st
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ad

ob
e.

co
m

Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
27,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

mittelbadische.de/e-paper

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

7

Preise: Stand 1.1.2023. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 27,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig
aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote
der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per
E-Mail oder per Telefon zu erhalten.
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail
(leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für
Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung
finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.
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Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Renchen

Appen-
weier

Oberkirch

Orten

Schutterwald

Neuried

Kippenheim
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

ach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Gutach

Schiltach

Sche

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Kittersburg

Willstätt

Lautenbach

Durbach
Offenburg

Seebach

Ottenhöfen

Oppenau

Sc

Haslach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Biberach

Wolfach

Zell.a.H.

Durbach

Hausach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zustelltätigkeit
zu vergeben:

Generalvertreter (m/w/d) ab 18 Jahre
  Als Vollzeitjob
 Montag bis Samstag von ca. 0 bis 7 Uhr

Zeitungszusteller (m/w/d) ab 18 Jahre
  Ein sicherer Job in Teilzeit oder als Nebenjob
  Zustellung in Wohnortnähe Montag bis Samstag bis 6 Uhr morgens

Zusteller für Nachrichtenblätter (m/w/d) ab 13 Jahre
  Als Nebenjob

  Einmal pro Woche, Donnerstag oder Freitag bis 17 Uhr

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kappel- Seelbach

Schwanau

Meißenheim

Lahr

Friesenheim

Kappel- Seelbach

Hohberg

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 01 72 / 74 12 118

Scan me
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH


